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N:-Boote vertrieben: 


So glauben Slottenhänpter in Der Bundes- 
hauptitadt. 


Die Erfolge in Franfreid. 


(Seliefert von der „Affozitrten PBreffe“ und den „Untteb. Bre& Mlfociattons“.) 

Waihington, D. E., 7. Juni. Senator Swanion, der itellvertre- | 
tende Vorjiser vom lottenfomite des Scenates, erflärte nad einer Kon- | 
ferenz mit Flottenhäuptern, man glaube, daß die deutihen Taudboote, 
melde neuerdings vor unferer atlantiichen Hüfte operirten, weggetrieben 
jeien, jowohl von der Hüfte wie von den amerifaniihen Sauptidiffahrts- | 
routen. Keines der amerifanifchen Kriensfahrzenge, welche im Ausland | 
poftirt jind, jei wegen des Tauchbootitreifsunes zurüdfgezogen worden | 
oder werde zurüdgezogen werden. | 

Ferner fagte er, die alliirten und die amerifantichen lottenitreit- | 
fräfte hätten 60 Prozent aller dentidhen Tandibonte, die erbaut wurden, 
zeritört und die Schiffäverlufte durch Tauchboote auf die Hälfte verrin- 
nert. 


den 


6 — Freitag, 


Britijche ee auf der Sahrt zum Sn 


Amerifanifche Suftfiege. 
sn Zeitungen wurde mitgeteilt, dab der Yeutnant 
jeinen zwölften, umd der Sergeant Ta- 
Wafhington, 7. Juni. Für den Monat Mai wurde eine neue Neford- |vid C. Yutnam von Broflime, Maii., feinen ſechſten Luftſieg errungen 
if * z3 S«ciffs 2 > Zitat bat. Verde achören franzöftihen Yuftgefchwadern an. NMuherdem baben 
feiitung bezüglic; des Schiffsbauens erzielt! Die Schiffeflottmahungen | DO. Beide geh S 6 — 
i Rei —* di = — um 26 Schiffe und die des Januar E |die folgenden franzöftichen Offiziere deutſche Aeroplane heuntergeſchoſ— 
ge — — — N De y len, wie folgt: Yeutnant Madon 32. Captain Penfand 19 md Leutnant 
55 Schiffe. Auch gingen ſie über den größten monatlichen Durchſchnitt Zohan 14. 
vom Vereinigten Königreich vom Jahr Zn Bea: . 
Durchficht der Militärregiftrirung. 


1913 über 102,931 Tonnen | 

hinaus. Imd fie blieben hinter den amerifaniihen Scnffsitapelläufen | 
WRajhington, 7. uni, Der Profohneneralmarihall Krowder ord- 
inete heute eine allgemeine Durcdiicht der Klafiifizirungen unter dem | 


von ganzen Jahr 1901 nur am 57,886 Tonnen zurüd. 
I: Boot zerftört brittichen Dampfer. 'nuswahlsweiien Militärdienitgeies an. Gr telegraphirte an die Gonver-, 
Inenre aller Staaten und forderte eine Ilnteriudung, um feitzwitellen, | 


Raibington, D. E., 7. Juni. Das amerifantihe Flottenamt ver- \ 2 ame sr, ne | 
8 . |marum die Zahl der Nentitranten von Alaife 1 an einigen Tertlichfeiten 


Billiges Gas. 


Baris, 7. 
Frank Baylies von Maſſachuſetts 


Juni. 


Der Schiffbaufortſchritt. 


Gasgeſellſchaft kanuft es von anderen 
Firmen und verkauft es wieder. 


So erflärt Vizepräſident. 


‚Anwalt NRichberg beantragt vor der 
ſtaatlichen Nutzeinrichtungskommiſſion 
Abweiſung des Geſuchs der Gasge 


ſellſchaft um Erhöhung der Gasraten. 


Kämpfe in Sibirien. 


2 


Nur eine Frage von Stunden. Vom Baſebalfelde. 


Polizeichef Zchüttler auch noch von ei— Geſtrige Spiele. 
ner Lungenentzündung befallen. 

Die Befürchtung, daß Polizeichef 
Schüttler den geſtrigen Tag nicht 
überleben werde, hat ſich als unbe— 
gründet erwieſen. Schüttler lebt 


noch, es kann ihm aber jede Stunde 
den Tod dringen, denn zu feinem, Bolton 1, Cieveland O 10 Gänge); 
fonſ — os New Horf 5, St. Loui3 3; Wafh: 
fonitiaen Leiden hat jich jet au | 7 II Te >; 

= . — ington 3, Detroit 2 (8 Gänge, dann | 
no eine Yungenentzundung gelellt, | 


‚Rationalkeague 
Chicago 3, Bhiladelphia 0; St.! 
Louis 12, Nem Hort 6; Broofiyn 1, 
ı Pittöburg O; Cincinnati-Bofton ver- 
| regnet. 

„American League 
Ehicago - Philadelphia verregnet, | 


Bei der amerifaniichen Armee an der Marne, 7. Sunt. Die ameri- 
fanifhen Marinejoldaten nahmen geitern ipäter Stunde auch das 
Dorf Toren ımd drangen nad Voureiche!, nordweitlih von Chateau 
Thierrn hinein. Tas war ihr zweiter Angriff auf die deutichen Yinien, 
Heute Vormittag hielten ite Toren trog wiederholter fentdliher Gegen- n e wegen Regens abgebrochen). 
angriffe. So ziemlich alle ihre Ziele bei dieſem Angriff wurden er— welcher der geſchwächte Körper ſchwer⸗ Bisheriger Stand diefer Ligen: 
reicht. Die Einnahme von Toren batte nicht auf dem amertfaniichen Vro- | lich lange Stand halten dürfte. Die, 


zu 


Berl. 


Ghicago 12 


Tie Teutihen zeigen nenerdings eine aewilie 
diefelbe auf Taufchung berechnet jern. 

und 
Be- 


Die Verluite der Amerifaner werden als jehr gering bezeichnet; 
e& wird hinzugefügt, dab die Amerifaner grobe Geichieflichfeit in de 
nugung von Dedung zeigten. 


fundete geitern Abend, dab der britiihe Dampfer „Sarpathian“ (2800 | ;, Fein ift. Daß die Gasgeſellſchaft, die ihr 
Tonnen) Mittwoch früh um neun Uhr hundert Meilen vor den Die Liſten mancher Aushebungsbehörden zeigen einen Durchſchnitt, Bas zum Durchſchnittspreis von 69 
Virginia Capes durch den Torpedoſchuß eines deutſchen Tauchbootes der weit unter dem nationalen Durchſchnitt von 28.7 Prozent Regiſtran— Cents per 1000 Kubikfuß verkauft, 
* 5 Publi Servi F f North 
Mann verletzt wurde, und brachte ſie nach einem atlantiſchen Hafen. Prozent auf. en Serdice eo. — Rorthern 
Harpathian“ ging in ſieben oder acht Minuten unter, und man hält es Der Profoßmarſchall ſagt auch, Tauſende von Lenten, welche jebt Jtlinois Gas zum Preife von wenig 
* IRRE: UND. SER 1° — —* RE in giaffe ſind, hätten in die Klaſſen 1 und 2 geſtellt werden ſollen. mehr als 6 bezw. 45 Gents per 1000 
für wahrſcheinlich, daß ſie, ungleich den amerikaniſchen Schiffen, 
irrtümlicherweiſe in die oberen Klaſſen geſtellt worden find, während ſie kauft, kam in der heutigen Verhand 
J — 4 in niedrigeren ſtehen ſollten. lung vor der ſtaatlichen —58 
Opfer von „Lauchbootminen . | tungstommiffion an den Tag, welche 
24 ‘ * 
Lewes Delaw 7. Juni Es richte —R oße * 
— u Suni. Es: — hier — ichtet, —* 5 — * ihrer Raten um 22 Prozent ertucht |. 
5 m ter „Mal 1" von Nver, und zwei mit Koblen be . ’ ab er : ins 
Schlepudany altham. von Fall Rive ——— — Harbin, Manſchurei, Juni. General Semenow, Führer der den hat. Die Angaben wurden von Vize⸗ 
J. E. Ward von der 
deutſchen Tauchboot gelegt worden waren, verſenkt wurden. Die Schiffe \Erftere den Dnon im Transbaifal überichritten und ftarfe Angriffe ge- —A gemacht, den Donald 
hefanden rich aitf der fahrt von Norfolf nah Fall Niver. Tauchbootjäger, macht hätten, die jedoch um Stillſtaud gebracht wurden. Eine ierra Richberg, der ſtädtiſche Sonder: | 
Torpedojäger und Waſſerflugzeuge patrouilliren ununterbrochen ent- | hifh- deutihe Trumpenabteilung, beitehend * einer Kavalleriebrigade anmalt für Gasfragen, im Sreug: | 
24 * zurder yahn 19 4 ER N g | 
4 Im Ganzen — * 12 Minen —* a, nad anne, | Bry Products Go. der 
BIO WAR: BERRNENE — — bie varken gehörten der Stablet | Shangbai, 7. Numi. General Scmenom, Führer der Anti-Boliche- IHaft zum Preife von wenig mehr 
Transportation Co.“ von all River. wiki Streitfräfte in Sibirien, bat neuciter Meldung aus Charbin (Sar- al 6 Cents liefert, hat eine Leucht- 
=: 7 : 
Bei den fämpfenden Zimerifanern. | Seere ausgebroden waren, wie cs wenigitens heit. Er will feine Armee | |der Public Service Co. of Northern | 
|auflöjen ımd in die Mongolei fliehen, Illinois gelieferte eine folhe von 22) 
Amerifaniichıe Marinctruppen erreichten geitern Nacht das Vorjtadt- |Gasgefellfhaft ven Gastonfumenten | 
gebiet von Bonreihes, nordiweitlich von Chatean Thierry. Sie fünten in der Stabt Chicago unter der 
durch ihr Maichinengewehrfener dem Feinde furchtbare Verlnite zu. ſtädtiſchen Ordinanz zu liefern hat, 
z. a a tärten und eine Heizfraft von 565, 
u 4 9 r 2 1 
fuchten, ſich auf den Straßzen zur Behr au feben. | | Wärmeeinheiten. Vigepräfibent Ward 
Bei Tagesanbrud; trieben die Marinejoldaten langiam die Dentichen gab auf die Fragen Sonderanmalt | 
zurüd. 
_ in den erften drei Monaten bdiefes 
Jahres von der BH Products Eo. | 
| ingefähr 900 Millionen Kubitfuß | 
der Public Service Co. über 3001| 
Millionen Kubitfuß angefauft hat. 
‚Das würde für das ganze ahr un- 
J 
National Leaque. 
| ; ns usmacen, während der Gefammt: | 
9 Kunſt der Aerzte richtet ſich jetzt dar— —A 
gramm geſtanden; Kunſt der Aerz tet ſich jetzt de Biegen 28 700 | abjab der Gasgefelliihaft ungefähr |! 
Me WOEE RE 83 
Mattigfeit; Zr. me 2 Cincinnati 125,000 Millionen Kubitfuß beträgt. 
‚halten, damit die Krije überjtanden | Ittäburg .- 482 | IDie von den 
. er . £ ilade pbie 
wird. Haben ſie damit Erfolg, Zen 3 bezogene Menge Gas beträgt daher 
ſagen fie, fo wird e3 vielleicht mög: | &!. Sou! 2 = ‚4! 
(ich fein, den Kranken am Leben zu | 
erhalten, fie geben aber zu, dat jene | 
menig Hoffnung darauf borban- 


verjenft wurde. „VWalmer“ rettete die aefamnıte Belagung, von der nur cin ‚tem in Alaife 1 steht. Manche Anshebungsbehörden weiien fogar nur 16, don der By Products Go. und der 
Auch find Weiſungen gegeben, zu ermitteln, ob irgendwelche Leute Kubikfuß zum Weiterverkauf an 
ohne Warnung angeggriffen wurdoe. 
die Gasgeſellſchaft um Erhöhung 
———8 an ’ - 191 = Isn ’ Mi e N ar | —— * 
ladene Barken, die er im Schlepptau hatte, durch Minen, die von einem glſchewikis gegenüberſtehenden ruſſiſchen Truppen, berichtete, raſiden e. 3. 
tons der Süfte lımd vier Konmwagnien Infanterie bedroht die Verbindungslinien des |erhöt vernahm. 
all . . 
bin) die Trans-Baifal-Kront aufgegeben, nachdem Ineinigfeiten iu jeimem | ‚traft von 10 Kerzenftärfen, das von 
— — a 
Bei den nmerifaniihen Streitfräften an der Marne, 7. JInni. |Rerzenftärten. Das Gas, das die 
. ” yr . — } ’ N ) 
Bajonette wurden vielfach gegen die Dentichen angewendet, welde ver- hat eine Leuchtkraft von 9 Kerzen: 
Richbergs an, daß die Gasgeſellſchaft 
Gas angetauft hat, während ſie von 
gefähr 5000 Millionen Kubikfuß 
ER a Gew. 
aber die Marinetruppen drangen ungeltum vormwarts. |" * 
auf, das Herz kräftig genug zu er— 
doch mag En g genug 3 ‚12 
8 beiden Geſellſchaften 
Brooklyn .. . . 
den iſt. 


abſatzes der Gasgeſellſchaft. 
proz. präſident Ward gab auf 
522 Fragen Anwalt Richbergs an, 
353 die Gaögejellihaft Gas von 
I Wublic Service Eo. feit dem 


Vize: | 
meitere | 

daf | 

der 
Jahre 


Amerika— 
— 


Bei der amerifaniichen Armee in der Pifardie, 7. Juni. 
miiche Marinetruppen griffen neitern um Tagesanbrud die Deutiden 
im Nbichmitt von Thierry an, newannen 315 Kilometer an einer front 
von vier Kilometern und madıten 100 Gefangene. Die Kranzojen aririen | 
gleichzeitig auf der Yinfen an nnd madıten 160 Gefangene. 


DDr 


Milhfarmer fonferiren. 


Verlangen angeblich Milchpreis 
32.87 *ür 100 Pfund Milch. 

Ueber 400 Milchproduzenten, die 

mehr als 250 Ortsverbände in Illi—⸗ 


Rh —* a 
Detroit 


——— 


9 
m 


Ihaft einen Kontraft für 
14 oder 16 Jahre hat. Der Kontraft | 
der Gasgefellihaft mit der Bn Pro- | 
ducts Co. läuft jeit dem Nahre 1906. 


von NEN 
"aueh Spiele. 


Die Amerifaner halten jest das aanze wichtige Hochland nordweit- „Nationaltleague 


art babe. 


und 


Das Gas, das die | 
Gasgefell- | 


‘Slungefähr 20 Prozent des Gefammt- |}, 


Copyright Underwood & Undoerwood. 


n. 


entiprochen habe, melche die ftaatliche 
Nutzeinrichtungskommiſſion in ihrer | 
Entfeeidung über die ähnlichen Ge: | 
of | 


lude der Bublic Service Co, 
Northern Illinois als unerläßlich er— 
Die Kommiſſion behielt! 
lich die Enticheidung über diejen 
Antrag vor. 
Ald. Gopiers Bürgerredht angezweifelt. 
Das Bürgerreht ld. Sheldon 
W. Gopiers von der 9. Ward und 
damit das Anrecht auf feinen Poften | 
und fein Gehalt ala Alderman wird 
in einem Schreiben angefochten, das 
Stadbtfämmerer Eugene Bite von ei 
nem VBermohner der 9. Ward erhalten 
hat. Gleichzeitig wurde der Stadt— 
tämmerer im ſelben' Sinn auch vom | 
ersten Hilfstorporationsanmwalt Ele= 
veland benachrichtigt. Uld. Gopier, 
der im Frühjahr im den Stadtrat 
erwählt worden ift und vorher Hilfs- | 
fradtgerich'sdiener war, erflärt, er 


jet im Alter von 7 Nahren mit fei= | 
einge= | 


Vater aus Schottland 
der elf Wochdu ſpäter ge— 


nem 
wandert, 


itorben fei, ohne natürlich das Bür= ! 
gerrecht erlangt zu haben. Als er 21 | 


Sabre alt geworden fei, habe er ji 


im Kreisgericht naturalifiren laffen, | 
im Auguft 1904. Der | 


zwar 
Stadtvater wird eine Unterſuchung 
der Tatſachen durch den Stadtrat 
verlangen. Er führt die Anfechtung 
feines Bürgerrechts und ſeiner Stel 
lung auf politiſche Gegner zurück. 
ai 

- Ein guter Kerl. 
nur, jeßt haft du fchon zehn Maß | 
‚und willft noch eine trinten?"— ‚Na, 
!da jehau nur drüben an dem Kine] 
Idas notige Ehepaar, da hat fie a gi- 
'monaden getrunfen und er eine M on 
| Bier, da murß man doch den armen | 
Wirt a bifferl Tchablos halten!“ 

Verfäumte Spekulation. — „Ich 
Pe mich noch der Zeit erinnern, vo | 


ein Spanferfel 50 bis 70 Pfennig | 


getoſtet!“ — 


„O, wenn man bamalß | 
|nur einige Zaufend aefauft und bis | 
jest aufgehoben hätte!“ 
— Richtiger Widerfpruh. — Va: | 
„Alfo der Baron will dich heira- 
ıten? Daraus wird nichts!" — Tod: 
ter: „Uber warum denn nicht, Pa: | 
pa?" — Bater: „Das ift ein herun 
‚tergelommener Emporföümmling!“ 
— Gefahren find mie Berge. 
I: 


‚ter: 


e find. 
en 
* Mer jein Grimdeigenium ver» 
'faufen will, erreicht jchnell jeinen | 
Zweck durch eine fleine Anzeige in | 
der „Abendpojt.“ 


Member of the Associated Press, 
The Associated Press is ex- 

' elusively entitled to the use for re- 
|@ubliecation of all news dispatches | 


local news published herein. 


PERFEREREEEEN .4. 24 


Belleau und Bouxeſches, weſtlich von Chateau 


J * 2 . 
Poterie und Buffiares vorzufchieben. 


„Sage mir) 


| 
In 
Ferne weiß. man nicht, mie groß | 


‚permit No. 175,- authorized. 
the Act of Oct. 6, 1917, on #lı 
at the Post Office of Chicago, Mi; 
. By order of the President, 4 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 


30. Jahrgang. — Nr. 135. 


Bei Chatenn Thierry. 


prüngung der Dentichen. 


Lage wenig verändert. 


(Beltefert von der „Affoztitten PVreffe” und den „United Nre& Mffoctations*.) 

Paris, 7. Juni. Das franzöfiiche Kriegsamt veröffentlichte heute 
naditehende Mitteilungen! über die Kämpfe an der weitlichen $Front.. 
Amerifaniihe Truppen baben in Gefechten an der Linie von Toren 
nen 


von Chateau TIhierrn das Dorf Binky eritürmten. 
franzöfiiche Truppen die Höhe 204, 


Außerdem gevannen 
zivtichen der Marne und Reims, 


x 
wieder zurüd. Britiiche Abteilungen fahten von Neuem im Dorf Yliany 


Fuß und braditen dort dem Feinde große Verluite bei. 

Baris, 7. franzöftihe Kriegdamt berichtete geitern 
end: 

„Bereinzelte Aktionen dauerten während des Tages an verſchiede— 
nen Punkten der Front an. Weſtlich Longpont unternahmen unſere 
Truppen, unterſtützt von Tanks, einen Vorſtoß und machten Gefangené 

Zwiſchen Ourcq und Marne ſetzte uns ein von franzöſiſchen und 
— Truppen durchgeführter Angriff in die Lage, 
Linie um um ungefähr einen Kilometer in der Gegend von Veuilly la 
Es blieben 270 Gefangene, darun— 


D 
— 


Juni. as 


Ab 


⁊ 


ter zehn Offiziere, in unſeren Händen. 

„Zwiſchen Marne und Reims unternahmen die Deutſchen eine Reihe 
örtlicher Angriffe. Ein heftiger Verſuch gegen Champlat wurde vollſtän⸗ 
dia in Schach gehalten. 
| „Weiter jürdlich bejeßten die Teutichen die Ortihaft Bligiy und 
die ſüdliche Höhe. Durch einen Gegenangriff britiſcher Truppen wude 
dieſe Höhe wieder zurückgewonnen. 

„Südweſtlich St. Euphraiſe nahmen wir gleichfalls während des 
Tages ein wenig Boden zurück, den die Deutſchen am Morgen befſetzt 
hatten. 


ſchädig zur Landung gezwungen. 
brannt.“ 

London, 7. Juni. Das britiſche Kriegsamt berichtete heute, daß ſich 
entlang der geſammten Front nur wenig von Bedeutung ereignet habe, 
Geſtern Abend unternahm eine britiſche Truppenabteilung einen Vor— 
ſtoß auf eine vorgeſchobene feindliche Stellung nordöſtlich von Bethune 
Es gelang ihr, ohne ſelbſt irgendwelche Verluſte zu erleiden, ein Ma— 
ſchinengewehr zu erbeuten und einige Deutſche zu verwunden. 
| Berlin, 7. Rımi, (Weber Yondon.) Tas Grobe Haupt.uartier mel- 
\dete geitern Abend: 
| „Artillerietätigfeit von wechielnder 
| Hlärisieliariehhen wurden mehrmals Gefangene eingeliefert. 

„An der Schlachtfront iſt die Lage unverändert. Durch örtliche 
Gefechte ſetzten wir uns öſtlich Pontoiſe, 
| Noyon und im Raume der Sabieres in den Beſitz feindlicher Erdweperte 
und Schanzen. Das Artilleriefeuer war wiederholt lebhaft. 


vier Feſſelbalons abgeſchoſſen. Das 
geſtern 15 feindliche Aeroplane herab. 

„Die Franzoſen hielten Chateau 
ſtörendem Feuer. 

„Die Kriegs beute der 
läuft ſich nach den bisherigen Schätzungen ſeit dem 
| 55,000 Sefangene, darunter über 1500 Ufftziere, 
und weit über 2000 Maichinengewehre.“ 


IT. 


(Ergänzender jpäterer Periht de3 Sauptauartiers:) 
„An der Schladhtiront fan es zu örtlihen Gefechten nordweſtlich 
Chateau Thierry und an der Adre.“ 


Abermals Luftangriff auf Paris. 


| Paris, 7. Juni. 


der einen Angriff auf Paris und drangen durch das ſchwere Abweht 


Ginige Bomben’ 
mehrere find verwundet, 
dat 


| feuer in da3 MWeihbild der Hauptitadt etı. 
\abaeworfen. Eine Berion it ala tot gemeldet, 
Sachſchaden wurde angerichtet. Das Signal, 
ſei, kam um 12.20 Freitag früh. 


| Daris weiter bombardirt. 


Paris, 7. Juni. 


wurdeh 


Tie Deutidren haben audı heute die Beidiekung 


0 aan angefauft und mit der Gefell- | eredited to it or not otherwise ere- | ber franzditichen Hauptitadt mit ihren weittragenden Riefengelähenig 
meitere ‚dited in this paper and also the | fortgeießt. 


Frauzoſen und Amerikaner melden Zuruc⸗ 


Stärke. Als Ergebniß von —— 


Armeegruvpe des deutſchen Kronprinzen be 


Mai auf über 
über 650 Geihüge 2 


Deutiche Neroplane machten Donnerstagnadht wie: % 


die Gefahr vorüber ’ 


lich Chateau Thierry. 
Die Marincetruppen griffen heute Nadımittag um fünf Ilhr wieder 


not8, Misconfin und Indiana ber= 
treten, hielten gejtern eine Verjamm- 
lung in Elgin ab, in der die Mild- | 


ınati in Bofton; St. Louig in Nem 
Vork; 


| Friedensalocken. 


* Paris, 7. Juni. Das „Echo de Varis“ kündigte heute an, es 
— daß ſich die meiſten deutſchen politiſchen Parteien 


Chicago in Philadelphia; Eincin- 
Sm meiteren Verlauf des Verhörs | 
‚gab Vizepräfident Ward an, daß bie | . 
* Produttion der Gasgefeilſchaft in vl 


sn der mähhiten Ausgabe der 
Pueburg in Brooklyn. 


‚American League 


eier 


preife für die näcdjlten Monate be- 
ſptochen an 10. — in Cleveland; New York in St. 
Innen die Verhandlungen zwiſchen gouis: Waſhin« : it. 

= Milchproduzenten * den Ver—⸗ IR — — | 
tretern der Bundesnahrungämittel- lan, daß viel Gadkonfumenten wegen 
fontrolle, in denen die Milchpreite' FAFILIG" 2 I er | Mangeis 
fir die zweite Jahreshälfte feſtgeſezt / —— | 

werden jollen. Obmohl die geftrigen — 8 


an und die Schlacht wütet * immer. 


Der Kampf begann um 3:45 früh. Die Amerikaner haben die Deut— 
ſchen ſo ſchwer bedrängt, daß der Feind gezwungen war, in den letzten 
drei Tagen drei neue Diviſionen ſeiner beſten Truppen in die Linie zu 
werfen. 

Die Amerifaner find wie die Tiger. 

größter Mühe die Leute zurüdhalten. Selbit die Nerwundeten find 
begeiitert und wollen nur fampfen. Sie find itola auf ihreg Runden. 
Gin General, der einen ‚seldverbandplag beiuchte, fagte, dat er von dem 
Anblif übermannt worden jet. 

BWafhington, 7. Juni. Da8 amerifantiche Krieg 
folgende amtliche Meldung aus sranfreich befannt: 


n! erſten vierMonaten diefes Jahres um | 
'14 bia 17 Prozent höher gemeien fei 
‚al® in ber gleichen Frift des Vor= | 
jahres. Als Grund dafür führte er 


Philadelphia in Ehicago; Bojiton | 


Tie Befehlsbhaber können nur zungszwecken verwandt hätten, und 
Im re SB fügte hinzu, daß dieſe Zunahme in 
Verhandlungen in Elgin hinter ver— — — | ber Produktion im Juni nicht mehr! 
ichloffenen Türen ftattfanden, ver-| Chicago und Umgegend: Mlar und Zu berzeichnen jein würde. Al eine, 
lautete dod, dak die Milhhändler etwas fühler heute Abend, morgen Mar | weitere Folge bes Krieges führte er, 
einen Preis von $2.87 für je 100 5* a teigenbe , Luffwärme. | on, daß viele Yamilien, die im Mat | 
Pfund Milch verlangen werden. Das Pr —— Wind. | | umgezogen feien und ihr Gas hätten 
tft eine Zunahme um einen Dollar | Aitinots: Heute Abend Har, morgen mahr- \abftellen laffen, e& in ihrer neuen | 
„Denneritag früh fhoben unfere Truppen im Verein mit den jzran- | gegenüber dem Preis im Vorjahr inyu und etwas wärmer Im nörd- Mohnung nicht mieber hätten an-| 
zojen in einem Angriff nordiveitlich Chateau Thierry unfere Linie um|UNd den 50 Gent gegenüber dem 


lichen Zeil, | 

lscomii: Mar deute Mdend, wahrfseinih Drehen laffen. Das fei Darauf zurüd- | 
— * re ..  Durdfchnittöprei3 für bie legten vier Then zeit ich te Abend, ı zuführen, daß viele Familien mit an- 

etima eine Meile vor, machten Gefangene und fügten dem Feind ernite | monate, p b — — 

Verluſte an Toten und Verwundeten zu. 


sdepartement gibt 


Lothringen. 
Neutraliſirungsfeuer unſerer Pat- 


Neues von Bedeutung zu berichten. 


Jpräſident Ward ins Kreuzverhör 
nahm, ftellte er-den Antrag, die Gas- 
ſellſchaft mit «ug 


gs 


.05 
«63 
.60 
.5 

«80 


Drei 


au morgen, Eiwas wärmer morgen, im meit- | 
ya JA u Bene tühler heute Abend, ber en Yamilien zufammengezogen 
In der Morgenfigung befihloffen ""Sitebers Diiotaan: Rlar deute wdend und | feien und einen gemeinfamen Haus: 
‚In der Mittwochnact Iebhafte Artilleriefäampfe in \bi. Teilnehmer, day fünftig der "nrenuutergamg, 5 53— Hot zen. — wieder⸗ 
Wirkungsvolles Vergeltungs- und Preis 82.20 für je 100 Pfund Milch aee egen 4:31, olte er, was er ſchon früher angege— 
nn — von einem Wutterfettgehalt von! esse: ben Hatte, daß die@efellfchaft bei dem | 
ERENTO 3 Prozent betragen folle. Die bid-| Machitehend der Teniperaturitand na jegigen Gaspreis Geld einbilße, und 
chts ) . p ch 
„Sonſt iſt nicht⸗ herigen Preiſe gelten fir Mild mit den amtlichen, Yingaben bes Weiteramtes es abe An er ro r größer feien, 
- einem Butterfettgehalt von 31% Pro- | von geſtern Nachmittag m hr an: |je großer ıhr ap je 
Heute gemeldete Derlufte. zent. ür Milch, bie einen höheren | UDE »aaın......27| 4 Ube Morgeng”! Ehe Sonderanwalt Richberg Dige-, 
Waihington, D. E., 7. Ju Die heute befannt gegebene NArmee- | Butterfettgehalt ala drei Prozent hat, > HE peak 2-4 
verluitlifte verzeichnet 48 Namen, Die fi wie folgt verteilen: folt ein Zuflag von 20 Cents für| 7 lie Asene....28| 7 übr Moraeng...'on 
- : a „  |jebes Zehntelprogent erhoben werden. | 5 ihr Abend 3,9 ge 
Im Kampf gefallen 17. An Krankheiten geſtorben 7. u bt NiorgenB..ı.61 
= In der Nachmittagsſitzung wurden 19 Uhr Ubend 10 —— Aöhum 
Schwer verwundet 6. sche für Ault, Kugsh: und Ges AR Bit | ‚ir de ı | Böhun 
Ya —— befprochen.. — 7 .t. Hne Ma 


an Kohlen Gas zu Hei-7 
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„Sonntagpoft“: 

ericheint eine Scdjilderung des 

# Vorbereitungslagers von Jlfi- 

nois, „Gamp Grant“, unter 
dem Titel: 


„kine Echule der Vehrkraft“ 


Ein Mitarbeiter des Blattes, 
Dr. Walter J. Briggs, hat die 
Einrichtungen des Landes zur 
Führung ſeines großen Krieges 
perſönlich beobachtet und ſeine 
Eindrücke in einer Anzahl 
bon Sonderberichten, denen 
weitere folgen werden, in der 
„Abendpoſt“ geſchildert. 

Eine umfafſende Beſchreibung 

des großen Uebungslagers von 
Illinois mit vielen Bildern 
dürfte den Leſern der „Sonn— 
tagpoſt“, die ſo viele Angehörige 
dort haben, nicht weniger mill- 
fommen jein., 


PENEPERTEERETERE 


* 


* 


Zu beſtellen in der Gejchäfts- 
itelle. der „Abendpeit“ und 
„Sonntagpoit“, # —* nn 
i —* ne 


ehe det * 


Thierry an Boden oewon 
während franzöſiſche Abteilungen in der Marne Front, nördlich 


unſere 4 


Am 5. uni wurden 19 feindlidhe Neroplanc niedergeholt oder be» 5 
Ein deutjcher Feileldallon wurde ver« 7 


nördlich der Nisne, Firdöftlic = 


„su den legten zwei Tagen wurden 46 feindliche Meroplane und * 
Jagdgeſchwader Richthofen ſchöß E 


Thierry unter beſtändigem, zer 


einigt hätten, daß es wünſchenswert wäre, den Alliirten den Frieden ie, 


| anzubieten. 


Slieseranariff ou‘ Koblenz u. f. w. 


London, Sumi. 
auf die VBahnitation Koblenz. 
von i 
Kaſerne und der 
täranlagen. Die Flieger kehrten ohne Verluſt zurück. 
| Ter Londoner „Evening Standard“ will aus beiter Quelle if 
'da& die britifchen Flieger im Monat Mat 398 deutiche Aeroplane 


i. 


Auch eine Anzahl 


I 
| Seien, 
| 
| 


Fin niſche —— 


London, 7. Suni. Der Korrefpondent der „Daily Nems“ je 
Stodholm, der „Wrliner Sofalanzeiger“ habe mitgeteilt, Die 
tung, dab ziifchen Denticland und Finland ein geheimer Ver 
i 
x 


tche, die, Monarchie in Kinland einzuführen, an die Spike der fi 
(rmee deutihe Offiziere zu itellen, und die Abtretung der U 
jan Schweden zu verhindern, fei ungerechtfertigt. Weiter hie 

| Tepeiche, der deutiche Cberjt v. Redern, jei zum Generaljtabsi 


|nifehen Armee ernannt worden. und babe mit.ihrer Organ 
Beihilfe *** Seal er Bi tue ag | 
‚der 


iu neröber 


'dergebradit hätten, und im Ganzen 518 jolche ölugaeuge zeritört dor e ni 


€ 
Britiiche Flieger michten einen jchweren Angriff > 
anderer Pläge wurden 
hnen angegriffen, jo die Bahnstation von Trier, nebjt der dortigen 4 
Bahnhof von Mek-Sablond und noch verichiedene un 
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* = ‚Unnemarie hatte feinen Grund, 
SiS zu fürdten, denn mit ihrer ju- 

aendliben Kraft mar fie der Alten 
Aber das Mort, 
Und aleih ald Br 
—57 bei dem Eintritt in das 


er 


RN 


+ 
a — 
nu 


TR 
| Bänder 


Ar. 60 ganzictdened Taffeta-Band— 
in farrirten Muftern, rot, Nabb, hell 
blau oder fmarz; 314 Zoll breit — 
gerade das Ridtige für Haar- 10 
f@&leiten, 15c wert, die Yard .. LUC 


Spitzen 


eine oder ſawere Torchon⸗Spitzen; 
2 bis 3 Zoll breit, paſſend für Unter⸗ 
zeug und Kiſſenbezüge, 6c und 43 
Te Sorten, die Dard für ........ c 
— —— 


Schleier 


Fertige Liberth · Schleier, dolle Groze 
gemadt, aus fanch Schleierſtoffen. mit 
em Chiffon®order, in grün, Nav, 
bzaun oder fchmwarz und weiß, 75 
reg. $1.00 wert, fpeaiell für .. C 


Toilet⸗Papier 


Seine Crepe Tiſfſue perforirtes Toi. 
Iet-Rapier, große Rolle, wert 
10c; fpezicll Samötag nur 


Wäſcheleine 
100 Fuß extra ſchwere Hauf Waäſche 


ee TE Be 
z — — — 
Waſchzuber 


Schwere galvaniſirte eiſerne Waſch⸗ 
Zuder, mit Wringer-Attachment 


t $1.35 — it 
a fe .OBe 
- — — * — 
Gas⸗Glühſtrümpfe 
— gewebte Inverted Gasglüh- 


apfe, wert 10c, fpesiell für 
Samödtag zu nur 


Gardinenitangen 


Reſſing ausziehbare Gardinenitan- 
gen, mit Aluminium-Enden - 5 
wert 10c, ipes. für Samstag nur c 


— 
Strümpfe 
‚50€ feine Gange Damenftrümpie — 
in einfagem Weik oder Schwarz, extra 
Be — Zops, — und Grö- 
en % bBbi3 10, fpegziell für 
Samstag da3 Baar au 39c 


— — — 
Canvas⸗Schuhe 
Beihe Canvas Schnür⸗Schuhe für 
Kinder, 8% bis 11, reguläre $1.75 
Werte, für Samstag nur 81.45; Sri» 

Sen für Mifies, 


2, für nur 
Kleider 


Frähtige mweihe Boile Kleider für 
Damen und Milles, zarter Stiderei- 
befag, einige Tunic und einfade af: 
fond, gute Kleider für das beige Wet- 
ter, alle Größen 


w.... 


:Der Mlokel. 
| Moman von Friebrich Iacabien. 


(11. Fortfegung.) 
„Mörberpad, verfluchtes!“ 


“nenne 


dreifach überlegen. 
dad Wort! 


aterhau&! 


Indeſſen, es war eine Irrſinnige, 
der man ſolche Worte nicht zur Laſt 


: en darf, und e8 war die Mutter 
2 de 


Erſchlagenen. 
Da nahm Annemarie all 
Mut zuſammen. 
nicht reden, Mutter Walther,“ ſagte 
ſie ruhig. „Mein Vater iſt kein 
Mörder, Ihr wißt doch, was die Ge— 
richte ſind? Das Gericht hat meinen 


vater freigeſprochen.“ 


Die Alte nickte und deutete mit 
ihrem Stecken nach dem Dorf. „Weiß 
— da oben ſtehen ſie auf der 
Gaſſe und reden davon. Es iſt einer 


HUB 


624-630 NORTH AVE. 


undervolle Bargain-Offerten 


ihren | 
„So dürft Ihr 


nach meinem Vater aus. 
ganz naß.“ 


ſogar 


ners⸗ 
tag 

und 
Sams- 
tag 
Abende. 


Daus:Slippers 


Front Gore Haud-Slipperd für Da- 
men — lommen in vollen Breiten — 


Größen 4 biß 8, reguläre $1 85 
. 


$2.00 Werte, Samdtag nur 


Kleider 


„Helle Bercale und Gingham Kleider 
für Kinder, in Größen 2 bis 6, alles 
bübfhe neue Faſſons für die 50 

Kleinen, fpeziell zu = 


— — —— 
Chemiſe 
Envelope Chemiſe für Damen; aus 
ſeinem Nainſool — hübſche ſpitzenbe⸗ 
fegte Größen, 36 bis 49 — 
ſpeziell zu nur 


Bloomers 


Beihe und rofa Batiſte Bloomers — 
elaſtiſch am Knie und der Waiſt — 
reguläre Größen; ſpeziell für 69 
Samstag zu nur......... c 

— — — 
Union Suits 

856 Jerſey gerippte Union Suits für 
Männer, halbe Aermel und dreiviertel 
Länge Beinkleider, reinweiß, Größen 
34 bis 44, ſpegiell für 
Samstag nur 


Handtücher 


Fanch gebleichte türliſche Bade Hand⸗ 
tücder, Größe 18 bei 36 — in fanch 
geftreiften Muftern, gelb, bellblau oder 


rofa — 350 Werte — Tpesiell 
nur 29€ 


für 
Swenter Coats 


PBrähtige feidene Sweater Goatd — 
großer Sailor-Kraaen und Schärpe - 
lommen in Gopenbagen, Rofe und in 
grün, ein ſehr nützliches SKleidungs- 


— * — — 87.50 
Tennis-Slippers 


Schwarze und weiße Tennis Slip- 
vers — Größtzen bis zu 6 — 
ſpeziell für Samstag nur 


— 212 
Grocery:= Spezialitäten 
Yutter Whreat, die neue Yrühftiide- 

Nahrung, 15c Padete, 9e dad >» 

Badet, oder drei für C 
Milch, Pearl oder Lispy's— 

die Büchfe für 
Naunbohnen, Idaho Brands, die be- 

ften im Marfte 

fpeztell für nur 

aſchpulver, Grandma's — 
große Vackete, Vacket zu 

ering, Fanch groſe Groönland — 
gemiſchte Milchers und Rogen, 

das Dutzend nur 
Grape Juice, Randalls — 

bolle Duartflafben, zu . 


u. ©. food Admintitration Licenie 
Nummer 11835. 


| 

|Barn e& au tun pflegen. „Ia — 
durch ein Telegramm, Guftap. Weißt 
| Du Näheres?" 

| „Richt Diel. Die Hauptlace 
; bleibt, daß Dein Water freigefpro- 
chen it. Und nun mwillit Du ihn na= 
‚türlih empfangen?" 

| Sie fah mohl,, wie er zurüdhielt 
\unb nicht mit der Sprache heraud- 
‚mollte, aber fchon feine Gegenwart 
war }o tröftlich, daß fie rafch darüber 
binwegtam. „E83 Sicht da brinnen 
wohl nicht jenr Schön aus, aber wenn 
der Vater auch Kummer gemohnt ift 
eine warme Stube fol er doch vor 
| finden.“ 

ı Er betrachtete fie prüfend vom 
| Kopf bis zum Zub. „Die tät’ Dir 
auh not. Ich ſah Dich ſchon von 
Meitem durch den Schnee wandern, 
denn ich Ichaute mit dem ernglas 
Du biit ja 


Sie waren-durh den Flur in bie 


| Stube getreten, und Guftan widelt: 
'jein Bündel auseinander. 
lich in der Eile et 
Tut. E3 liegt noch alles von Mutter 
da, und ich denfe, die Schuhe werden 
|Dir paffen, denn Mutter hatte auch 


„Da hab’ 
mas zulammenge- 


elommen über Nacht, der hat’ et= einen Heinen Fu.“ 


zählt. Er lügt!“ 

„Es ift die Wahrheit, Mutter 
Walther. Der Herr Amterichter bat 
3 telegraphirt.“ 

* „Der lügt au!“ 


OF Der Herr Oberförfter wird e8 bes 

 Hätigen.“ 

= + „Der au!” 

e7 „Und mein Vater tommt heute jel- 

Ber!“ fagte Annemarie mit ermachen- 

- em Irof. 

ab — Mit einer Kugel am 
t 


in, wie ſich's gehört?“ 


FE Mein, ganz frei’ 


Ri Unnemarie hatte e& jatt. 


S Uber ba reiste den Zorn der Zrr= | 


Die alte Frau jah fi um, ſcheu, 


hören möchte. „Du, ich will Dir 
fagen, er joll lieber nicht fom= 
— id tue ihm fonft mas an!“ 
Se 
beie jich nad der Tür. 


hnigen. „Bad! Verfluchtes Pad!“ 
fie fie mit freifchender Stimme. 
u willft wohl hinein und bie Ahle 


* Balen, die verfluchte Ahle... .“ 


da verftummte fie plößlih und 


# davon, fo fchnell die alten Beine 


E fe tragen wollten; denn es ivar einer 
die Berahalde heraufgefommen, und 


meinte wohl, e3 fei der Schuiter 
jemann. 
ber e3 war Guitav Zahn von der 
jeingmüble, und er trug ein ein- 
vemmideltes Bäcdchen in der Hand. Er 
ie wohl die legten Worte ber Jrr= 
inigen gebört, und über fein hüb- 
es Gelicht glitt ein tiefer Schatten. 
Dann raffte er fich gemaltfam 
Damen und fagte: „Na, Anne 
fd weit wären mir ja glüdlich, 
AB Unbere wird fich aud) noch 
M. Ah Hab’ die Yyreubenbot- 
© erft 3— früh gehört von 
dabei war und die Nacht 
barfahren if. Du mußteft «3 
ar * 5* u — 
e hatten fi die Hand gegeben, 
* Jugen dbelannte und Ruhr 


? aA, . 


ae 


| 


| feiner 


\anftoßenden Kammer. 


E3 waren Strümpfe und Schuhe, 
Sonntagdftaat, wie ihn die 
mohlhabende Müllerin getragen hatte, 
und Annemarie lächelte ein wenig. 
| „Das ift ja alles viel zu fchön für 
mich, Guftan!” 
Aber er deutete auf die Tür ber 
„Sir hinein 
it 
einen böfen Schnupfen. Ach till 
| hier Feuer machen, in der Küche liegt 
noch Holz genug.“ 
Annemarie gehorchte. 


richtung geblieben mar, denn bie 
|dag Mädchen niemals ganz verlajfen. 


und jtreifte die naffen Sachen ab, 
und dabei laufchte fie nach ber 
Stube, mo Gujtan herumrumorte. 
| „Wie gut er ift,“ dachte fie. 
! Dann zog fie plöglich mit einem 
|tleinen Schrei die Füße unter das 
Kleid, denn er Elopfte an die Tür. 
| „Buftap, Du fannft nicht herein!” 
„Ih habe feine GStreichhölger. 
Haft Du welche?“ 
„Ja, in meinem Bündel — e3 liegt 
auf dem Tijch.“ 





Nach einer Weile rief er noch ein= | 


mal: „Du, da ift ja auch Kaffee! 
Nachber kochen wir uns einen.“ 

„sa, lieber Guftap!“ 
| Das Blut fhoß ihr gleich darauf 
ins Geſicht. Was follte jchließlich 
daraus werben? 

Aber nun drang es ihr mohlig und 
warm bon unten herauf in die Glie- 
der, denn die meichen Strümpfe 
|fchmiegten ji um ihren Fuß, und 
| die hübſchen ausgefchnittenen Schuhe 
\faßen mie angegoffen. Sie machte 
ſich auch noch fchnell das reiche 
|duntle Haar, denn ein wenig mäb- 
henbafte Eitelteit wurde doch jchon 
mieber mach. 

Dann trat fie in die Stube. 

Da fah e3 jchon bedeutend bejfer 
aus, benn in 


Dem re 
re 
t 
Baer, 5 Di 
— 5 


| Sie fonnte 


Geſchitr zuſammengeſucht. 
Das iſt meine Sache,“ ſagte 
Annemarie eifrig, „davon verſteht ihr 
Mannsleute doch nichts!“ 

Er lachte. „Natürlich iſt das 
Deine Sache! Aber laß Dich doch 
erſt anſchauen!“ 

Sitce ſtellte ſich vor ihn hin, hob den 
Rock ein wenig und ſetzte die Füße 
auswärts. Es war die Freude an 
den ſchönen Sachen und ein ganz 
| Hein bißchen Koteiterie 

| „Nun bilt Du die Müllerin!” 
\fagte er bemundernd. Die Schuhe 
| Heideten fie ausgezeichnet. 

| ‚Die Anfpielung durfte eigentlich 
nicht fommen, denn fie berührte eine 
Angelegenheit, die ihnen beiden tie 
im Herzen ruhbte und die fich dennoch 
nicht herbormagte. ' Natürlich, etwas 
anders lagen die Sachen heute ja 
ſchon, wie vor ein paar Tagen, als 
| Guftap unten in Thalheim war und 
die Verhandlung noch bevorſtand, 
aber qut fonnte man fie immer no) 
Ixicht nennen. 

Annemarie lief; den Rod imieber 
niedergleiten. „Wir mollen jegt lie 
| ber Kaffee fochen. Ach hab’ heute 
noch nichts gegeffen.“ 
| „X auch nicht!“ 


nn mn. m mn men ann 


} 


| „Du auch nicht, Guftan?“ 


| „Ra, dentft Du denn, ich hätte das 
ı gefonnt? Aber nun fann ich ed. Da 
| baft Du ja auch Brot!“ 

|  „Zrodenes, lieber Gujftan!“ 

|  Sebesmal, wenn fie „lieber Gujtap” 
|fagte, wurde er übermütig. orber 
hinter der Tür hatte er luſtig ge— 
ıpfiffen, und jeßt entgegnete er mit 
einem Geitenblid, daß trodenes Brot 


| die Baden rot mache. 


Sie tranten den heiben, Schwarzen 
\ Kaffee und ahen das jhmwarze Brot 
dazu. Dabei jahen fte nebeneinander 
am Tifeh, und vie Stube war warm. 

Guftap fchob endlich die Taffe zu= 
rüd, 

„Run hätte ich eigentlih nur nod 
einen Wunfch,“ jagte er. 

„Was denn?“ 

„Du mußt ader nicht böje werben, 
Annemarie.“ 
| „Sehe ic 





denn danah aus?“ 


u fragte fie etivas beffommen. 


| „Das ilt ed ja gerade, Du fiehlt 
ıTo jchredlicy lich aus. Und ich hab’ 
no) nie einen Kıh von Dir befom- 
men.“ 

| de3d nicht beitreiten, 


| denn e8 war diyreine Wahrheit. Sie 


4 | blidte nad;ventlich in den Schoß. 


„Warum den: nidt, Ouftap,” 
ſagte ſie endlich leiſe. „Wir kennen 


| ung ja von Kind an und waren im= 
2 | mer gut zufammen. 


Ein Unredt tft 
|wohl nicht dabei und... .“ 

Er fonnte alfo einen befommen, 
er brauchte bioß zuzulangen. Sie 
aß ganz ft! an feiner Seite, ziem- 
fi) dicht “eben ibm und wartete 
offenbar darauf, denn ifte Augen 
ſchloſſen ſich und ſie neigte den Kopf 
ein wenig zurück. 

Aber die Mnner ſind in ſolchen 
Dingen unberechenbar. 

Guſtav mochte ein energiſches Ge— 
ſicht, ſtrich ſich den blonden Schnurr— 
bart aufwärts und faßte Annemarie 
bei der Hand. „Hör mal zu,“ ſagte 
ler. „Freundſchaftsküſſe kann ich 


|» 
I 


‚überall friegen, jogar bon meiner 


'jalten Muyme, wenn e3 darauf ans | 
‘|tommt. Uber id) mache mir nicht viel | 


daraus, und bon Dir erft recht nir. 
Bon Dir, Unnemarie, will ich’3 ans 
ders haden — weißt Du, ſo mit den 
Armen um den Hals, daß einem der 


Atem dabei ausgeht. Zwingen tu' 


Abeudpoſt, Chicago 
fühlen noch heute das Beben unſerer 
Nerven, und wir wiſſen, daß der 
Himmel uns eine Rofe zwiſchen die 
Dornen des Lebens — — 

Annemarie wollte ſich losmachen, 
aber er hielt ſie feſt und ſagte, ſie 
wäre wie eine Feder, und er wollte 
ſie geradeswegs hinunter in bie 
Mühle tragen. = N 
| Da tam das graue Leben. n 

„Was fol das nun bloß merben, 177 h 
Buftap!” Lagte fe. „Wir haben NIS | 
ung berlobt, und e3 ift doch gar feine 69 — 2 
Ausficht vorhanden, daß .. .“ V— 

„Warum nicht, Schatz?“ BR— nn 

„Ach Du, mein Valer trägt ja 
| doc) noch feinen Mafel mit fich her= 
um!” 

Was fie nur abnte, das mußte er, 
denn jener alte Bauer, der heute früh 
gelommen war, hatte ihm alles er- 
zählt. Es war aud fchon allerhand 
aus dem Beratungszimmer durcchge- 
fidert, und heute ftand e3 mohl in 
ber Zeitung. 

Guftap mar fo nachdenklich gemwor: 
den, daß er unmillfürlich den Urm 
lüftete und Annemarie ibm ent» 
fhlüpfen fonnte. | 

Sie begann mechanisch im Zimmer 
aufzuräumen, während Guftav ihr 

ſchweigend zuſah. 
Endlich ſagte er: „Du — ir 
müffen den mirklichen Täter her- 
ausbringen.“ | 

E3 Hang fo einfad, daß fie uns | 
willtürlih lächeln mußte. , Aber das 

äcdheln war bitter. 

„Schaf, wenn da3 möglich wäre, 
bann hätten die Gerichte e3 fchon .ge= | 
tan!” | | Kleidfame Frühjahr: Anzüge für Männer 

„sh weiß nicht, Annemarie. Die! \ 2 und — —— aus a dauer- 
Gerichte hatten einen, auf den der | ” — 

Verdacht paßte. Was kümmern fie 
ſich da groß um andere!“ 

„Weißt Du etwa einen anderen, 
Guſtap?“ | 

„Nein, jet tft noch alles duntel. | 
Uber e3 muß, ed muß...“ | 
Er war aufgeftanden und half ihr. 
|MWenn fie in feine Nähe fam, füßte 
er fie. Uber der erſte Kuß war's 
doch nicht, die Gedanken waren bei | 
anderen Dingen, ſie hatten ein Ziel. 

So kamen die Beiden in ihrem 
Werk bis zu dem Tritt vor dem Fen— 
ſter, wo Riemann ſeine Werkſtatt ge-⸗ 

habt hatte; es lag noch alles wirr 
durcheinander ſeit dem Tage der Ver- 
haftung. 

„Ob er wohl wieder 
kriegt?“ meinte Annemarie. 
| „Hoffentlich. E38 ift ja noch fo 
diemlich beiſammen, was er braucht.“ 

„Bis auf die Ahle,“ ſagte ſie 

| ſchaudernd. 31. 

| „Denk nicht mehr daran, Schab! I - 
Uebrigena — mo hatte die denn ihren | Jahrestag 
Plap?“ I Souvenirs 

„Hier auf der Fenfterbant, aleich | — 
rechts.“ | ner 

Guftab jtieg auf den Tritt und be] mit allen 
trachtete die Stelle. Dann ſah er init nt 
das Fenfter. an. | Ginfänfen 

Der obere Riegel fehlte ganz, ber 
ı untere war zerbrochen und mit einem | 
| Bindfaben feftgebunden. | 

„Du, das wundert mich, daß da 
die ganzen Jahre gehalten hat.“ 

„Sch bab’a Selber feftgebunden, | 


T 


Morgen, den 8. juni, 


Grossen 


Herabsetzungen 


" Feinen Männer-Anzügen 


Männer, diefer jährliche Verkauf hat nie eine jo große Bedentung gehabt wie dDieies Jahr. 
Bedenft dies! Tros aller anderen Preisjteigerungen, und wenn andere Stleidergefchäfte 
die Breite erhöhen, offeriren wir Diele großartige Lager von feinen Kleidungsitüden zu 
großen PBreisherabfehungen, unferen Kunden mwenigftens $5 bis H10 an einem Anzug er- 
iparend. Wir würden c8 nicht tun Fünnen, wenn wir uns nicht fchon vor Monaten Durch 
riefige Baar-Einfäufe vorgejehen hätten. Der Berfauf beginnt morgen — fommt früh: 
zeitig und fichert Eud) die erite Auswahl von dieien wundervollen Bargains. 


Hart, Schaffner & Marx feine Frähe 
jahr- und Sommer-Anzüge, in der ganzen 
Melt twohlbefanitt tegen ihrer voraügs 
ftchen Materialien, Schneiderarbeit unb 
ihrem Bailen; vollitändige Sortiment?; 
berabgeiegt für unferen Jahrestag-Ver⸗ 


fauf auf 
‚75 
— — — 


19 


Hübſche feidegefütterte Anzüge, Die fein» 
ften fertiggemachten Ktleidungsitüde in der 
Welt, von Hart, Edaffner & Marr ge: 
macht und bezüglich Coualitat, Bafien und 
Mode garantirt; hr eripart menigitens 
$10 zu umjerem Jahrestag-Verfaufspreis, 


165 5228 


. en Zu ſolchen ſenſationellen Breifen empfehlen wir Gucd, Euren Bedarf tunlichit zu beden, 
Urbeit | denn im Herbſt werden Kleidungsitüde bedeutend teurer fein. 


| Ter Laden wird am Samstag bis 10 Abends sten jein, und am Sonntag bis Mittag. 


„Alles uns ein Mann oder Knabe trägt‘ } ri 


4 Jahrestag 
| BENson&RIXoNGa | 
Milwaukee Ave. und Paulina Str. 


frei 
mit allen 
Einkäufen. 

die Gardinen nicht veränderte, die gen, Katharine erfüllte, was ſie ihm häufig halblaut 

ıGufiad — damals, ala das —— ar = —* nur an den Augen abſehen konnte. vor ſich hin. pfen zurüd, 

| leer murbe.” - a * —* *2R a —— Sie verzieh alles. Auch darüber, dab fie in alle iprel Richtig! Bald darauf hörte ſie 

„Alſo der Schaden iſt ſchon alt?“ rg al *— —— Sonſt ſprach der Herr Baron alte Wäſche noch nachträglich eine ſprechen. Sie öffnete lautlos ihre Tür 

Freilicn. Mandmal ging das | NUNG nit hoc fand, das fement | eigentlich nicht viel; er grüßte höf- |rone tiefen Iafjen würde, war fie und fhlüpfte auf den Korridor hin 

Fenſter von jelber auf, aber ber Herrenbefuch befam und vor zehn ich, gemeffen, beim Kommen und |fich jhon vollfommen flar. aus, — 

| Bater war, in folhen Dingen fehr | Ubr ım Haufe wr.. 4 Gehen. Aber Katharine hatte da3| Die beiden anderen Zimmer neben „Du fannit mir glauben, fie hat 

' gleichgiltig. E * „Wohlanftändigfeit it bier die Gefühl, daß der Herr Baron ein dem Herrn Baron hatten zwei Argwohn bekommen. Du haſt nicht 

Er war gründ- Deviſe“, jagte tatharine, wenn Wie- Auge auf ſie · geworfen hatte. Wie junge Damen inne. Es war das ſchön genug mit ihr getan,“ hörte fie 


Kammgarnen; viele Moden in einer gro— 
ßen Anzahl von anziehenden Muſtern; 
für unſeren Jahrestag-Verkauf herab 
geſetzt auf 


1285 


Feine blaue Serged, Kammpgarne, Caiii- 
meres, Cheviot3 md fanch Materialien, 
bübfch gefchmeidert in den allerneueiten 
Moden für Männer und junge Männer; 
jeßt berabgejegt jür umferen Jahrestag— 


Verfauf auf 
.95 








* 





„grau Baronin“ |treetür und ging dann auf Strüm- 


Guſtavb ſchwieg. Br —“ 
aber nicht ſehr der ein beſcheidenes Weſen vor ihr konnte auch ſonſt ein ſo eleganter erſte Mal, daß ein weibliches Weſen 


Lenas Stimme rufen. „Gut, daß wir 


n bie trodenen Sachen, ſonſt gibt es 


Sie ſetzte ſich auf die Bettkante 


open Kachelofen | inerdoo 
1 Izten? und * 

kon martfich | si 
. j “ * J 


lich Dich nicht, Annemarie...“ 
| Zeugen find nicht dabei nemefen, 
\e& mühten benn die Krühen fein, die 
‚draußen auf den Bäumen faßen und 
\erbärmlich fchrieen. Aber daß den— 
noch ein Zwang dabei ift, das milfen 
mir alle. €3 ift feine Hand, die uns 


'zieht, und e3 ift fein Wort, das un? 
lockt — dieſes große Geheimniß ber 
Liebe werden wir nie ergründen. 
Annemarie ſaß plötzlich nicht mehr 
auf ihrem Stuhl, ſondern ſie hatte 
‚bie Arme um Ouitavg Hals geichlun- 
gen, fodaß ihm wirklich der Atem 
ausging. hr Kuß aber war meid 
und zart. Mie eine Kirichblüte war 
'er, die der Frühlingswind vom 
Baume niedermeht und nedifch auf 
iunfere Lippen leqt, und er hatte fo 
menig mit der Yyreundjchaft gemein, 
| hie bie Flamme mit dem Eis. 

E3 mar ein richtiger Liebesfur 
Und wenn wir grau geworden find 


! 


In der) umd die Pforte des Todes vor ung | lungen, was ſie doch, zu ihrem Blick erklärte er ſich bereit, Das, 
Kammer ſtand noch ihrBett, wie denn offen ſieht: wir brauchen nur unfere Aerger, andere Mädchen mit einem Zimmer zu nehmen, und überreichte 


(1 überhaupt die ganze bürftige Ein- | Augen zu fchließen und an jene Se: | einzigen Lächeln erreichen fah. 


kunde de? Lebens zurüdzudenten, 


Hoffnung auf andere Zeiten hatte | wo ung ein Gleiches geihah — mir | mann die fnodige Figur eines gro- | heftigen Sprung. Ein Baroı jtand 


snrrend des freudehringenden Cantes 


Die wundervolle Mufit, die losbricht, wenn 
der Storch anfommt, 


| ALS Küthehens Eltern kurz nad | gann, es ich häuslich zu machen. | 


a a > 

Wer Tann jenen Teinen metallenen Schrei 

beraeifen, der cin Echo ift der Anfunft des 
neuen Babns, 

Ebe da8 Bahn anlangt, follte die Mutter in 
einen Buitand verfegt werben, ber fie für die 
Arifis bereit macht, 

Iaufende don Müttern haben während der 
Monate der Erwartung das geiabrlofe und au- 
berläffige Mittel, Motber'8 {friend, angemwen- 
det amd fie berichten, wie fie ganz ohne Üebel. 
leit Nervoſität, Erichlaffung und ziebende 
Schmerzen und biele andere fhmwächende und 
entmutigende Erfabrungen badonfamen, welche 
die Mütter fo fhlecht vorbereiten für die größte 
Zeit im Leben einer Frau, 

Motber’3 Friend ift eine Mwunderbolle Hilfe 
jür die Natur, um die Anfpannung und die 
Leiden zu lindern, die duch die Dehnung der 
Mu Stein entiteben. Auch die Nerven werden 
rubig fein, woducch die Periode eine folhe hen 
froben Tagen und rubebollen Nächten wird 
Die Brüfte werben gut in Stand gehalten und 
die Unterleibömusfeln dehnen fi leicht. wenn 
das Pabn geboren wird. Fa, 

Motber’3 Friend ermöglicht es der werben: 
den Mutter, felbit ber Natur wizflich zu helfen 
bei dem berrlihen Norgang, ber fich vollzieht 
und feine rau follte e8 dernadläfiigen und 
—— ge —3— Hand zur 
reihen, Das wird umenbli erin 
bei der Arifiß bedeuten. — 

Mothers Friend iſt nurx für äußerlichen Ge⸗ 
brauch iſt durchaus gefahrlos und wunderboll 
mirffam, 3 wird bergeitellt von der Brad, 
field Reaulator Co. L-626 Lamar Building 
Atlanta, Ga. Schreibt an fie um bergen „Mo, 

Bool“, fo mertboll für werdende 


| über einen Falke 


u ey * 


S 


ar 


lich im Denken, 
ſchnell; jede Sache mußte erſt bei ihm im Korridor ſtand, um ſich nad) den | Serr mit einem fo einfangen Zimmer 
verarbeitet werden. Er ſah auf die | Bedingungen des Penſionats Stock— zufrieden fein? Sie hatte ihm ſchon 
Uhr, „Schon Mittag, Schag! Yetimann zu erfundigen. „Wohl: | einmal angeboten, der Dame, die 
muß id in bie Mühle, der Vater |anjtändigfeit und Sauberkeit. Ih ihm als Nachbarin wohnte, zu 
‚Tann jeden YAugenblid tommen.“ kann mir meine guten Möbel nicht |fiindigen, damit er fic) dies zweite 
\ „Meiner au), Guſtav! von hergelaufenem Volk für die Zimmer als Wohnraum einrichten 
| Ja, wenn ſie ihn gleich entlaſſen paar Srofhen Miete verihtimpfiren | Fönne, und fie hatte ihm einen jehr 
| haben. laffen. ch hatte einmal eine Ruffin, | niedrigen Preis dafür angefchlagen. 
| (Fortfegung folgt.) |die hatte einen Spiritusfocher, aber | Doch er hatte dies fehr energiich ab- 
| . ; nn die Iernte jhon am ziveiten Tage | gewiefen und mit einem ganz fchalf- 
| Der erträumte Mann. das Fliegen.“ haften Lächeln geſagt: „Ich bin 
glücklich, gerade ſo wie alles iſt.“ 


Skizze don Miice Berenb. Eines Tages we. furz nachdem 

eine blafie, aber mutige Sprad)- Dieies Lachen war die Uriace, 
daß Katharine auf dem Wege in 
ihren Sausbaltseinfaufen vor allen 


lehrerin ohne Abjchied3wort - aus» 
gezogen, weil fie trog alles ‘Pro- | 

| teites drei Mark für den abgebroce- |Sumelierläden Salt machte. Sollte 
‚frängchen, die fie fünfzehn Winter |nen Bart eines roftigen Schlüflels | sie einen breiten oder einen ſchma— 
fen, einen matt- oder einen rot: 

goldenen Verlobungsring wählen? 


hintereinander, feitlic gepugt, mit | zahlen mußte — flingelte e8 wieder | 
Sn der Küche beim Kartoffel- 


|gebens verjucht, einen Mann zu be- 
'fommen. Weder auf den PVereine- 


ihren Eltern beſucht hatte, noch auf am Penſionat Stockmann, und ein 
die Inſerate hin, die ſie dann hinter eleganter Herr bat, das freie Zim— 
dem Rücken der Eltern in die Zei- mer ſehen zu dürfen. | 
tung geiegt hatte, war e8 ihr ge- Nady) einem furzen, prüfenden 
das | 


ee pe ne a Die ſchrecklichen Folgen 
te, . 
geh — einen vergifteten Blutes. 


Aber leider hatte Käthchen Stock- 





|Ben Dragoner® und Hände, von vor ihr und würde ihr Zimmerherr 
denen man im Volksmunde ſagt, ſein. 

daß, wo ſie hinhauen, kein Gras Eine Stunde ſpäter brachten zwei 
mehr wächſt. Niemand wagte um Dienſtmänner die ſchweren Koffer 
dieſe Hand anzuhalten. des Herrn Baron, und dieſer be— 


Der Unſchnldige leidet ſelbſt noch 
im dritten und vierten Grad 
darunter, aber Heilung 
iit jeßt in Sicht. 

E3 murbe jeit langem al3 natürliche 
Katharine Flopfte an feine Türe. ag a rn 1 

ee :offo: Anpırz, | Väter bon 9 ⸗ 
„Dart ich Ihnen vielleicht behilf- 35 ebüßt werden mühten; e3 ift jes 
doch ſchwer, ſich mit dieſem Zuſtande 
auszuſoͤhnen. Vie Erbſchaft körperli⸗ 
cher Gebrechen iſt eine Laſt, unter wel⸗ 
cher Tauſende den Kampf ums Leben 
aufnehmen müſſen. 
Skrofel iſt vielleicht das bemerkens⸗ 
erteſte der übertragenen Blutunrei⸗ 
Fre obgleih e& andere, jchiverere 
Bluikranfheiten gibt, melde von einer 
Generation auf Die andere übergeben. 
Ganz gleich an meldher ererbien Wlut- 
en Ihr leidet, ©. ©. ©. 

zim ren Baron, zhrem erſchreckten Blick A Euch Hoͤffnung. Das Mittel iſt 

anverlobt hatte, beſchloß ſie, Möbel chelnd folgend. ſeit —* ———— —— 4 
und Geld zu benutzen, um ein „Ich werde dem Herrn Baron > enthält nicht 3 he — 
Penſionat zu gründen. Bald nur ein Deckchen zum Unterlegen 
prangte unten am Hauſe ein Schild, bringen“, hauchte Katharine und 
von dem mit Goldbuchſtaben leuch· eilte hinaus. | heit wieder. berftelft 
‚tete: | „Ei, weld, jhöner Sprud jteht| Gini u . 
bi : * — — Einige der ſchwerſten Fälle von 
Katharine Stockmann, Penſionat. auf dem Deckchen“, fagte der Herr | übertragener Blutvergiftung ſind unter 
Trotzdem hatte Katharine ſelten Baron, und ſtudirte die hellblaͤuen = —— nt — ©. vers 
ein Zimmer frei. „Einzelne Damen“ | Schnörfel auf dem grauen Wachs; | IGtunden umd fein Fall jollte als un— 
iheinen zum Dulden geboren zu |tuch, das Katharine geholt hatte. —7 en me * 
ſein. Faſt das ganze Sahr hatte| „Eigner Herd iſt Goldes wert.“ an gründlicher Berjud gemacht worden 
Katharine in jedem Zimmer fol |Er fah träumeriich in Katharinens | it. ©. ©. ©. wirft ald ein Genengift 
ein ftilles Opfer, das fid vorſichtig knochiges Geſicht. 
zehn Minuten die Schuhe abkratzte, Der Herr Baron ſchien ſehr zu⸗ 
ehe es e n wagte, das keinen frieden zu ſein, denn er wohnte nun 
p 2 Zee 5 ‚son ziner Vie naze im volliten Frie 


einander ſtarben der Vater, 
glücklich, dem Regiment der beiden | 
Frauen entronnen zu ſein, die lich ſein? Männer ſind doch nun 
Mutter aus Verdroſſenheit, nun einmal ein bischen unpraktiſch.“ | 
| Niemandem mehr zum Kommandi-| Der Serr Baron bat fie näher zu | 
Iren zu haben, denn an Käthdhen |treten. Das Erite, was Statharine 
wagte aud) jie fih nicht — blieben | jab, war ein großer Spiritusfocher, | 
‚der Tochter eine ganze Menge alt- | der brennend auf der blanfen Tiich- | me 
Intodiicher, aber guterhaltener Möbel | platte itand. 

‚und ein paar Taujend Marf zurüd.| „Ia. ich trinke viermal am Tage 
| Da Häthhen gerade damals er-|Xee, Frau MWirtin, daran müffen 
‚fuhr, daß eine Belannte fich einem | Sie id) gewöhnen“, fagte der Se 
|zehn Jahre jüngeren —————— 


das Blut, indem es alle Spuren der 
| Anitedung tilgt und vollitändige Neitts 


bei jeder Werunreinigung des Wlutes. 
Ahr fünnt es in jeder Apotheke bekom⸗ 
men. Unſer ärgztlicher Hauptberater 
wird Euch mit Vergnügen j 

loſtenfrei geben, den Eu „gen 


naulrte 


Ne; erfor- 


——— 


ſchälen oder Schotenpellen ſagte ſie 


ſche Beſtandteil und es wirkt ſchnell auf 


n Match 


in wenigen Tagen alle Heimlichteiten 
binter una haben.“ 

„Is mag’ e3 nicht, ihr die Wahr— 
Iheit zu jagen,“ tönte des Barons 
Stimme zurüd. Dann lachte er, und 


bordten ganz ernitbaft auf ihre 
N a FT Nenna Rar r ; : . 
INtrengen XNehren, wenn ste aud), Fe Lachen vermifchte fich mit dem 


jobald Statharine draußen ivar, | — — 
immer etwas zum Lachen hatten. Eine Stunde bäter tlopfte Katha⸗ 
Beſonders das Lachen Lenas, der —8 mit hartem Knöchel an Fräulein 
jüngeren der beiden Freundinnen, Kofort * und ze * * 
deren feiner Kopf von einem Riejen- | ed Ku — igen *F 5* 
knoten hellgoldenen Haares in's fie 8 nicht In Großteil ne 
‚Senid gezogen wurde, war den idleit fehlen — 
| ganzen Tag zu hören. ae a ae 
| „Das it ja die reine Lachtaube“, | , Per Baron fam hinzu. 
ſagte einmal. der Herr Baron zu je böfe Szene. E 
|ftatbarine, als dieie Langf 0.) sn Beftigen Worten erklärte ber 
Kat ne, gſam äuf— — 
ee A er Herr Baron, daß er und Lena ein 
‚feinem Schreibtiih Staub wiſchte Famlige⸗ Braut . 2 
|mährend er, feine Pfeife im Munde, | imliches Erautpaat wären heim— 
en ; En lich aus Gründen, die fie, die Ver- 
über einem Buche ſaß. J — 
N — —cc | gar nichts angingen, daß 
| „a, am vielem Laden erfennt Ir, Lenas Mündigkeit abmarten 
Pen — — —* — | müßten, und daß in drei Zägen, an 
en a 2 a Mes 11, | Qenas Geburtötag, edermann ihr 
der Welt, oder glauben, aues zu Nerföbniß erfahren werde. Er aber 
jberitehen.” — rn Hätte-in diefen Wochen fein anderes 
„wie ſieht ſie denn eigentlich | Nerbrechen begangen, als das ſulle 
‚aus? jagte der Herr Baron nach Glück zu genießen, neben der Gelieb- 
einer Weile aus seinen Buche | zen wohnen zu dürfen. Gr verbitte 
heraus, als Lenas Laden wieder zu |fich alle Beleidigungen, font würde 
jbernehmen var. u ‚Tie eö mit der Polizei zu tun friegen, 
| „Wie fie alle ausjeben“, ant- die wohl gegen alte Jungfern auch 
wortete Katharina achſelzuckend. nicht milder bei Ehrabſchneidungen 
„Einen Rieſenwuſchel Haare über verfahren würde, wie gegen andere. 
einem glatten Gejicht mit runden, | „Verftanden“ herrjchte er Katherine 
|roten Baden.“ nn 'an und berfchwand in feinem Zim— 
| „Und die Zigur? Aud eine jtatt- |mer, um zu paden. 
liche Erſcheinung?“ Er ſagte nicht: Am Abend waren alle drei Zim- 
„Wie Sie, Katharine“, aber dieje|nier leer, aber auf jedem Tifche lag 
wußte aucd Ungeiagte® zu ver- | das Geld für den ganzen Monat. 
Inehmen. | Und da e3 der Dritte war und am 
| „J bMbahre, Flein und rund.“ |Fünften fchon wieder drei weibliche 
|  Satharine hörte draußen auf dem | Schatten ſich zwiſchen den kahlen 
Herd etwas ziichen md muhte Wänden verfuchten, ein Heim zu ma- 
hinaus eilen. chen, tröftete der Gewinn Katharine 
| Als fie den brodelnden Topf vom doc etwas über die Enttäufchung. 
| Feuer’ z0g, hob fie plößlich laufchend | Aber mit den Männern mar fie 
den’ Kopf. Mibtrauifh zogen Tihjnun ein für allemal fertig. 
ihre Brauen zuſammen. | Einige Tage fpäter ging fie wieder 
‘\ Mas war bas geweſen? War es zu ihrer Freundin, der ſie ſo bitter 
nicht, als hätte der Herr Baron et⸗ Unrecht getan hatte. 
was ins Nebenzimmer gerufen, und Sie brachte ihr ein großes Stüd 
als lachten jeht alle drei? Er, Lena | Streufeltugen mit, das fie dann ge- 
und die freundin. | meinfam zum Kaffee verzehrten, und 
Sie horchte. Jept war alles hen |m fagte dabei eneratfh: „Du haft 


unter vierzig ed länger al3 adıt 
Zage bei SKatharine ausgehalten 
hatte. Aber diefe Beiden ertrugen 
ruhig die Nörgeleien ihrer Wirtin, 





&3 gab 


Aber, fie mußte nicht warum, von mehr mie Recht, fie taugen alle 
diefem Augenblid an war ihr Urg- |nichts.“ 
wohn erwadt. | 
Sie wäre jegt gern zu ihrer ein — Aus dem Penfionat. — Diref- 
ftigen Freundin gegangen, mit dies tin: „Fräulein Elife, mer war ber 
fer über ihre Vermutungen zu pre: | Herr, der Sie heute auf,bem Gpa- 


en. ziergang grüßte?“ — Gi 
Eine Wo yo fie nicht |} - Diret * 


äter 


Y BB 


icht Better!“ — 
zur In, 





„nm .—m— 
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LOTHSCHI 
Vegligee -Männerhemden zu $2 


Hochfeine Gemden in feibigen Effekten, große Auswahl von eleganten 
Muftern, gut pafiende Hemden in guter Auswahl von Gröhen, alle haben zu- 
rüdlegbare Manfcetten. : 

85e 


Weiche Negligeehemden für Männer, mit zurücklegbaren Manſchetten 
Lisle Union Suits für Männer, weiß 


— ſehr hübſche Muſter; Größen 16, 1644 und 17 
und Peelerfarbig, kurze Aer⸗ $1 50 
mel und Anöchellänge, zu . 
Männeritrümpfe — 


Athletic Union-Suits | 

für — Aer⸗ | zone — mit 

mel, Anielänge einen Feblern 
au 79e ı—feine Qual,, 59e 
rider Seide nabtloie Männeritrüm. 250 

ver, haben kleine Fehler, zu ........... 

Geſtricktes Damen-Unterzeug 

Feine baumwollene Union— Feine Lidle Qualität TDa- 
Suitd für Damen, fein ge- | men-Leibhen, gebälelte und 
Itridt, mit niedrigem Hals, | Epigen-Poled, — alle 39c 


feine Wermel, enges | Größen, zu 
Anie, gebätelter Top, 48c | Sauptfloor, 


Bade-Anzüge 
für Damen, Mädchen 
und Rinder 


„Vorzügliche Partie mollene Serien Bade-An- 
züge, mit befeitigten Vloomers, in allen Farben. 


»eriey geitridte Babeanzüge, $3.95, $5.95 
und $7.95. Mit befeitigten Bloomer3. 


Seide: und Satin-Babefleider, $5.95 bis zu 
$12.75. 


Volljtändiges Sortiment von Beah Hüten 
und Kappen, in modernen Faffons. 


Babeihhuhe und Elipperd, 50c bi8 $2.50. 


Dritter Floor. 


Sommerfleider für Mädchen, 1 
Net, Boile, Organdy, zu... 5 


Elegante, hübſche Kleider für Gra— — 
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duation oder allgemeinen Sommer»Ge- 
brauch. Viele bübfche jugendliche Faſ— 
fon. Die bier abgebildete iit auß Or 
gandy, mit tiefer Naht, drei zierliche 
neue Nuffles, großer Kragen, Dreivier- 
tel Uermel und crufbed Gürtel, mit Self 
Schleifen; die aus Net 
find mit neuen QTunic® 
und tudeb MRöden ge: 
macht, während Die 
Voiles ſpitzenbeſetzt ſind 
Größen 14 bis 18 
Jahre. 


Isar J 


Aermelloſe Snocks für Miſſes, ſind ſehr 
neu, aus farbiger baumwoll. Crepe, in 
blau, roſa ur. arügt, handbeitidt in bübfhen 
Entwürfen, 14 bi$ i8 Nahre, $3.95. 


Sübihe mweihe Lawnfleider für Mäphıen - 
furze Waift- und Conte»»Effelte, mit Stiferei 
und Spigen defekt, 6-14 Nabre, $3.95. 

Vierter Floor 


de gelber amerifaniiher Säle, Pfund 25c 


* Fancy reife kubaniſche Ananas, das Japaneſe Erab Meat, Pfundbüchſe, 
Stud zu 10c. 39. 


Fancyh Home Grown Nadieshen — | 
3 Bündel, 10c. 

Fancy Kopf-Salat, Stück zu Gr. 
— Pfund fanch Wineſap Aepfel, 

* 

Monarch reines Jelly, großes Glas, 
256. 


Home Grown Spinat (feiner abge 
|Tiefert), Red, 12c. 

Feinſter Cottage Käſe, Pfd., 746. 

Selbſt gemachter Pimento Käſe, das 
Pfund, 38c. 

Bet, Libbn’s oder Dundee Milch — 
hohe Büchie, 10c. Sichenter floor 
United States Food Adininiitration Licenfe Nummer &-10333. 


ra “ m 2 ’ 
deites Fleiſch 5 EI Roi Tan Zigarren 35 
Sühner, friih geſchlachtete Sennen, N & IL 
— „The vVerfect Ci⸗ 
NRippen-Roait von pri Bar“, populäre Vel- 
Plund Bde und ..... vedere Gröhe, Kilte 
Bot Noait von prima Beet — daB von 50, $3.45. 
Pfund Virginia Se 90. 
* vana, 50, 3.0 — 
Rindszungen, 5 für 40c, 


Muriel, 10c Mar 
battan Größe, 50 zu 
$3.85: 5 für 40c. 

@m. % Seiden- 
burg Tampa Mape, 
Kilte don 25, $1.45; 
5 für 30«. 
Matter, 


Venizelos, 50 für 
$1.98; 5 für 25c. 
Tue de Tampa— 
50, $2.10: 5, 23e. 

John Burns. 50 zu 
$1.15; 10 für 25c. 

ratima Zinaret. 
ten, 4 Radete 51t, 

15€ Prince Albert 
ob. Turedo, 4 Vic 
fen, 5öe. 

13€ Sid Golom 
ober " Gpaeworth, 4 
Büchſen, 45c. 

5c 8 Brothers, 7 
handgemacht, 50 zu Packete 31e. 
$2.10; 5° für 25c. 106 Tip Top ober 

Grade U, 50 für) Blow Bon, 5 Tade: 
{ ; 5 für 288 te fir 52e. 


* 
Sanch weihes Neal, Rippe od, Loin 

Bid. 280; Schulter od. Pruit. Bib..... 
Spring Lamm, q 


24c 


Am Delikateiien-Gounter 
Seiner Falter gefodter Scrinten — 55 


aufgelritten, PBrumd ..... 
15c 


Kartoffeiialat mit Mayonnaife Drei: 
Siebenter Floor 


Dutch 


fina, Pfund 


Zur Eile angefpornt. | reich antreten, die fich auf mehrere 


— — ürfte. Nä 
Die nen regiftrirten jungen Männer ronate erftreden durfte. Nähere 
feine Miffion find 


werben bald einberufen werben. ı Angaben uber ar ! 
5 i nn nicht gemacht worden. Stanley TField, 

Der Chicagoer Aushebungsbehörbe ein anderer Vertreter der yirma, hält 
ift von Springfield au& die Auffor=| zieh, ebenfalls im Antereife des Roten 
derung zugegangen, ſich mit ihrer| Mreuges, bereit8 feit Tängerer Zeit in 
Arbeit zu beeilen. ES jcheint demnad), | Naris auf. 
«lS ob die am Mittwoch regiitrirten EN 
Ginundzwanzigjährigen fon in al-| — eg ——— 
lernächiter Zeit in die Auäbildungg- | _ Der 29 Jahre alte Edvard F. 
lager gefhidt werben follen, um, fo Shäfer, der früher der Bundeskaval— 
bald fie tüchtige Soldaten geworben | lerie angehörte und jeit einem Jahre 
find, die Fahrt nach Frankreich anzu⸗ von der Aushebungsbehörde in Joliet 
treten. gefucht wurde, iſt geſtern in der vä— 

Sobald die Karten nummerirt terlichen Wohnung in jenem Städt— 
find, fönnen die jungenMänner fie in Gen in einer im Keller befindlichen 
Eınpfang nehmen. &8 werben ihnen | FOhle aufgefunden worben, io er 
dann au umverzüglich die Fragebo- MG bie ganze Zeit verborgen hielt. 
gen zugeftellt werben; auf Grund der Seine Kleibung mar jhmußig umd 
darin enthaltenen Angaben imirb 3etlumpt, feine Wangen waren ein- 
die Klaffifizirung itattfinden, gefallen, und tie e& fcheint, hat fein 
und das Nächfte wird dann die Ein, ganzes Nervenfpftem jchmwer gelitten, 
berufung fein. Da verfehiebene Chi. | denn er vermochte mur underftänd- 
cagoer Aushebungsbehörben die no Ge Laute zu äußern und gab auf 
von der eriten Regiftrirung ftamnmgn- 
de Lifte von Leuten der Klaffe Nr. 
i bereit3 pollftändig erichöpft haben, 
find fie, Tobald NRefruten verlangt 
werben, auf die neue Lite angemie- 


ıen 


Mor einem Jahre foll er fih dahin 
geäußert haben, daß er nie gegen 
Deutfhland füampfen werde. Dann 
berfhivand er. Man glaubte an: 
fange, daß er entflohen fei, kürzlich 
ging den Behörden aber die Nachricht 


" Sewaltige Munitionsfehrif. | daß fich im Keller des Hauf 
% Chicago wird in allernächfter | du, DaB 11M im Keller des Hauſes 
In Chicag 9 offenbar Jemand aufhalte, da man 


Zeit eine gewaltige Munitionsfabrik — 
eben, in welcher gegen 5000 dort wiederholt einen Schatten ge- 
—— * ſehen habe. Man nahm darauf eine 


Arbeit finden dürften. Die 
——— auf ass beran-, Hausfuhung vor und verhaftete ihn. 


ſchlagt. Es heißt, daß fie an Lei-! 
ftungsfähigfeit alle anderen Fabriken 
des Qandes meit übertreffen mirb. 


Der Bauplaf ift noch nicht befannt | 
gegeben morben, e8 wurbe aber per | marbergruppe Bond, Nutter und 


i Frank Parker angehörend, murbe ge- 
der Auswahl darauf gefehen, ba bie IHem 4 den san bes Riö- 


Gabrit, wenn es nötig fein follte, |}. Grome der Heblerei geftoblener 
noch weiter vergrößert werben kann. | Kraftwagen ul, — — 
Im Dienite des Moten Kreuzes. Urteil wird er in einigen Tagen em» 
YJamesSimpfon, Vizepräfibent von |pfangen. Im gleichen Gerichtähofe 
Marfhall Field & Co., wird An-|murben geftern aud Wa 


‚Dienfte ded|und Harry MeEul 
- | mobildiebftahls 


Schuldig geſprochen 


b- bes Auto- 
geſprochen. 


ä — ———— ——— — — — — — — — — 


J Finaniers 


LDE(OMPARY 


ibm aeftellte Fragen feine Antmort. | 


Iter Wallace | zen 


‚Imit ben 


| * beitrug. Ueberraſchend war es, daß 
ind einverſtanden. feiner der brei Richter, bezio. Frühe: 
’ ren Richter, die zu Statmeiitern er- 
- „mannt worden waren, Stadtrichter 
Verlangen nur —*— Aenderun Hoſea Wells und die früheren 
gen an den Vorſchlägen der Stadt. Stadtrichter C. A. Williams und 
| Stadore Himes, alle drei begetiterte 
Sfatipieler, jich zu der Feier ein- 
fanden, jo daß im legten Mugenblid 
Andere al® Statmeifter einfpringen 
: n . ip mußten. Die Leitung der erbeben- 
ee 2 — — den Feier lag in den Händen der 
ten. — Aurora, Glgin & Ghienge | beiden hieſigen Direktoren | 
a = : Nordamerikaniſchen Skatverbands 

e öhen. 
e— e⸗ John M. Heaney und Fred L. 


| — Blanke und der Herren John D. 


Für neues Verkehrsſyſtem. 


Die finanziellen Hintermänner Hoff und A. R. Brandt. 
der Straßen⸗ und Hochbahnlinien Die beſten und höchſten Spiele, 
werden die Vorſchläge der Siadt für die bei dem patriotiſchen Turnier 
die Verſchmelzung der beiden Syſte- gemacht wurden, ſind wie folgt: 
me und den Bau von Tiefbahnlinien| 1. Geo. Klier, 28 gewonnene Spiele. 
| annehmen. Präfident Leonard A. 2. E. Mehihorn, 852 Punkte. 
Busby von den Straßenbahngefell-| 2 LE SEINEN, Schüppenfolo 
ſchaften fehrte geftern aus bem Often|® 2 * Ia 92 gewonnene Spiele. 
|zurüd, wo er mit ihnen verhandelt] 5, Dacar Stein, 847 Bunte. 
hat. Während er ich felbit nicht] 6. William fFildher, hohes Spiel, 168 
| über den Erfolg feiner Konferenzen | Punkte, 645 Punkte. 


| 7. Gus Mehrholz, Eckſteinturne ge— 
ausſprechen wollte, verlautete aus an⸗ gen 10 Matadore 


| berer Quelle, daß die öftlichen Finan⸗ 8. Louis Vernbardt, 20 gewonnene 
'ziere fih im Allgemeinen mit ben| Spiele, 762 Buntte. 
'Vorfchlägen einverftanden erklären] 9. oe Hardt, 759 Bunkte. 
und nur geringe Xenberungen an; 10. Hans Biedermann, Herziolo ger 
benſelb far Diefe Bor; gen 7 Matadore. 
| DERJENIGEN ‚beriangen. —*8* —11. George Gellert, 18 gewonnene 
ſchläge der öſtlichen Kapitaliſten wer⸗ Spiele. 
den den Vertretern der hieſigen Alti- 12. Otto Dreier, 7902 Punkte. 
näre der Geſellſchaften unterbreitet! Zee 5 hohes Spiel, 168 
Punkte, 6 unkte. 
werden. — — 3. 14. Robert Berndt, 
Der ſtadträtliche Ausfhuß Für) gegen 6 Matadore. 
örtliches WVerfehrsmejen hat vorge] 15. 9. Grafe, 18 geivonnene Spiele, 
|ichtagen, daß der neuen aus den 388 Punkte. 
| Straßen-, Hoch⸗ d Tiefbahnen 16. J. J. Seifried, 686 Punkte. 
beſtehenden Vertehrägejellichaft, die Matadore, 440 Runfte, 
| gegründet werben foll, eine jährlige| 18. GC. Munbelius, 
' Dividende vom fech3 Prozent für ihre) Spiele, 633 Puntte. 
| Attien garantirt würde. Der Wert; > 2. —* 8* —5* — 
der Straßenbahnlinien ſoll durch puchle 597 Bunfe. open Spiel, 
| Orbinang, der ber Hoch; und Tief-| 21. Auguit Wraff, Streugturne gegen 
ı bahnlinien durch die Verfehrs- und; 5 Matadore, 292 Punkte. 
| Tiefbahntommiffion feitgefegt wer: _ 22. Dugo Fritiche, 18° gemonnene 
| : : | Spiele, 541 Punkte. 
‚ben. Außerdem hat er noch eine weis "1... Micker 640 " 
|tere Dividende von 0,2 bis 0,5 Pro-|] 37 2 Fidel, 640 Mumie. 
‚tere Dibt = DIS VO 7 ı 24. 5. Strobehn, Editeinfolo gegen 
zent empfohlen, wenn die Einkünfte 6 Matadore, 231 Puntte. 
| fie möglih maden. Cine Giung! _ 25. Chas. Collins, 
des Ausichuffes, um Präfident Buß-| — en 4* . 
| 68 Antwort entgegenzunehmen, wird | 57° Hulert WErTen, 20 Punkte. . 
F * 227. Peter Hanſen, hohes Spiel, 140 
in den nächſten Tagen ſtattfinden. Puntte doß Puntie. 
| Koſten des Gasprozeſſes. * J A. Richter, Kreuzturne gegen 5 
ae . u | Matadore. — 
Daß die Stadt dieſes Jahr auf den 20. obs Misiesffer, 17 gebbonnene 
| Riefenprogeß gegen bie Gasgejells| Spiete, 377 Runtte. 
‚fchaft $150,000 ausgeben muß, ers) 30. U. E. Meyer, 596 Punfte, 
Härte geitern der Sacdpverftänbige für: 
'Gasfragen E. W. Bemis vor dem 
ſtadträtlichen Ausſchuß, der mit der 
Führung des Prozeſſes betraut iſt. 33. Kohn Stellt, 587 Rırntte. 
E3 mar bie erfte Giung des u? n * rg BEN, hohes Spiel, 140 
J 4 68 F Punkte, 431 Punkte. 
ſchuſſes ſeit ſeiner — vr "85. Gen. Xermfen, Schüppenturne 
ben Stadtrat. Der ftäbtifche Son-| .... - — 

gegen 5 Matadore, 115 Punkte. 
deranwalt D. R. Richberg war nicht 86. Hans Geſtell, 16 gewonnene 
anweſend, da er im Gerichtshof Rich— Spiele, 508 Punkte. 
ter Torriſons beſchäftigt war. Pro⸗ 5: 8 * 
leer . I Z 38. Henry Schanze, Schütppe 
feſſor Bemis erklärte, ber Stab DON | „engen r Matadore, 360 Runtte. 
Sacdperftändigen, ber mit ber 39. Niel Knfte, 16 gewonnene Spiele, 
Sammlung de Bemeismaterials für] 549 Buntte. 
den Prozeb beichäftigt fei, fofte der) 49. 3. Mattern, 574 Punkte. 
| Stadt monatlich $10,000. Bunfie, 877 Kunkıe hohes Spiel, 140 
Wiederruf der Kabaretordinanz. 42. C, Studratb, Kreugturne gegen 


Widerruf der Kabaretordinanz 4 Matadore, 549 vuntkte 
und Annahme einer Orbinanz, melche | E. Dahlmann, 16  geivomnene 


Schüppenturne 


17 gewonnene 


Matadore, 92 Punkte. 
32. Oskar Laage, 
Spiele, 517 Punkte. 


16 gewonnene 


43. 


Spie 386 P 
Tanzen und Vorſtéllungen in Cota-| gg. Hennen. 509 Punkte. 
len mit Schankgerechtſame gegen Er- 45. P. Tonrad, Eckſteinfolo gegen 5 
legung einer beſonderen hohen Lizens- Matadore, 359 Punkte. 
gebühr geſtattet, wurde in der geſtri⸗— — 
gen Situna des ftabträtlichen Xi-| Streit beendet. 
zensausſchuſſes Ald. J. O. Koſt⸗ _. BR“ i 
| — — —— | Tiehtreiber haben heute Morgen die Ar- 
| lichen Heimverteibigungsausfchuffes, | _. ge wieber anfgensunmen, 
‚und Ald. John Toman befürwortet.) !e Ungeftellten der Union Stod- 
| Beide erflärten, daß bie Kabaretorbi> | HardE and Tranfit Co. haben heute 
Inanz, welche bie Uebel befeitigen foll-| Morgen bie Urbeit wieder aufgenom- 
| te, die fich in Verbindung mit Kaba-| men. Nac) einem Streit, der etiva 24 
\ret3 einaefchlichen haben, ihren Zined Stunden währte, Tamm geſtern Rad): 
Inicht erfüllt habe, und empfahl daher mittag eine Einigung zu Stande, 
ihren Miderruf. ‚dahin lautend, daß die Lohnfrage 
| Höhere Fahrpreife gewährt. dem Richter Alſchuler zur Entſchei— 
Die ſtaatliche Nutzeinrichtungskom— | 2. an leo bes Rräfttenie = 
| miffion hat Nachrichten aus Spring-| Sefeltfgaft W. G. Reonarb . di 
field zufolge der Aurora, Elain und|g. f T ir * (ch ’ Yi — 
Chicago Landbahn eine Erhöhung —— WB SUSE SUR TORE 
der Paflagier- und Frachtraten ges | zrtert wurden 
'mährt. Die Linie hatte darum nad) | i —* 
Pe — durch J. W. Johnſtone, den Präſi— 
J 1 —§ 7 3 
geſucht, weil ihre Betriebskoſten durch denten der neu gegründeten Libe 


| Gemüt | be N 
Gemährung von Rohnzulagen an ihre| Stod Handlers Union, Wm. 3. Fo- 


| Angeitellten beträchtlich erhöht wor⸗ fter, ben Sefretär des Hats der Vieh- 
ben waren. er. er 


| | hofsarbeiter und vier andere Gemerf- 


| Soll Lärm unterbrüden. 


* chaftler vertreten, die Geſellſchaft 
Der ſtadträtliche Geſundheitsaus- durch Herrn Leonard ſowie die An— 
ſchuß forderte geſtern die Polizei auf, wälte Silas H. Strawn und John 
die Ordinanz ſtrikt durchzuführen, Black; außerdem waren zwei Mit— 


welche das unnötige Lärmen von glieder der ſtaatlichen Induſtriekom-⸗ 
| Seiten der Hauſirer während der Ta- miſſion, Robert Osborne und Ernſt 


gesitunden verbietet. Außerdem mirb| Mpitall, zugegen. 


der Ausihuß unterfuchen, mie weit| Der gegenwärtig bezahlte Lohn be- 
bei 


die Polizei diefe Beitimmung durch- 
| führt. 


‚trägt 371, Gent3 die Stunde 
adhtftündiger Arbeitszeit... Geforbert 


— — — — — 


Das patriotiihe Statturnier. nat 


ee 


| Sfatipieler bringen $975 für Konds für Gemütlihes Familienhaupt. 


| Angehörige des Heers und ber Flotte auf | 
' u einem jchönen 
‚italtete fich das patriotiiche Stat- | Frau und Töchtern. 

Iturnier, das Chicagos Skfatfreunde!| Aus Wut darüber, daß fein 
‚am lesten Sonntag unter Zeitung |Abendbrot nicht zur rechten Beit fer- 
det Tirefioren Nordamertfa- tag mar, marf James %. Oncat, 
niihen Sfatverbands im SHotel|Nr. 4645 S. Wincheſter Avenue, ge 
Morriion zuguniten der braven iftern eine mit heißem ?yett gefüllte 
Sungen® „Uncle Sams“, die der Wfanne nach feiner Gattin und 
Staat Illinois an die Front und brachte ihr fomohl mie feinen zmei 


n& 
cn 
| 


4 


I 


auf die Weltmeere entiandt hat, um | Töchtern ſchlimme Brandwunden bei. 


die Ehre des Landes zu verteidigen, |Oncat wurde, da auch er ein paar 
abgehalten haben. Nicht meniger Spritzer des kochenden Fettes abbe- 
als $975 wurden dem ftaatlihen/tommen hatte, nach dem SHofpital 
Verteidigungsrat itberwieien, der|des Arbeitähaufes, die Frau und 
die Verausgabung der Gelder in! Töchter nad dem County Hofpital 
der pafienden Weije übernommen | überführt. 

‚bat. Zur Verteilung famen nur | Urteil beftätigt. 


ıGegenitandspreife, die von Ber-| 
des edlen Sfatipieles - Das Staatdobergericht beftätigte 
geitern ben Befund bes hiefigen’ Kri- 


ı ehrern 
großer Zahl- geitiftet worden waren. 
s R minalgericht3 in Saden von Arthur 
die geitiftet worden MW. NRobertfon, Geichäftdagent ber 


Die vielen größeren und Ffleinen 
| Baarbeträge, 


Leonard Olfon, der Automobil- |waren, wurden zufammen mit den Gewerkſchaft Nr. 9 der Elektrizi- ten ſich dann zur Flucht. Ambroz 


Eintrittsgeldern dem Fonds über. ſalgarbeiler, Michael Kuchinski, 
wieſen. Kia \Charles Maves, John C. Campbell, 
| _ Die eier war würdig gehalten. Alphonfo Shangram und Edvard 
| Ratriotifhe Anipraden und mufifa- | Domte. Während des Ausftandes der 
‚Tide Darbietungen von Mitglie- | Drahtfpanner im Jahre 1916 Hat- 
dern der Kapelle der Ylottenfhule ten die Genannten Leitungsanlagen 
eröffnetensfie > — one ber ara Edifon Eo. dur 
einen meihevollen Anitri, zu | Dyna gen zerftört, & 
dem die Ausſchnückung —33 * 


CHE 


ded Saales — zu 2 
nit 8 bis zu. 3 Jah 


x 


17. Rohn Heid, Kreuzfolo gegen 6 


18  gemonnene | 


31. U. Streger, Streugfolo gegen 5 


\Tchiedenen Streitpuntte eingehend er= | 
Die Streifer waren: 


mird eine Zulage von $15 den Mo: 


Erfolg ge-!Wirft Pfanne mit Iochendem Pett nad) 


Ayraltry ur 
alttafen ! #1, 
N 


Uniere Juni Spezialitäten 


Kommt und feht unfere riefigen Auswahlen. Wir find vorbereitet, 


Eure Wünfde zu a 


befriedigen. Laßt Eud von einem der fünf Brüder die Yorteile ihres Union-Planes - 
erklären — welder Euch ‚Befreiung von hohen Möbel-Preijen‘‘ gewährt. 
BEE Uniere Läden find Dienstag, Donnerstag und Samstag Abends offen. BE | 


wahlen 


frei 
ziehbar; gut gearbeitet — 
Speziell zu 


N 
4 


| 
I 
| 
l 
| 


Anjere Spezialität in der Phonograph- 
Abteilung. Dieie elegante Majchine, hat 
MM pradtiges Mabagonigehäuje, matten Fın- 


tib, ipielt alle Rekords. — 35 0 
“ 


| Garantirter Motor. Spez. 
I 


Tiſch — 


den, regulärer $30.00 Wert 
— jeßt offerirt zu 


i 


! 
! 
IB 


J 
J 
J 


Unier fpezieller Gas - Herd ein 
erjttlafliger Bader und Heigzmaterial: 


Erſparer. Spegiell 822 .75 


a een 
Wird foftenfrei verbunden, 


Nordweitjeite Läden 


41272-78 Milwaukee Ave. 


! 1 2 — 
bei Paulina Str. 


11566.67 Hlvaukee Ave. 


nahe Robey und North Ave. 


Kinderchor⸗-Konzert. 


— — ——r— — 


Heute Abend werden Kinder auf der Der ſechsjährige John Fink auf der | 
| ftädtiichen Wiole fingen. ; 

| Ein großer Chor von Kindern | 
wird heute Abend die Beſucher der hängte fich geftern Abend der ſechs— 
Konzerthallerauf der jtädtifchen Mole | jährige John Fink, Nr. 5137 Strong | 
ı mit patriotilchen und Volfsgefängen | Straße, an einen von Anthony Kohn- 
‚erfreuen. Das Konzert wird von |fon, Nr. 315 Weit North Ape., be: 


I 


Un Lamrence und Le Claire Alpe. | 


dem Ausſchuß für Kindervolfäge: | dienten Lafttraftivagen der Branden- 5 
jang, der dem Trauenausfhuß des burg Storage Company an, verlor |P 


'ftaatlihen Verteibigungsrates anges | feinen Halt, fiel unter die Räder und | 
gliedert ift, veranftaltet und ift ein murde auf der Stelle getötet. 
Unternehmen, das fomohl feiner |fon befindet fich in Haft. | 
Größe als auch feiner Bebeutung | 
regen allgemeine Beachtung verdient. "fon Straße auf eine Paulina Str.=, 
Der Beluch des Konzert3 ift allen | Elektrifche zu fehminaen, | 
Sangesfreunden zu empfehlen. ° Die |13jährige ©. Lapinfon, Nr. 7144 ©. | 
Grand Wve.-Linie führt bis zur | Windefter Ape., aus, fiel unter die 
‚Halle, der Eintritt tit frei. 


— —— — 


Uuus Bereindfreilem 


Nr. 509 Garfield Abe., 
letzt. 

National— Ein bon Patrick Mulcahy, Nr. 
bat folgende | 7710 ©. May Str., bedienter Kraft: 
zu Beamten gewählt: |magen prallte geftern an Lafe und 
Ehrenpräfidentin, 2. Burfhart; | Welld Str. mit folher Wucht gegen 
Rräafidentin, Anna Bromann: Vize: einen Pfeiler des Hochbahngeriiites 
präfidentin, Staroline Baak; prot.jan, daß Mulcaby und jeine vier 
Sefretärin, Eliſa Jahn; 
ſekretärin, Marie Rech: 
meiſterin, Lina Schumacher; Füh- der angeblich betrunken war, wurde 
rerin, Louiſa Fleck; Innere Wache, verhaftet. 

K. Schaut; Aeußere Wache, Marie In Winnetka 
Krauße; Truſtees, K. Hergenhahn, mittag während des Gewitters der 
K. Keller und Jak. Kiemel; Ver- Blitz einen vor der Greenleaf-Schule 
gnügungsſchatzmeiſterin, K. Kumle. ſtehenden Baum und ſprengte einen 
Die Inſtallirung wurde in Schu—- ſtarken Aſt ab. Dieſer fiel auf 
liens Halle abgehalten, wo viele Frau B. K. Smith, Nr. 457 Fir 
Freunde des Vereins ſich bis zu Straße, Winnetka, und ſchmetterte 
ſpäter Stunde vergnügten. Ein ſie zu Boden. Die Verunglückte hat 


| 

|_Ter PBrälzer 
Frauenverein 
Mitglieder 


und mehrere nützliche Gegenſtände bruch erlitten. 
wurden ausgeloit. Der Verein be- | 
iteht erit fünf Nahre, hat aber jchon 
'faft hundert Mitglieder, 
Pfälzerinnen und Töchter 


pfälzer Eltern. 


— — — — 


— * Die Stadt hat im Kreisgericht 
3 ein Enteignungsverfahren gegen S. 

D. Childs & Co. eingeleitet, um 
Raum für ein Wärterhäuschen fir 
| EN die neue Ylußbrüde an der Monroe 
| Bon Räubdern angeihofien. |Straße zu gewinnen. 


I 
Hatte aber Geiſtesgegenwart, vorher 
| feine Gelbtaiche wenzumerien. 


' Als er heute Morgen mit feinem 
‚Kraftwagen, in dem fich außer ihm 
noch) eine junge Dame befand, bie 66. 
Straße und California Ave. erreicht 
hatte, wurde der Krafttvagenhändler 
IX. U. Umbrog, Nr. 5009 ©. Weſtern 
Avenue, von drei Banditen angehal- 
'ten. Er verfuchte zu entlommen, 
'morauf einer ber Kerle ihm eine Ru 
‚gel ind Bein jagte. Alle brei mand- 


trid Mulcahy, Nr. 7719 ©. May 
Str. und vier junge Damen, als er 
Ian Late Str. und Wella Str. mit 
feinem Kraftmaaen genen einen Pfo- 
ſten des Hochbahngerüſts fuhr. 
wurde unter der Anfhuidbigung, ei= 
Inen Straftmagen gelenft zu haben, | 
mährend er vitrunfen war, in Haft 
genommen. 


*x Die Poliziſten Hart und Clarke 





nem Geſpann aus den Höfen ber 
Gürtelbahn fuhr. Er hatte auf ſei— 
nem Wagen fünf Kiſten Eier, die an— 
geblich auß einem Gütermegen ber 


| begab fih nah dem St. Bernhard) 
|Hofpital, wo feine Wunde verbunden 
| murbe. Der PVolizei erklärte er, daß 
er eine Handtafche mit $250 bei fih | 
gehabt, diefe aber auß dem Wagen —— — — worden 
geworfen habe, als er angefallen 

wurde. Die Polizei ſucht jezt nach —rei 


—* 


nbe Antwort, — 


Dieſer elegante und maſſive Bibliotheks— 
in Mafgzoni finijhed, hat große 
Sorte ovale Platte und große Schubla= 


518.95 


Sun Barlor — Beiihtint die Ausitellung von nenen Möbeln 
in nnferem nenet Yaden, 17 
Milwankee Avenne. 


John- 
Beim Verſuche, fih an der Harriz |} 2 


glitt der, 4 


Köder eines von Walter Donovan, | 8 
bebienten ı F 
‚Straftwagens und wurde fchmer ver: , Mi 


feines Abendejien wurde verzehrt, außer Duetfchungen auch; einen Bein- F 


BE milienihaftli gemadt: fanitär, 
* Merleguncen erlitten geitern Ba: & 


GR 


Zacobean Ehzimmer-Tiih — in Vils 
Yam and Marh Entwurf, bi3 6 Fu aus- 


$18.95 


Bollitandige Bett-Ausjtattung 
Bettitelle itarf, 
banden in allen Farben; Sprung: 


it ſehr vor» 

Sacobean Finish, im 
William and Mary Ent- 
wurf;pollitändig mit 
Selbitbemwäfierungs - Behäl- 


ter; regulärer 8.50 Wert, 


federmatrage it ganz aus Etien 
gemadt und veritärft; Matraße 
it mit dauerhaften Tiding über: 
zogen, mit Excelftor gefüllt; regu- 
lärer 20.00 Wert, zu 


513.95 


Kommt hierher iind fcht unfere große Auswahl in Barlor-Waaren — alles 
neue Entwürfe, in allen Finifhes und Ueberzügen. 
ten zu würdigen, laßt Euch diejen Miffion Barlo®Suit zeigen. 
Geftell in allen Finifhes und Heberzügen. 


Um die von jung offerir- 


589.50 


Reg. $115 mert, zu 


Unſer Familiengröhe Eisihrant—aus 
Hartholz gemacht, fehlerlofe Tuftdicht 


und gemadıt, um Eis zu $17 95 
® 


fparen. Speziell zu.... 
Südjeite Läden 
4705-09 8S. Ashland Ave. 


nahe 47. Straße. 


3463-65 Archer Avenue: 


nahe 35. Str. 


1272— 1278 


a 


Stelle getötet. | — 


'® 


ür Eure Deranda 
oder Sounen = Barlor 


Need Yuhboden-Lampe 

A uffallende Werte! 

ab 75 Bollbod, Schirm mit 

28 Boll im Durchmeffer, Aus echtem Rohr ge- 
5 flohten und pradtvoll finifbed in Froſted 
Traun oder Ülfenbein-Emallle. Der Ehirm tit 
elegant geformt, mit Cretonne gefüttert und bat 
fetdene Yranfen. Die Lampe fommt vollitändig 
ausgeitattet, fertig aum Anzünden. $ 
Hcruntermarfirt auf 


Need Vogel - Käfig 
Handgeflochten aus echtem importirtem Rohr, Old 


Ivory Finiſh. Käfig XI4 Soll, Sa— 
men Cups, herausnehmbar. Boden. Speg. 88.95 


Diele 
fünft- 
leriſche 
Mohr 
Floor· 
Lampe, 


Finanz. |meiblichen Yahrgäfte mehr oder min: J 
Scyaß- |der fchmer verlegt wurden. Mulcady, ' Bi 


traf geftern Nach ® 


Need ern Stand 
Senfattoneller Wert! | 
Aus echtem Rohr geflochten, 
‚ in prädttgem Old Ivorh 
Finiſh Mit Metallstiner 
eudgeftattet. 34 Boll bo, | 
| 20 Holl lang, 9 Boll Breit, | 
| und 8 Zoll tief, Ketne Poit- 
' od. Tel.-Beftellungen ausge⸗ 


führt. Gpesiell 93 95 | 
. I 


| morgen zu 


Wendbarer, Grak Rug 
Ideale Rugs für Sonnen-Barlor, Schlafzim⸗ 
mer, Veranda oder Ehzimmer. Yeicht rein 
balten, —* 28 einladend. Sie ſind ſe 
dauerbaft, zu vexläſſig gewebt und die Farben 
ſind echt. Beachtet den ünſileriſchen Border» ; 
Entwurf, mit einfader Mitte, volle 9 bet 1% | 


92.45 * | dub Größe, fpegiell, 
er | 


Nohr-Schankelituht. 

Er I ent entreorfen\ | 
und fünitlerif& beraeitellt. | 
Ein hübſcher, bequemer 
Schaukelſtuhi. der für ſedes 
Bimmer paßt, Paronialbrau- 
ner Finiſh. ſpez. 

redugirt auf 


Sanicuirer Giöihrant. 
Ein perfekter Eisſchrank 


„Weite Gmaille 

dält die Nahrungsmittel 
füR,. frifih u. rein; ber... Mi 
ftellbare Draht Shelbes 
Eisfammer mit aaldani- 
Krtem —* gusgelegt; * 
Zeile zurRein J 
ausnehm: 5 
bar, ſpes. $ 


gerudßlos und dauerhaft. 


\ Er 
tit durchtwen infuliet. 


M ⸗ 
rungsmittelkammern in — 
aebadenem weißem Emaille fin 
ifhed, fnecweihe Oberfläde tit 
bart mie Flint und mie Por 


520.75 un leicht zu 


Aredit-Bedingunnen nen 
Wunſch. Alle Wan- 
ren in deutlichen 


Zahlen markirt. 


FT Ablieferun. 
TE 


verhafteten geſtern Julius Minfinsti, 8 | 
Ser. 7438 Dalley Ape., ala er mit fei- | ® 


J 
1906—08 Wabaſh Ave. | 
Offen Montag und Bamdtag Abends. 
1901—1911 State Strafe 
Dffen Montag und Eamätag Abends. 
W. 63. Straße | 
Offen Dienst., Donnerit. n.@nmär. Afib 


3036-3038 Lincoln Anenne 
Gard halten vor unferer TR 
Dften Dienöt., Donnerft. 2.Sam 
654656 DW. North 
N. OD. Ede Drdarb 
Diten Pienät,, Innmert m 


822-824 





* 


ER Se nes SL tE an) N SEE — RE WA N PERS PEN ORTS 


ie ——— u. 7 ne er ——— | ni 
». | ahennetz, unzwedmäßige Verkehrswege, Ver— = . EBEN gr, Todesangeige * 
Cribetnt täclis, auSgenonmen Gonntags, befferungen, die fortwährender Berbefferungen be- 1} s|vebensweile eines intereflunten Bertre- * ae 'W „Sgeunaen und Belanuten die trauetge 
er: "THE ABENDPOST COMPANY“ dürfe unzulängliche Verſorgung mit geſundheitszu⸗ — —— se der Inſektenwelt. — — ehe Gattin 
Publisbed dally except Sunday. träglihem Waffer, unzureihende Beleuchtung, Feuer— Te, Zu der intereffanten Yamılie der Yranced Botormy, ach. eig, N 
Teblisber: “THE ABENDPOST COMPANY” zer © a j 

ee : ö wehrfhug und Müllabfuhr, das Eindringen induitriel- x Volffpinnen geboren aud die Dos BE Zoster ber, berftordenen William und 
2233-225 W, Washington St, 9 gr ‚ 5: ‚ ! Margarer Teig, Schweiter der beritorb 
anne senn mmenenmnennnnnnunn anssnnnenenenn nn CenE | [CT Anlagen in Wohndezirke, und viele® mehr, find in \omeven oder Wafjerjpinnen. Sgre) en I Surfen sro Sparten Seis, in 1: 
ee | der Hauptſache auf vor allem Schnelligkeit anjtrebende Wie der arme Spountegsiäger ih ingeimat find Die Ufer von “een, | 9 u 7 WM erdiauna am Samstag, den 8. um. 
Bemühungen zurüdzuführen. Bei Neufhöpfungen Schweih und Mühe plast, | impfen und Wäden, wo ie wis | 2 ' 9:30 Voru., vom Trauerhanfe, 1635 
ĩ 04: Und ben arnten Sai wedios über : te 3 | ⸗ N. Aeditone Anpe., nah der St. Philos 
«Gebäude: 223 und 225 ®. BWalhingten Str, | Wird fortan großgewerblichen Betrieben, dieſem wichti- Feld. und Miefen jagt, [Men den Dichten Yiwergen der wehrt | 7 er Seen | menaficge von da nab ber Som 
aisif@en Meile Eir. und imo gen Saktor de& Anmwachfens jtädtiider Gemeinmween, | yo madıt's det Witejäger, heist zu EDER Meniger reg ım Waſſer jienen | As LEI. ">. lim Aiıte Xeflnabmie Bitten Die Kane 

— ein befonderes, für ſeine zulümftige Ausbreitung genü— Tode oft cin Wort, den Yflanzeii leven. win Asursebe Bd u —— — — — — Pa — 


: end 8" (kohr WE 2 be 35 ide if un— y, 4 — iep t Gatte. Hohn, Anne, 
s u 1 Spt: Ins Haus ae vor Wionat DE sur gendes Gebiet eingeräumt werden miten, während | Treit und zerret, doch der Wits ift un- |bemohnen uue Wrien Dieget Wuriung | NORTH A:+E. und LARRABEE STR. | — en Lund, 


jaBet in den Ber.Eianien auberbeit &sicägo, poriafeet, 88.00 | andererjeitS bei Anlage von Wohngegenden der aı- terdeffen Tängit ſchon fort. | jerpiage, wo Das Wulltt auyıyı M saret, Seichiwiter. daft 
nıutagpoti“ 2 | 


—— ein wachſenden Bevölkerung die durd Gejundheitsrid- = und klar ift. Es iſt eın ergenaruiges | ⸗ * — REREE e. 
ntered.ar Second Ciass Bintier September Pth 1899 at the Post Offen | füchfen bedingte Ellbogenireibeit gefichert werden mıuh;. | Ueber 47,000,000 Berfonen haben \owaufpiel, die lebhaften Zieryen u Ve ange ——— — 
W.inois. under Act of March Srd, 1879. * — Ir; - ipti ür daß lır + e = | 
In engiter Verbindung biermit ftehen befriedigende Ti an den Subftriptionen für das über den Waſſerſpiegel mit wsindes- | uU f ‚oil 
— Verfehrsverhältniffe. Der zunehmende Wert von Rote Kreuz beteiligt. In dieſen Sub⸗ eile dahinlauſen zu ſehen, wenn ſie | — 
Die Aut Grundeigentum iſt vornehmlich von einer ſtreng durch⸗ ſtriptionen ſpiegelt ſich der Wille jhrer Veute ineiſt mit Erfolg nach-J Ihr werdet dieſen Sommer kühl und elegant gekleidet ſein 
Die Autoraſerei. geführten Trennung der induſtriellen Betrieben die- zum Sieg wieder. iagen. Ganz anders verhatten ſie 


Todedanzeige. 

‚Alen Verwandten freunden und Belannten 
| air ee Nachricht, daß meine bielgelichte 
| Eva Hempel, früber Grappman, 
© | 2 [ei + (& x et, w ie ri F em Tonnerdtag, den 6. Jumi, im Alter bon 
s din — nenden und ir Wohnzwecke in Ausſicht genommenen Ni, menu je Durd) eine dröhende sg e * BL .. Ihr — ie it. e Veerigung Hinder at 
Mit dem Eintritt des warmen Sommermetters | Bezirke abhängig. . Niemand jollte.die Vlumen-Juduitrie |weraht plößlich erfehredt werden. Da fauft. Warıım Euer gutes, janer verdientes Geld den prumf- | em Eamstag. den 8. Juni Nagm. 2 ler, 


' = beginn id) i ie Y il- une a für unmefentlich balten, denn 38,00 ” ; 5 . ; 24 ; : f —̃ Alle en Ycchoat 
7 a —— —— Denn Ben Aber auch der Schönheit ſollte geitattet werden, | Zigriiten aug — Sande Baden ig ſuchen ſie nicnt in 0% Bergmindig: || vollen, hohe Miete zahlenden Läden in der Loop hinwerfen, || 31, Farblatinse, Mafstenam und Beimont 
ee Don Fahr zu & — —— pet | fich geltend zu machen. Ginbeitliche Bauvorichriften | verpflichtet, die Hoipitäler für Corda- |tEit Ihrer Weine ıyr Yeil; cıne gang | wenn Ahr hier die Mug- | file Teitnaome vitten die trauernden 
2 om „sahr zu Zehr gaieh vermehrt, nimmt natür- Fir Säufergevierte, beiter mod) ganze Straßen, ermei- ten mit frijhen Bumen zu verjeben. andere Eigennyajt mug jie ım Ci-, | — Tee nn 

u ih auch die Möglichkeit und Wahrſcheinlichkeit von ſen ſich i di ſer Hi 9 ſeb Au I ei 5 ‚cherheit bringen: ſie tuumen jchleus 2 wahl aus unteren rieſi— Fricdrich Hempei, Gatte. Henry Yaff, Bruder; 

en au. Immerhin iolften dieie- durd ent- ten ſich in dieſer Hinſicht ſehr wirkungsvoll. Kleinere 3 un s \ — — nebit Verwandien. doſt 

behördliche "Maßtegeln und Sahrborihrif. Einzelwohnungen und bohe Mietsfafernen follten) Nicht umfonft warnt die Nationale nigt unter die Wajjerobergläg;e umd gen Sortiment feinster | ——— 
B 9 —1 1 Sy ⸗ 


de a 
— nos — ie 00.4 Hammern fi Int Y itenbe» er u —— Todesanzeige. 
——— nicht durcheinandergewürfelt werden, und das Schön · Anwaltlammer vor „Geſetzloſigkeit mein 11) ') = borjtende | | Anzüge habt? Kommt zu F| Zreunden und Pelannten die traurige Rat 
— Scnelli — m heitsbild der Straße und die Behaglichkeit der Bewoh- aus Patriotismus!“ Denn von da ſetz en Füßen an den Stengeln der Ai Stern's umd madt eine riht, dab mein neliebter Gatte ımd umfer Bater 
— iden Schnellfahrer auf des dentber geringſte Maß ner jtören dürfen. Anichlagewände mit ihren unidönen bis zum Mord iſt's nur ein kurzer Pflanzen oder an Sieinen jen. ohne 8 E Be * BR SE 
Swberabgebrüdt werden. Mr Polizeivoririften 1md | Merfamen follten aus Mohnbezirfen gänzlich verbannt | Schritt! jnper babei irgendwie nap zu werben. aar-Erjpamnig don 33 Ian u RR, > 
2 ſonſtigen Verordungen für die Kraftwagenführer fehlt fein. Aber auch anderen Uebelſtänden wird ſich durch * Tierchen wuroen bheobachter, die lan— bis 85. | Beerdigung findet ftatt am Samstag, den ®. 
ae auch gegenwärtig nicht. Aber es ideint_fait, als | apimmnte 9 he : Kunde en, — — — dieſer Fae⸗e ger als acht Weinuten, von der äuße: Jumi, um 8 Ubr 30 Moxaens, bom Zraner- 
E ichten ſie ni 2 ar —— Yo | geeignete Torfehrungen Einhalt gebieten lafien. Dem| Ein junges Mädchen, dab dieier Tage ‚3 nf —— ‚ Don E — baufe, 0636 Melvofe Str,, nad der Si, Alpben- 
rei en fie nidt aus, das Leben desjenigen Teils der Mr ATzEr: E28 2 Me un Männerkleider t ren Atmoſphare aogeſchioſſen auf ; ) . Ö fus-sliche, von da nah dem Et. PBonifaziuss 
Bü e Yan u * fait umabläffigen Aufreigen des Straßenpflajter$ be- | a der angezogen hatte, umt| I ’ ' a MR I Gottetader. Um ftille Teilnahme bitten: 
Rn tgerihait, der ſich noch nicht des Beſitzes von Autos hufs Vornahme von Ausbeſſerungen an Waſſer— Männerarbeit zu verrichten, war jchon dem Wrumd zugebrawt guden, ohne a N | Batdara Ehlen, neh. Herce, Gattin. William, 
= = rent, wirfjam zu jchügen. Gas- um. Reitin a ae en e ’|beinahe in einer Fabril angeſtellt, als die geringſte Aufregung zu zeigen. ERBE. ' |  Noleph, Georae, Robert und Mrrant, Söhne. 
En N em follte die Wolizei $ — as⸗ uſw. Leitungen hat man in London durch Anlage an jie die Forderung geitellt wurde, — — ZFau Parbara Jungwirth, rau Math 
- or allem jollte die Polizei jtreng arauf von vielen Meilen unterirdiicher Straben vorzubeugen |fich erit einer ärztlichen IUnterfuchung |.. le 3 Igaıt, verhautnisind- Die allerneueiten Model: | A nn 
> achten, Bob die Kraftwagenlenker ihre Maſchine guch gewußt. Dieſe Strafen, nıehrere Meter breit md qut zu, unterziehen. Da fing jie an zu Big lange ohne xuftzufuhr im feuch⸗ fe:in allen hübf — — ee ———— ie 
Etetfächlid) zu handhaben witfen md das nötige Ver- | ventilirt, ziehen fi) unter den Sauptverfehrsadern hin |izeinen. ken * natürlich der ien Element bleiben zu können, vers e in allen hübſchen Far— | Todesanzeige. 

BR schtaitönafii — Wie Sienben. de — = er -| Schluß der Geichichte, denn weinen tun |r ie I ie Tade S eider— iden un tan ach⸗ 
autmortlicfeitögefühl befigen. Wer dem Straben- | X ihnen find Röhren und Drähte zur Verforgung bon Rünner —— Gründen immer — — — — * Pr * —2 rien Inn, dab unter deber Water —— 
ertehr ſorgfältige Aufmerkſamkeit widmet, dem kann Zäufern mit Waſſer, den Haaren, die ihren ganzen stor- arbeit garantirt. Nicholaus Scquuſter 


Gas elektriſches Licht uſw noch nicht | 
m i jeſes le BER. Au : B tn einem ten Bel; den 5 & € ) 
Br ed nicht entaeben, daß manden Nutolenfern diejes untergebradt. Die Straßen ſtehen rit einander md ıpe ut eine Dichte elz bedede german | A ge sn 


Gefühl gänzli fehlen fchei i : — üte Di as, und beim Unt 

- nzlidy zu fehlen Ächeint. Und zwar tritt | ya: ö ; r Hüte Di dor den Narren und den Schmeid, UN em Untertäauchen eine dicke Zan⸗ 
Be © eL un 2 Ka — = den" Säufern darüber in Verbindung, und alle erfor- | rn; die Narren werden Dir Ihmeiweln und Luftfchicht um den Korper jeıthaiten. Hart Schaffner & Mark Is, Sunı Hart am 10:30 Born. vom 
er Chauffe 8 = . , * bei 3 * derlichen Ausbeſſerungen können vorgenommen wer-die Schmeichler werden Dich narren. d ein filberner Echleier unhüll: ie „I 2 — | Zrauerbaufe, 2450 Cortez Etr., nad der Sie 
3 um "hie gr vorher Rue Su Sen e Nt-|den, ohne ein in anderen Städten fo läftig empfunde- raum. Diefed Kufttleid die Spinne und were Dieje berühmten Anzüge Ihnen Yonkiasumonegader — Miltglin 
= jabrern, die, bejonders wenn e3 junge Leute ind, DIS- | nes Aufreizen de8 Strakenpflaiters notwendig zu | m Licht und Brennmaterial zu jpas jind ‘die beiteg Werte in |; d«3. Lincom Court Nr. 232, &. ©. 8. — Um 


= ei ie ıf Lost * Die u. ——— 5 9 |r t in Ruf jest die ‚Dindert jo, daß das Wafjer die Haut 
Sweilen wie toll darauf Tosfahren, ohne aud) nur die) machen. Die eriten derartiger unterirdiiher Straßen — —* bolfe en — ar == 


— 24* 5 54 Nass . . * 5 5 

— ——— Rückſicht auf die ſonſtigen Paſſanten der wurden im Jahre 1869 angelegt, aber ſeitdem ſind ſie ran Trotzdem ſind fie mit ihrem Ka-— ftoorrat die Atmung der © 

= Straße zu nehmen. Gegen dieje leichtiinnigen Bur-|; a — I pri me ‚ AMUNg Der Spinne 

x Ken Sollten Woligei und Gerichte mit derfelben Rüd unmer weiter ausgedehnt worden, und heute wird m * u — wu Das ange Zeit. Die Bolomeden find wilde 

— lize X kei Straße in Q — wi .|mer um fait volle Tage im Rüds |... z 2 

— ichtsloſigkeit vorgehen, die ihr eigenes Lebenselement — ae a itande.. , Räuber, lie ‚Wafjerinfelten falten 

FE auszumahen jcheint. Muf einen groben Klog gehört! x [8 aibt Ghi m zw ausnabnıslos ihrer Mordgier zum 

® en j EINEN : unnels gibt. Chicago bat durd) feinen großzügig ; ; Opfer. Die Dolomeden betreib 

S num einmal ein grober Keil. Solange diefe „Meilen: | angelegten „Chicano-Blan“ einen breiten Rfad „| „Bemerkungen eineD Zunggeiellen. | ER meden betreiben ıhr 
gelegten „Ehteago-PBlan” einen breiten Pfad geebnet,) Der Werdegang de3 Mannes: Frei.. Hauberhandmwert gerne im Dunteln; 


—— — 0 Ian“ 

- feeffer“ für ihr gemeingefährlides Rafen mur mit) m das Ucherfehen verfloffener Kahrzehnete durch Ver- | Freier. Sklave. wenn die Nat am Himmel empors 
E = ®ermeifen oder leichten Gelditrafen belegt werden, Ipesierungen und Verichönerungen auszugleihen, und | Bei dem meiblichen Geichlecht wei |geftiegen ift, dann ziehen fie n d 
2 werden fie e& nicht aufgeben. Die meilten von ihnen | ’ geſtieg ‚DM ätehen fie zur Jugd. 


ae i en : 3 Yin Fe gel . . 
Fe find pefuniär jo geitellt, dat ihnen der unbedeutende | cn" Vorgeben hat zahlreiche andere Städte angeregt, | EAN, Me; mas Feiligenieein und was nit dem Dierien Weinpaar am Die 





| jtilfes Veileid bitten die franernden Minder: 


der Welt. Franf und Gertrude. 
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| ‚Freunden und Befannten bie traurige Macd- 
Iridt, daB unfere liebe Echweiter und Echmwä- 
gerin 


0} PR] 
9 Mard Kaoch 
ß m e | am 6. Juni im Wlter von 43 Jahren geftorhen 


Beerdinung am Camdtag, den 8. Numi, 
4 2 Nachn., bon der Kapelle 2529 Mil: 
9 vaufee Ade.. mit Automobilen nab dem Wald» 
7 vet: | Heimsfgriedbof. Um ftilie Zeilmahme bitten 
| die trauernden Hinterbliebenen: 
mit jedem $5 Einfauf in unfes Fran Liszie Jant, Lonid umb Henrh Ne, 
ä y : ; ar: Frau Heten Rein, rau Martha Mueller, 
vem Snaben» und Sinder-De- || &eihmwilter, Hattie und Dora Koh, Schü 


partment. hr bekommt zwei gerinnen,. Henry Muelier, Shwager. dir 
— —* —— .- a — Stamps mit einem 810 Ein— ee * 
hließen, daß die amerikaniſche Stadt der sen Leben zu finden iſt. ..tremitä ET i i, — —* fauf, Die feiniten Anzüge für J— ı ’ 
' Zufunft den teitgel it Anſprüch d * Zum Peſſimiſten wird der Eine, weil tremitüten Neahientörmig ausgebrei J— a Ninaben in allen Größen, — 6 | ‚Freunden und Velannten die traurige Nad 
— so dürften sie doch wohl der Worficht die ihr gebüihrende | mm ge ſendſten 2 mpru yen der Zeit an ihn ein Mädchen abgemwieien, der Anz ki unbemealich lauern fe mi: ihren bi 18 Nahre ! richt, das umfer geliedter Gatte und Tater 
5 Stellung einräumen. Die größte 34 der ntomobil ee Entwirffiingsmöglichteiten, gefundheitli-|dere, weil ihn ein Mädchen erhört Hat. in der Finſternis funkeinden Augen \f . bi | Fred 
3 En. Me N Ichen Einrichtungen, Bequemlichkei Shönbeit ent- | Frauen heiraten aus Liebe; Frauen |a i i 9 Wal. 3 $ $ | 1737 N. Kildare Ude., im Ulter bon 48 Sab- 
* fahrer befleiiigt jich danfenswerter Rüdjichtnahme auf | ; Hung 1 jfeit md Schönheit ent-| 3 ee ’ u auf die geringite Bewegung der Wuj- | J 5* 5 is 812 | ren plöglich aeltorden ift. Weerdigung Eamz 
er. > ee nn ſprechen wird. heiraten um des @elbes willen. Und |feroberflahe, um dann mit Jicherem, | — — — — Nadun,, bon Hodfveiers Aa- 
= die leider immer noch Mr der großen Mehrheit befind- manchmal heiratet eine rau auch nur ß . 2 GER | f 


— J ! elle, 2410 Nortb Ave. mit Wırto3 nad) dem 
5 > Ba * * u ne träftigem Schmung das In: R m | Rationag : jedhof ilfe Zeil 
Be Ben Unglüdlien, die ihren Weg ftatt auf Gummi-| EN RER Fun Be enden Simernltenener: 
I reifen auf Schuiters Rappen zuridlegen mitjjen, Der Kohlenbedar; des Landes für das laufende— — | 


( TS Na N ern | nartier für Strohhüte, I “ Ibn T. Tiedt, Gattin. 
== Mer fie werden ichliehlidh, wenn die Mordluit, der |Nahr wird auf 735 Millionen Tonnen berechnet. Venn u VO; u en ng Ace ' Fe 
= Muto-Romdies noch weiter wachen sollte, mit den drejer Bedarf gedbedt werden joll, wird die Produktion Wie eine Zeitung in Valdoita, Ga., 


: . * | | j . Nanmond, Cohn. 
einen trodenen Ort in der Wähe zu ei $1 bis 85 | Um Sige bitte Humboldt 197 aufzurnfen. 
. eg a ee dr : = : nn = yıeldei, hat man unlängit da3 Proto— — a | Todedanzeige 
> Schuldigen für deren verbrederiihen Leichtiinn zu gegen das Vorjahr um fünfundachtzig Millionen Ton- |Foit einer Sikung der N urdebörde des Waffers, ruhig zu verzehren, In — — Ein 
7 1 . * > * NY ce 


ſchleppen und es Dort, auperhalo des Tod RB 
. ag ie - Er ” uns “4: | renden und PVelannten die traurige Nac- 
Em büßen haben. Denn wenn die Fahrverordnungen erſt nen geſteigert werden müſſen, und zwar wird dieſe Ohioer Städtchens Lancaſter aus dem den Monaten Juni und Juli begut: Kaya Sr große Bartie zu | richt, daß ra " 
einmal geändert werden, dann gelten dieje Aenderun- | Steigerung, weil die Sartkohleninduftrie den Höhe- | Sabre 1828 aufgeitöbert und Darin ums |ten fich ‚die Wolorieden, Die nad) eini: > $2 & $2 50 | im Pilter bon EEE 6. Runi 1918 
i® jamt den fiir die Webertretungen angedrohten | punft ihrer Leiftungsfähigfeit erreicht hat, außfchliei- |! anderm auch Einzelheiten über eine | ‚ Bi — im ® ı 39 | . Numi_ 191 
— ⸗ — — — ——— — — — — —— | 


m. * eh Debat e —* en Häutungen ausgewachſen find | plöglic geitorben it, Veerdigung am, Camö 

* — Debatte gefunden, die anläßlich des SM H A g ’ . tag, den 8. Juni. 3 Uhr Nadım., vom Trauer 

er die gewohnheitsmäßigen Schnellfabrer. .... |fegt eine wöchentliche Durdihnittsförderung von 12,-|entitand, ihnen das Schulfaus zum chen immer zum Werhängnis, da ſie | . N —— 
Alle Autofahrer ſollten endlich von der falſchen 600,000 Tonnen voraus, eine Ziffer, die bisher noch Zwecke der Erörterung der Frage zu glei nachher vom Weibchen mit Kolumbia Dameuntlub. Ein Bot als Gärtner. — Herr 


ſchauung abgeben die den Fahrdamm der Straßen | niemals erreicht worden ift. Aber gehen muß auch das überlaſſen ob Eiſenhahnen vraftiih | mau: und gaar aufgefreffen merden. |' EEE (bei einer Keilerei, zur®Wirtin): „Wer | Geftorben. 
= De { 5 * 9 I; s r : 5 [und empfehlensivert feien. Es heißt ı 0. | Monatliche Verf l —— j- [ft j ter! 5 main | Thereia Mehle 

E = ausicliehlic als ihre eigene Domäne anfieht. Auch Wir haben in unjerer Erde feinen Mangel an Kohlen |piesbezüglic, von dem Befailuffe der Kein Wunder, wenn hier det „jmä,| Monatliche Berfammlung. — ünterej- TE jener große Kerl, ber fo geimmig | „5 Aumi in Walparaifo, And.: geliebte Bat. 

ee der Fußgänger hat ein Anrecht auf ihn. Denn erjund wir haben feinen Mangel an Arbeitern, und bei | Schulbehörde: „Sie fünnen bas Schule | here Zeil“ jtegt; denn Männgen und | enter Vortrag über bie Vihliothef. |dreinfchlägt?" — Wirthin: „Das ift| tin von Chas, Mehie, Yutter’ don Chariet, 


ee — — — — 
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ee Mderlai nicht jonderlid) wehtut. Wijjen fie aber Pe EEE Een 0 en; VER BER Se Theateritiie find _meiftena uf Züge | Stiele ber Aanerpflangen oder an 
en Berluft der Sährligenz in Verbindung 2 — Bez bißher bon De Bee und aufgebaut; in drei Stunden zeigen fie halb 'eimgelauchten Steinen ange: 
Fr \ ven X if er 3. er. rundergentümerbereinigungen erztelten Ergebnijfen |und mehr Liebe, als jonjt in einem ganz= |}I; ie ü 
$ einer längeren oder fürzeren Kaftiirafe für Ueber-| ji fi gung 3 rgebniſſen tom gan tlammert, halten fie Die übrıgen Wr» 


5 fhreitung der zuläfligen Fahrgeſchwindigkeit droht, 


Pa De De AT. = a — | — x Spy ; s Wini Aldi Schwwe von 7 N. 

= muß den Fahrdamm oflrfreuzen, Allerdings hat er richtiger Arbeitseinteilung und tadellofer Organifi. |baus baden, um darin alle angemeffe- |Neibhen zeigen vet verfjchiedene | Unter dem MVorjit ber bemwä rten unſer Friedensrichter!“ — ——— — 
FE ; * . 9 » hör: | des 8 — £ nen Fragen zu beſprechen. aber ſolche Grö iti 3 1235 x a Gar; Neerbi Samöt ion D sbi 
=» die Wflicht, dies mur unter Beachtung der gehörigen | rung des Transportmweiens jollte e8 gelingen, Sohlen- öragei —* Gröoßenverhaluniſſe. Während das Präſidentin Frau Dr. J. Holinger — Weiter Blick. — „Weshalb denn 13er Edi. 


© 5 4 — na > * eDinge wie Eiſenbahnen und Telegraph 55 | ee — !cago (Renntulver’assug fommt um 12:15 an) 
eu Norjichtsmaßregeln zu tun. Dos heißt, er ſoll ich not vom Lande fernzuhalten. Aber ſicher geht in Ende md Tichfeiten kur geraden, Männchen im ulgememen nur S; |murbe gejtern Nachmittag bie regel- fo fleikig, Dora?“ — „Ich arbeite | mit Autos na. dem Waldheim-Friedhof. 
= vor dem Betreten der Fahritraße iiber die Bewegungen ß d 


gab Be ‚reden alle, wer jeine Kohlen beizeiten fauft. Sottlofigkeit! Es ſteht nichts in ‚der ßoll lang wird, erreicht Das Weid- | mäßige monatliche Verfammlung de cn meiner Ausstattung!" — — — 
der in der Nähe befindlichen Fuhrwerke unterrichten, * * * Bibel davon! Wenn Gott beabjichtigt | gen nicht jelten die Doppelte Yänge. |ubigen Klubs in der Martine Halle Hu denn Braut?“ — „Noch nicht, | Zur Erinnerung 


i ; iti Fußaẽ it — hätte, daß ſeine intelligenten Geſchöpfe ti „Jah 5 tes di | — 
% am diefen rechtzeitig auszumeihen. Fußgängern mit Rotholz ⸗Baumknrioſum. — Als ein Ba x. Beiehterlichen Geichtuindinteit | Bei der Giablage jchließt daz | adgehalten. E3 mar dies die legte aber der Hofrat, welcher die Woh- 
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Mir nedenfen beite ded Todestages unferr’ 


: . * * 3 — | lieben Bruders und Schwagers 
von fünfzehn Meilen in der Stunde Weibden die Eier in einem runden | diefer Zufammenfünfte ber Bamen nung visavis gemietet hat, foll einen | Nimolaus Michels, 


mit Hilfe von Dampf fahren jollten, fo Koton ein, der aus einem baum: | für die Saifon 1917—18, wenig: jerwachfenen Sohn haben!“ weldier heute dor einem Yabre, am 7. Iumi 
hä er das durch ſeine heili zro⸗ i r 3 ichts Nä 8 üg- —“ 1917, plöglih von md gefchteden iit. 
hätte urch jeine heiligen ®ro- | mwollartigen, blaugrauen Wermebe be⸗ ſtens wurde nichts Näheres bezüg — Wahrheit im Widerſpruch. v 


pheten ankündigen laſſen. Es iſt eine ſteht und mit ei nt li der Sommermonate beitimmt : . 18 | Cüker friede fei einig dei 
Tiide Satans, Durch die er unsterbliche || y einem ſchmutzig farbe⸗ ch „Warum iſt nur die neue Wirtſchaft rl ou See —* 


Seelen der Hölle zuführen möchte!“ | päntehe — — ———— ——— — 1* —— wieder eingegangen? Sie war Schlummere fanft in deiner Gruft 
» E ' 4 3 ) 2 uli2 r k % Vis dich ottes S ruli, 

©; en Schärfe für die 9 ch zu bemerken, Ein ſhrecklicher Daumen ausgetieibei 1. Bieſen 3 Eu doch jtet3 jo aut befucht!" — „Eben, Tod zur Rube geb’n audh wir, 
deren Sinne der nötigen Schärfe für die Beoba tungen Gebirgsiturm bat den Wipfel des Stammes abge. Schon naht die Zeit, wenn bie peg. | roten, der 400 und mehr bernſtein- den ſoll, werden alle Mitglieder | Farum! &3 war immer fo voll, daß Lieber Bruder, wir folgen bir. 
ermangeln. Zu eriteren gehören die Kinder, welde | yruchen . Ba nz 2 05 — ——— Be “farbene, volltommen tugelförmig. ‚rechtzeitig benachrichtigt werden. Die |ys; Menih ee F — lee 
I“ . i u . e A = * A = rochen und nachher wurde der Stamm durch ein |fere Hälfte auf dem Rande oder | 2 * = z | * ne ein enich mehr bineingehen | Gewidmet von deiner di nie bergeffenden 
bäufig die Seichwindigfeit beraniaujender Straftiahr- Maldiener fait völlig zerjtört, Aber jiehe da, die W am Strande 5 ern wiſſen möchte, wi | Eier enthält, trägt Die Mutter zwi⸗ erſte Verſammlung der Saiſon 1918 wollte!“ — ———— 

— * — — 4 | ud ig zerſtort. 3 > NSLUT- 9 i e [N Maibi i i 

zeuge unterſchätzen und ſich ſehr oft auch gar nicht der zel behielt noch Lebenskraft — eh e ne 2 Hälfte vu „ie, mi ſchen den Obertief ın geballt und —19 wird im Ditober in ber Mar: | Meisied una Gilgaden Gi“, 
Rebenageiahr bewuit find, in der Heute jeder jchwebt, e 8, mer jungen V — N. 7 


| 
0 2 4: F — Unbewußte Grobheit. — „Sind 
— re ‚ j | hinten an Fäden derart beeftigt, dag fine Halle ftatifinden. n Near aan ee 
Mn einer einigermaßen verfehrsreichen Straße den zu —— —* alten Stammes emporzuſenden! ee ie on ale — Ben a ds 2 — 2* im ah immer | Sie mufitalifih, Herr Brofefior?“— | EEE TEREUEEUTER 
ERNDEREN \ rn | Da bietet einen recht interefianten Anblied, und ei Nichts erlangen wird, iwer nicht den Arm | een 1% ings, gnädiges Fräulein — ent i i Rinder 
Fahrdamm überſchreitet. Zu den anderen ſind alle Maaazin h + Benielben vu r Inblid, ind ein are, rs an —— ME tee N uea der einmonatlichen Entwicke— üblich geweſen iſt ſo wurde auch die „Allerdings, ‚gnädiges Fräulein Ich gedente heute meiner zwei Kinder, 
Zn u ß £ „ |. 3 e ng» De tige NEN | iveit ausredt“, beibt es in Aüferts „Weisheit | [umagzeti i l ? t ; ! ‘ : —* OTTTagen | SER SED: OHR: SEEN 
Bielenigen zu reden, deren Sehtraft geihmwächt m on a denſelben neuerdings dem allgemeinen aus b it | [ungszeit legt fie Die Xajt niemals | geftrige Verfammlung ganz in eng= ıber wenn e etwas xortragen da und Win Deivend, 
der deren Gehör nicht iharf gemug it, die abgegebe- | *.. litum zugänglich gemacht. Freilich kann das Bild | der Yrabmanen“. s ab. In diefem Zuftand kann dert : ad ne, wollen, bitte, auf mich brauchen Sie.| weiße vor vier Monaten geiterden nn, u 
s —* u vernehmen. Alle dieie ® ı nicht jo eindrudsvoll jein wie das Original. Wasvon| .. x. BE = nn e ann bestlifcher Sprache geleitet, und ihrer bez igeime Niückficht zu nehmen!“ — mit ioremn Suter, weicher am 28, Juri 
Pen Warnungsfignale Runden unter Wafjer|diente fich aud_ Herr Carl Moden, j 1916 geftörben it, 
Ffonen von Straigenverfehr auszuicließen oder ihnen, g gehlieben Die neueite Velebrung it Der Wert ei- getaucht bleiben, ohne Day Die Wier|MVorfteher der Deffentlichen Biblio] — Aus der Ynftruftionsftunde.— | ten vd am andern Etrand 
e.w; mg fiir die Fo ihres Aufenthalts ! : ner quien Handichrift. Wie verlautet, | der rings ↄAchad iden.i ienand. (& ‘ Feiner | ffizier: „Was m ae freie 
® die ie — —— —— chf ıwelden er im Herzen trägt, vor den Winden zu fchit- ;werden die Viroarbeiten, fpeziell im | Bald Bi Be — be ——— — — — er Di — werd sort a 
— auf Aa ir F um — ni gen, ber freilich: je itrammer der junge Yaum |Nriegszahlemt duch unfeferliän ges | ee ringe e Heis| Vortrage ben erzieherifchen Wert, der das Signat „Dalt « — . Soldat: za aior's ein iröblih Wiederfehen. 
icht wohl an. Auch ſie — vollen Anſpruch darauf, emtborwächit, deito mehr mul das Ende des alten ſchriebene Dokumente fehr behindert. | = een —* un ng Zier⸗ durch die öffentlichen Bibliotheken „Herr Unteroffizier, da fann mer gar 
. ‚ — a) 4 5 ex 30] Je 8. ER? “ — * = . > Id frü u * Dan ſolche Kla⸗ R * 4. — 3 | il ht mn ' E * en ah — 
— —— 
E ( — Ne i * ne p in & yei n * enn 102 2 Ü » m r⸗ ee 5 — S . . 
E halb Io ben bei Strakenübergängen ganz | tüste, und einen Durdmeffer von mehr als elf Zu |Xand Hatte den Ruf, da die Schulen | fi) langfam, aber fie find nicht und fie fo — ee ne Treffend. Aber, liebe WMostoarn Qasket 
haſten wer en, ei — raßenubergangen ga ° | hatte — bejchleunigt werden, „Er muß wachſen ih gut ſchreiben lehrten. Die Schreibma- | * 33 e nicht ime ſtützt werden. Auch in Chicago tönne Freund, du könnteſt doch auch endlich 
> beiondere Borlicht walten z1ı laſſen und langſam, ſehr up abnehmen.“ Immerhin hat der alte Baum feine ſchine hat dieſe Kunſt weſentlich beein⸗ | Ds e, telbft zu gegen. Sind Die|noc bieleö verbefjert werben, jo joll- and Heiraten denten. Weshalb willft Undertaking Co. 
Iangiam ıım die Eden zu biegen. Hiergegen wird Beltimmung ausgiebig erfüllt, -und der — Wird | rächtint und das Mebrige hat die neue | SUÜNgEN nach einer erjten Häutunz|ten befonder® die Bmeigleferäume, du denn zeitlebens eine rau entbeh: | digen Ave. m, Mandaiph Erz. Central 
seitens vieler Fahrer itarf gefündigt. Ganz werden | : 1 i | Erziebungs-Metbode verjchuldet, daß einmal fomeit entwidelt, daß fie auf!die fi in den verfchiedenen Stabt- Iren?“ — „Damit fie nicht ent- | weiggeihäfte tn der nansen @radt 


F& normalen Sinnen und normaler Lcherlegungsgabe | pertez Beiipiel von Lebenskraft eines jehr alten B 

= ihreibt das jchon der einfache Selbiterhaltungstricb | nes — mern auch nicht Bas alaise J * in t it 
E = vor. Denn te fagen ich, daf jte eine weit geringere! G * ee ne: 
2 = Gefahr für Zubrwerfe aller Art bilden als diefe für! iher Vergeshöhe geht leider endlicy in Stüde — aber 
2 ie. Es gibt aber and Menden, die folder Weber- | in Serzen des Stammes fit ein fräftiger, bielveripre. 
legung nur in beihränften Mahe Tähin ſind oder hender Rachwuchs A — — 


iner der gewaltigſten Rotholz-Bäume auf kaliforni— 


Inen, waſſerdichten, pergamentaärtigen und falls vielleicht doch ein Ausflug 
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it, das reicht gerade noc, hin, mn den jungen Baunt, 


Enre tranernde Gattin und Mutter. 





5 I — * wohl an Größe und Kraft, wenn ſeine Zeit gekommen man in den © 2 lichen | 23 x: 3 Zee : 2. . 
= ic jelbitveritandlich dic Unfälle and) dann micht ver⸗ ge aan gene Be. — — — | eigenen Süßen gehen fönnen, dann | teilen befinden, in einer Weife herge- | Eehrt.“ Kite defougen bie Desräigung in jedem Demik 
BE sneiden lafien. Cs wird ftets wilde Minder geben, die goutrinrchen werden. Damit geht es allerdinns he; | Zeit zur guten Einübung im Schreiben | befeftigt die Mutter den Kofon zivie richtet werden, daß der Aufenthalt in — D. S. Sattler, Präl. 
 linblings in ein Auto hineinkaufen. Aber wenn der-| Ken Bären nicht aar ichnell * 9 verbleibt. In diefem Kalle iit en „Nüg- ſchen den Stengeln einer Sumpf | ihnen auch wirklich angenehm wird. —— 
bedauerliche Unfaͤlle, die für die verunglückten * ichritt ins Alte” von Nöten. Eine gute Pflanze, indem ſie ihn mit einigen] Alls eine recht ialentirte und be⸗ Tobesanzeige. 
 inder nur zu oft tödlich a&geben, fi jo häufen, wie * ne Handichrift ift wach immer eine wichtige \Inier berfhlungenen ’äben aufhängt. eitz 5 hr vorgefhrittene PBianiftin |“ m" >, Unabhäunigen Erbend ber Cüre. u, Pur} 
en inas geſchieht, d iſt es der Zeit, den Ter Schunk der Aunjtwerfe. — Die römiiche „Iri. |Fertigfeit, befonders für Viro-Urbeiter | Diefe Fäden jujlen die tünftige un m .. ee den Beamten und Mit FI Mi 7 / INN * 
erdinas geſchieht, dann iſt es an der Zeit, den J a me Ime „I 5 es Sollte fein Heai sh Die | ge führte fi) das jugendliche Fräulein - ee ae ea an ee PA 
= u | buna” bringt aus Anlalz eines Interpieiws 5 und es ſollte kein Regierungsbeamter St Kl ug | ! ‚ taß i 
= Mutobeiigern und Chauffeuren größere Achtung bor Burger Arge » „JULErDIEIS mit Aduino angeftelti twerden, der nicht über eine! — üge Der Steinen fein, wenn Die Srema Goebel ein. Di: junge Dame Bf den r — — 
corſchriften einzuflößzen. Menſchenleben ſind Colafanti, dem die Bergung der durch die deutich- |deutliche Handichrift verfügt. ‚Mutter den Koton. aus ihren Oberkie- | ann ee da — ——— F en 
Bo zu Zoitbar, als dab fie durch gleihgültige Rüd- öfterreichiiche Snbafton gefährdeten Sunftwerfe im — jern läßt und ihm in freiheit fegt. fünftlerifehen Laufbahn entgegen- | KR 15 neftorten tt. Die Weer- ı Herrn Edward Y. Auitens 
© sihtslofigfeit “m ein paar Minuten raicher ang! Venetien übertragen war, einige Einzelheiten iiber die | Auch eine Urfae der Tebendteuerung: man| Die sungen find nicht majler- fi ; ie : L otaung findet ftatt Sams: | Nahm. | riefige Shlaht-Smanitellung 
tBlofigfeit, nur um em p . Im ——— — — Mit * der seit aus, on3 nn 5 rn * "I fehen; fie erzielte mit ihren geſtrigen tag, den 8. Numi, 8 Upe 30, “s 
© Biel zu kommen, gefährdet werden dürfen | Vornahme diejer Arbeiten, Wie die Wegfhaffung der | Aid heute bereits aus, was man morgen ein“ | fcheu; ſowie fie den fhügenden Ko+ | Marbietunaen grohen Erfolg, und der |tofe Str., nach der >t. Mlpbontunäinhe non ud. | „Over There 
ei e Hs » | } Rei Folleoni — i 6 .j4 \ Y, e eat, ) dor 38. Wlpbonfirs-ftirdhe, von | Staunenswerteite, je aufgeführte Daritel- 
großen Reiterftatue Colleonis vom Plage San! - fon verlaffen, jtürzen fie fih auf die]: a |da nad dem ©t. Wonifazins — — —2—— 
Sr oo ee 0, * Nihr zuteil gewordene lebhafte Applaus Di. we 21. Vonifnsius-Gottesader. — | fung ded wahniinninen Mriensipieled. 
Er — e Paolo in — * * sing, — a entnehmen a. * * u ſich dort —— —— fte App Die Beamten find erfucht vüniig omociend || Zieite ze Mecard Yärlier Reue — 
5 a  erza er u. a.: „aa die Xeute, die ich zur jerfügung mir folgende editorile Aeußerungen, tbeniſo munter zu tummeln wie die 9b Rudolf Grenz, Groitwräfident. IE Auf Foll M G 1 ' 
— — emo ng ee | en. 23 i wohpräfident. | ow Me Girls 
Städtiiche Berbeflerungen. hatte, das berfihmte Roi nit bon der Stelle zu Die berdienen bor der Vergeſſenheit be | Alten, Einige Zage hält ji die — — — Grohfelvetär, 15*. | . 2 
i LER ® To findet biefe Woche die dies | bringen vermodten, jo wandte ih mid an die ne ne hier er In | Mutter in der Nähe auf, um ihre —— ENDUNG» — Bouquet Ballet von 50 lan 
* * * 8 25 | 5 2 ie ⸗ Is ı r « - ihr > N) ⸗ * J— \ . — — — — — — — 
> Be Nah wc "Stabtplan-Ronferenz | itehende Volfämenge und riet: „Alle Mann an dielfaht, beikt es: „...Teine Nation fan | Finder zu bemadhen, dann überläßt Anordnungen betreifs Ginziehung der! Keemmde ———— | Dä ithes Ratı * 213 iknit 
— un Kan < ulle z3 Soeile!“ & —7* RR 9, —— — 4 st ; : v ! ‚srennden und VBelannten die t ne Nat- | n es NRattona 1m 
ge Tagung r Seile! Es war «in undergehlicher Anblid: Alles, |beiteben, die nidıt eine Negierung be ſie ſie ihrem Schickſal und ſchickt ſich monatlichen Beiträge getroffen. richt, daß unſer geliebter Satie und Nater | 2 


rn 9* A 9 — FAR Fast | s ; 
tatt, und das allgemeine Intereſſe, das ihr entgegen alt und jung, ſogar Kinder griffen zu und zogen mir ‚Niet, welche menjchlicheLeben zu jhügen an, einen neuen Koton zu, verferti- Auguſt Fofter 


wird, legt Zeugnik dafür ab, daß der moder-| allen Kräften an den Seilen. So war es möclich, urnd die öffentliche Ordnung und Sie | gen, der nunmehr Eier enthält, die), ‚Der ©. N. Gtroß, welcher |am 6. Xuni 1918 in feiner Mobnung B344| 
ee. 2 ie — Ste ſens ne ee n glich, | Hexbeit aufrecht zu erhalten vermag. — er en hä 1, DIE|,. — Aberd = seitorben if. Xranerkier on W 3 3 
1 Nusgeitaltung des — — — das Pferd in wenigen Mimuten auf eine große Barte de iebem Salle, in Bo ee ohne Begattung reifen müſſen. die Kampagne zur Aufbringung bon yontan. den 10° Sun 2 Uhr Madım In dan urz’n >Sepp’53 
ch troß der Kricgsverhältnif —“ ert gi oBe | zu ihaffen. — Als ich, erzählte Golafanti weiter, nadı | lotal ‚oder national, unterläßt, Diele Solche Kokons fertigt je des Weibchen 86,000,000 für das Rote Kreuz lei= | — — — — 1049 W. | Sp m mer-Reſort 
Beutung beigemeſſen wird. Wie nicht anders zu IAſolo (Provinz Treviſo) ging, um die Paris Statue Fuultionen guszuüben ſhwächt ſie ſich zwei oder drei. fete, hat ſich in den letzten Tagen ig ie edeeditee gut ee | ⸗ 
1 Ss 3 © 8 . ie a He 0 e ; öf en \ ur arot t 1 : äfti Hi i n: ag 
arten, hat jo mandye Betätigung diejes Strebens, | yon Camova zu holen, bat id) in in gener Gegend he. |1elbit und öffnet dem Weg für nröhere | — — eingehend mit ber Frage befchäftigt, | Dintesötienenen: 2 Lake Marie, Antioch, Ill., 
* irkli chl er Pl [ —536 — ug: — Kalamitäten. Es iſt nur ein Schritt Imwie bi ; | Marie fofter, Gattin. Iohn, Martha und ⸗ 
24 Verwirklichung einſchlägiger Plane into ge findliches franzöſiſches Truppenkommando, mir etwa bom patriotiſchen undien bis" zum] — Vorausihauend. Eine en — man nei ee a —— — Seren Ze 5 
D Anforderunfgen, welche der ‚Srieg en die Mrbeits- | ein Dugend Soldaten zu überlafien. In überaus ent-!„patriotifchen” Aufrubr und Aufitand“. | Danıe erzählt während ihres Beſuch⸗ Zahlungen Bun Beſten — a a en ta ale, oder Sins, 
a md Die finanzen der Nation jtellt, bis auf Wei-| gegenfommender Weije erfüllte das Kommando fofort | _—— bei Frau Müller von einem Da — BUBEN Sinnen. Wir SR gu Dar An-| Tobesanzeige zeigt, Anton, Zi. Tel. 3104 Ansiaak, 
perichoben werden müljen, inziwiichen aber wer-| meine Bitte, und die Soldaten halfen mir | Gaſthausglofſen Pa ee . * fit gefommen, daß Beträge von $1| GHiengo Shügenverein, — 
— Eriwä » imermüblich Tortasicht | —* aten valſen mir gerne an gloſſen. ſchneider, welcher in Brautkleidern der den den Squltind — * else ee n 
Studien und re een  Torigetegt, | dem mühjeligen Werk. -— In Nerveia (amı mittleren | Cs gibt auch Gäite, die itola „zahlen“ | ganz Ansgezeichnetes leiite. Mad) oder eniger bon den Schulkinbern | BR ae Vcamten und Mit NORTH SIDE TURNER HALL 
3 - - : : z e } Er , " | “u . . ) ' ' 1 stedern die traurige Nadız 
Leine Erfolg verheißende BE ‚ur bie gefunde | Piave), jo berichtete Colafanti noch, hatte ic) in der rufen und dann —— laſen Fortgang des Gaſtes wendet ſich die des betreffenden Bezirls eingeſam richt, dab Ehübenbrihee > | 
idfelung unſeres Städteweſens zu finden. Daß für Villa Soderini ein prächtiges Freskogemälde be— Itereſſan — 2—— fünfjährige Paula leuchtend An — a a Sahlungen bage- An een ern | 820 N. Clark Str. 
rungen in diefer Richtung” nody ein weites | wundert. In dieier Villa nun, die von öfterreichiichen | Bablfellner zwifchen Zahlen und Trinf- { enden Mir | gen im Hauptquartier, Zimmer Nr. S aeftorben it ımd am Samb- — — 


* ER = Pe: En | “ 4 eldgeben einhält. en au die Mutter: „Mami — haj in: tag, den 8. Yırnt, um 3 Uber Nachım., d 4 2 ; 
handen ift, wird jedem Cinfichtigen veritänd- | Gewehrichürfien getroffen wurde, machten fih unfere —X Hi eat. — — Sat | Zu Dir j san halt! 407 Firft National Bank YBuliding,| Graceland-üvelle beerdigt wird on dei Bilante Mahlzeiten zu jeder Tageszeit. 
I 








or ha : 31 eine Adrejje gemerkt?” - . . u * 
Sei der ſchnellen Entwicklung amerikaniſcher Soldaten, wenn ſie zum Ausruhen aus den Schützen. Rein gar nichts findet. was ihm paßt; gemacht werden ſollen. In den Bor ——— —2 en 
Schügen , — — ſtädten gedenkt man von den Hilfs— — — 


Meimimeien, vor Allem unferer Großjtädte, hat dei | gräben kamen, ſofort daran, alle zu Boden gefallenen 206 !it die Speifefarte Hein, t — 
fefnitien der Gegenwart meiſtens ſo ſchleunig Bruchſtücke aufzuleſen und wieder zuſammenzufehen. Be * et jegnell befriedigt fein.) _ Manko. Er: O Gott, Hilde, deteinen des Roten KHreuzes Agen— Tobedanzeige. WILLIAM B. LUCK 


getragen werden müffen, da die Möglic-| trog der jtändigen Gefahr, von einer Kugel getroffen dn bit viel zu Käbid; mir glaung | FUrem einrichten zu Taffen. EB IT 2’ m 6 
Zu ee Berechnung gegogen | zu werden, Sie iaren der Meinung, die Meiiterierte| * Mer fein Grundeigentum ver fein Gläubiger, daR du eine Mit- ve Zune or Dre Plymbiag, bat Fit — 
ei a 7. Ntalt zurüd- Eaufen will, erreicht fehnell. feine Ma en. — Die Geliebtg hört auf, fchön zu |am 3. Yuni 1918 am Verafilag gefiorsen iı,)  3EIB North Hoyne 

— — * = 2 5 Nahrot; te a a ra RER BAER ar ae g0- | om a Re; EAN —* F ah 27 — Ar * f ; 2 * mn die, Ein fhört ge⸗ * 0 na em 1 Rn |'tegerat er en 
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Soaandaauf 
N TINTE 


Spezialitäten in Hemden 


Männer: | Arbeits: 


Sammelt Koop'8 Tidets; fie jind 5% wert 


Samstag ift Der legte Tag unſeres 8 An erſter Steile 
Mitte-Saiſon-Verkaufs. 


| Damen- 
Waiſts 


(Be Die „Ubendpott“.) 
Unfer Sausgarten 
1918. 


—e 


Bon F. F. Matenaers, 


XXXXI 0 
Wir fommen nunmehr zu den jpe- 
ziellen Schäblingen einzelner Ge- 


Ag | müfepflarizen und beginnen mit den 
a netten, die dem Spargel Schaden 


m Spargelfäfer (Nsparagns Beetles). 
| = Mir 
MW 
| 
© 


unterfcheiden zwei Urten 
Spargelfäfer, und zwar den blauen 
Spargeltäfer und den zmölffledigen 
| Spargeltäfer. 


in! 


Beide find in vielen, 


esse 


üße. Im Puppenftabium ift der’ 


chädling dem, Flachsſamenſtadium 
der Heſſenfliege ſehr ähnlich und 
tann dann auch beinahe für eine 
Schildlaus gehalten werben, Dieſes 
Stadium tit bemerfendmwert, weil das 


Anfelt in demfelben auffallend ab- 
&3 ift dann bon roter) 
| Färbung, mißt etwa 3,5 Millimeter, 
iin der Länge und 1 Millimeter in. 


ı geplattet ift. 


Eier bat man von dem 
‚Schädling bislang nicht beobachtet. 
| Der beichriebene Spargelbohrer 
tritt, wie die biäherigen Forihungen 
ergeben haben, vor allem in ben 
‚Neu England-Staaten und bis her- 
‚unter nach) Tenneffee auf. Nach dem, 
mad die Entomologen bisher über 
dieſes Schäd— 


| der Breite. 


die Lebensgeſchichte 


Brothers 
verkauft 
zu 60 Cents 
Dollar 


5 


„audi 


— 


* — RER 


— 


ni 


Offen morgen 
und Sonntag bis Mittag 


Gegenden mit der Zeit fehr zahlreich! 


Sport. | @emben, |au3 feinen u 
| 


und jchädlich geworden. Ricyt jelten ı 


linges fejtgeftellt haben, jcheinen in®- 


au blauem 
Semden Chembran, feite 


tragen, Größen 
14 bi8 17% — 
extra jpeziell, — 
das Stück 


aus fancy ge—⸗ 
ſtreiften Per⸗— 
cales — ſowie 
ſchlicht weiiß — 
85c Wert, zu 


590 "65e 


ver« | 


Vo iles, Lawns 
und Organdies; 
ſtickere i⸗ 

und ſpi⸗ 

zen be—⸗ 

ſeßt 

es find 

$1.50 

' Werte, 


$1 | 


Blau finden fich beide Arten auf ein! 
Mund derjelden Spargelpflanze. 
| mi blaue Spargeltäfer ift von glänzen: 


Der 
‚der, blaufcgwarzer Färbung, mit 
Itahmmeißen zleden auf den Flügel- 
|deden, die oft in Größe und Form 
‚Tehr unterfieblich find und biömet- 


| |len ein Kreuz auf der Grundfarbe 
m 


des Rüdens bilden; die Seiten und 


beijondere zwei Methoden zur Ber: 
Inichtung des nfeltes non großem 
|MWerte zu fein. Bielleicht jchließen 


\diefe beiden Methoden alles ein, was | 


unter normalen Berhältnifien zur 
Vernichtung desfelben überhaupt not= 
| menbig. ift. 

| Zunädft läßt man im Frühjahr 
| Spargelpflanzen ala joge- 


einige 
Inannte Fanapflanzen in die Höhe 


Beide Läden Öffnen mor- 
gen um 7:30 Born. 


er 


F 


Wan 
4 


Leſet dieſes 
Telegramm: 


w der Hinterleib find mattrot und ber 
|Ropf i wöfffiedige wachſen, und zwar ſtehen dieſe 
rich Age | melanzen am beiten abjeits * 


Waſchbare Skirts | 


Sceivene Waiits 
| Ganz meike, aus Piques, Bedford | 


Schlichte und Fancy geitreifte Tub- 
| Cord und Diagonal Whipcords ges Ceiden, ebenfalls mweige und far— 
macht, 3.00 Werte, 


bige Erepe de Chines, 5.00 Werte, 
ar 
1.45 2.95 

Union Suits| Schuhe 


} Damenitrümpje 
| für Männer) Weite Canba3-Schube für ? 
| Aus feinem Farrir, | Tamen, Schnürjchuhe, alle 


Spargeltäfer ijt von derjelben RÄT | ei nentiichen Epargelbeet, wo ja alt 


|perlänge wie der blaue, etwa einen: = 
viertel Zoll lang, aber etwas fräfti- |Telten Spargelpflanzgen auch wuchern. 
Wi oer gebaut: der aattze Käfer ift non | Man lodt auf diefe Fangpflanzen bie 
ee er are Mi | Fliegen zur Ablage ihrer Eier. Nach 
 M| mattroter, glänzender Farbe und hat DO ger * g Bee en 
' m zmwölf runde, jtwarze Fleden auf dem bie Eiablage erfolgt ift, zieht 
* ben Flügeldeden man bie Sangpflanzen auß dem Bo: 
Aus feinem Lisle = Beide Küäferarten verleben den den ur —“ — 
dam hnürjch wien; Farben: | Mlgminter im vollitändia ausgervachies | EN Brut des Spargelbohrerd. Wann 
ten Nainioot, iwie | Gröhen; olibes Leder, Idimarz, grau oder | ne Fofugeer- find nt er | die Tangpflanzen am beiten gezogen 
B. V. D. ge⸗ Sohlen und Ab— weiß, Rib m Ye . Imerden, läßt finh allgemein nicht be= 
| macht, a 50€ fäbe; 2.50 Werte, 1.49 Top, 29€ 4 werden, äßt ſich g n nich | 
here Anabenihube, Knöpfe, aus Gun | u eriten Pfeifen und | 
Regenſchirme Metal Calf, —— ganz io: 
| Rur für Damen, 


iin den Spargel ——— Noten | fimmt fagen; e& find da vor allem 
‚Seide Strümpie | g ericheinen. Gie.nagen an Yon Spar: bie lofalen Eigentümlichteiten 
5 — * für Damen — gelpfeifen und —— fie baburdh | Die vorherrſchende Bitterung in Wer 
Miffion - Griffe, | irn xarben fchtwars ober |für den Gebraub auf bem Ziſcheracht zu ziehen. Im —— 
überzogen mit Speziell weiß; etwas fehler⸗ | Die blauen Cpargeltäfer {egen | ann man Tagen, dab e2 etwa Bon 
echtem jdhirarzem | 5 haft; Ausihuß bon Pe s = en Mitte Juni bis Anfang Juli erfol: 
merilani= J * er | — 33 5 ü 
— Samen, Smaben und Alır 50e age an re follte. Auf jeden Fall müffen 
| IdemZaffeta, "0" "> ) Mäpgen, dab Baar zu Kt! Sorten, — nt Ban Spike auf ger pe: | Die Fangpflangen aber vor Ende ber 
ı Friihes und geräu:| Gates und Gandics m fertigt werben. Später fann man Seit a ae vr ges] 
: lei gi or = jun ni rben, meil fie 
chertes Fleiſch. Graham Graders, frifch ge- 15e w Die Gier beider Käferarten auf den ehr leicht den Herb für die Ausbrei- 
| Home brefied Hühner, — 29 macht, da3 Pfund zu | g| wachfenden Spargelpflanzen finden. des Spatgeltoftes bilden kün- | 
I. daB Pfund zu . : > Mary Ann Cafes, da3 Pfund 200 | — Bald erfcheinen dann aud die Lars —F g 
Fancy Vork Roaſt, Pfund. . 27460 Cryſtal N oa au. ss Die 8 bes hl KRäüfers | . | 
| F 3 Nut Candy, das Pd. 19e | _|ben. Die Larven bes blauen Käfers a ö a a 
| Saifruiie Seinen, .24ne ⏑ ——— — 
| Frii t Inife ° } 8 |canz ungenirt auf dem Sparaelftraut | 1!) Sch 
20c ru = * und ſich 5 Die Zaren u Weije ee = 
| Allerbeite Frankfurter, — nn. | des ımölffletiren Sparaelfäfers ba: |auf den Spargelbeeten die verfeudh- 
' das Piund zu 19c um u Ben — — iss Pflanzen audzieht und verbrennt, 
| .. Beal Laaf, 2Sc Bennfoisenie Did Zellionn SI CO | big und ernähren fi” zunädhft von | fobalb ihre Verfeuchung außer Zinets | 
und zu Rne Mbiäten, Duarttlafche, 9 u EU 5 3 Spar: |fel fteht. Durch die gründliche und | J 
— m — — — |den zarten grünen Teilen des Spar=| : : ü 
f P 9 j LM Geitrautes, bohren fich jedoch hernach, | allgemeine Unmendbung ber bejchriebe: | 
Seiner Y eaberry Kaffee, das Pfund 19 W8 fie groß genug dazu geworden nen Maßnahmen kann man nach dem 
an Be a m 5* „Beans, * 5 in die Samentapieln hinein, | gegenwärtigen Stande der Forſchung J 
een 17e 5 Büchfe, "17e | Bücsien Fir © Beide Küferarten benötigen zu ihrer und praktifhen Erfahrung den Spar= | 
Eloiſe“ Marke ae= | für Seife, 


Bu 
75: und $1 
Sorten, 


” 








( 
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76 W. Madison 


Strasse 
Zwiſchen Clark und 
Dearborn Strafe 
Rogers Brothers find zu ebener Erde — Feine Treppen zu jteigen — feine Fahrſtühle 


zu benußen — viele e 
Verkäufer, um Euch prompt und höflich zu bedienen. — h ‘ eie 


Morgen Abend wird unfer Laden bis 10 Ihr offen fein. 





N RER 


— 0 
Ss} r x 
Wi * 


Rede ſtehenden Inſekten von Zeit zu in ausfplieht und jeden, nur mögli- 


Zeit mit arſenikhaltigen Giften (Pa- chen Zweifel behebt, ſo werden weitere 
riſer Grün, Bleiarſenat) beſpritzt Frag derung Buchner 
5 * — — eindlicher Ausländerinnen im 
werben. Sobald A 2 bie er Brieffaften nidt mehr beantwortet 
fannten Gamentörnertapjeln “gebils | werben, da eine Antwort lediglich aus 
det und in denfelben bie Zarven fich | einer Wiedernolung des Obigen be: 
eingegraben haben, läßt ich natür= |ftehen müßte. 
[ich gegen diefe, die Larven des | —— 
— dr & 3 A. S. — Das Geſuch um Einbürgerung wird 
zwölffleckigen Käfers, mit Beſpritzen | siwat micht abgeiviefen, bie Erledigung aber bi8 
nichts mehr ausrichten. 3 bleibt | nano dem Kriege auf die ange Bank gefhoben. 
⸗ — * E. N. —, Die Betreffende muß ſich dort re 
dann nur noch übrig, das Kraut ab⸗ giſtriren laffen, und zwar in den Tagen vom 


nicht verboten worden, werden alſo zweifellos 
auch noch befördert. 

‚Baul 9. ımd A. S. — Sie können keinen 
eigentlichen Brief ſchicken, ſondern nur ein 
vorgedrudtes Formular ausfüllen, das beſagt, 
daß es Ihnen gut gebt und dab Cie aut ber 
bandelt werden.  Mndere Mittellungen find 
nicht geftattet. Sprechen Sie zwiſchen 3 und 
4% Uhr Nachmittags, Samstag ausgenommen, 
in dem Zweigbüro des Roten Kreuz, 58 Weſt 
Waſhington Str., vor. 
| — Die erfte Ariegserllärung, die 


28. Nuli 1914 erlaifen. 


| 9. 3. und Srau I. 5. — Seibftveritändlich 
müffen fi in Deutfchland geborene Sattinnen 


. ©. - x 
bon Defterreich-Iingarn an Serbien, wurde am! 


IN. — Ihr Vater fanr nichts genen die! 
Leute tıh, etivas Anderes wäre es, wen er| 
bei der Arbeit derunglüct wäre, | 


Ein. Lejer der Abendpoft. — Cie fünnen fo | 
biel Miete fordern, iwie Zie wollen, und fie 


ı Jederzeit fteigern, falls fein fchriftliher Mio.d: | B 
{ y Wenn aber ein Mietvertran | 
beftedt, fo fünnen Eie erit nad deffen Ablauf | d 


vertrag Deficht, 


fteigern. 


; ı 63 
| „2. 8. — Der einaige Weg, der Jonen offen | 
Venn Sie undemit | 


| fteht_ ift ber Klageweg. 
ı telt find, fo verfugen Sie, ald „poor perfon“ | 
im Stadtgericht au Magen. 
| em — — 
| 


634 West North Avenue 


Eine Mahnung an unfere Kunden und Alle, Die, 5 
aute Schuhe tragen. ' 
Wenn Sie Jhr Herbitichuge und lohfarbigen Männerſ — 
* * 1 —“ . u e . 
wollen, fo ſäumen Sie nicht länger, denn fo ficher — vier i 
ſicher iſt es, daß die Schuhpreiſe nächſten Herbit höher werben viel höher 
on Hohe und niedrige Schuhe im ı 
dunfel lohfarbigem u. fi N 
aCalf, jowie in dunkel 


u 
⁊ 


hi) 
J 


X 


'zufchneiden und zu verbrennen. | 17. Dis zum 26. Junt, wo fie zu der genannt. | von Defterreihern oder Ungarn, deren Männer} Dom Grundeigentumdmarkt, J gem und ſchwargem Kib au 


55.00 


Andere Moden von $4.50 bis au 
9,00 Me 


Kommen Sie jeht zu Weinfteins folan en 
* m i ‚ ge unjer Lager von £ 
Schuhen für Männer, Samen und Kinder bollftändig iit, umd fuchem 
Ka) die bejondere Zajion aus, die Sie wünfcen, und die Lederforte, Die 
Sie haben wollen, zu einer Erſparniß im Preiſe. 5 


Der Laden der „AualityeSchuhe“ für korpulente Bamen. # 


Arbeitsſtelle 


Da Ihr Bruder erft | 
als fein Vater Würger | 
zu befürchten. — Das jehloe- | murde, fo ift ec dadurch ebenfalls Bürger ge: | 
findet fi 108 ©, & Salle worden. | 


J 
'B 


Badhtvertrag für die Liegenſchaft ge⸗ nach orientalifcher Ciikette mie 
iehen. ausfpreden, und die Frage 
überhaupt nad dortigen Weg 

eine Taftlofigfeit. Jedoch 


e8 der Shah, der Sir Gore 


— — — — 


Ein ſiebenhundertfacher Bater. 
2. S. — Sie lönnen ein Poſtpacket ſchicken, — 
das nicht ſchwerer als 11 Pfund wiegen darf 
und A2 Cents das Mfund oder deffen Bruchteil | 
oſtet. Fleiſchwaaren und ieich berderbliche | 


— 


—— und" 1%, Unze Rogmarin-Deh nesh Stocivert und Nelfergefchok des wie viel Kinder er habe, um über, Mufa warf fid; auf fein 
ae en Orca | Haufe 715 biß 721 W. 51. Str.,eimen fo intereifanten Umitand jei-|nieber un füte ben Boll 
und zu jährlich $10,000 hat auf mehs |nem Monarchen Nechenfchaft gebenInig der Könige, fünfiunde 
tere Jahre %. ©. Pott, ein Put |au Tönnen, wenn fich diefer, mie zu |jehzig!” RS. 
hatte dir * 


Große Fabrik 
Gi ht di A * e * ’ 3 
ibt die Anfertigung von Zivilfleidern auf f° 
=. 
— anitatt Steigerung derjelben. Rogers Brothers bezahlten 60 
am Dollar des Wholefale-Preijes für Taufende von Srühjahrs- Ans 
F ”. .r 
zwei Loopsfäden zu 815 — keine höheren Preife — zum Verkauf. 
Nur morgen und Sonntag B 
{a vollen Entwidlung nicht mehr als | gelbohrer pollftändig außrotten. ẽ ag orm. 
ſchabter Ananas, die Karo Karo, 123 Morc“, 10 ei \jechd bis Sieben Wochen, und wir — — 
Büchie 18e | &iö': C eStüde für | 
C „Dundee“ Mare | 
I * 2 2 n+ ö 
Eoap Chivs, Schachteln im 19 'einfegen, zur gleichen Zeit Eier, Lar⸗ D desbe | 
nd für Radet, für c pen und aucgewachſene Käfer in gro⸗ Beſtimmungen hinſichtlich der Regiſtri-J 3 ar a 
ze a UNE R DE cung feinbligier Ausländerinnen an 1 PTIgE amd GürtelsEfiekte, nicht mehr hergeftellt in Kolge der befchränkenden Derfüguns 
im Boden. tionalität ihred Mannes folgen, jo daf B 
Norweger uber Griechen verheiratet d_ —— Viele jeidenefüttert. Eure uneingeichräntte Auswahl zu $15 — nicht bs 
‚läfer peiteht darin, daß man den ° i zu nur 815 — höber. 
Aus deutſchen H rei ten. der Ver. Staaten ift. Dieje Auffai- | M 
wohl die Käfer mie die Maben * 
fen fich regiſiriren laſſen, und zur Auf— i — « 
en fich regif i zur Auf ejem Einkauf anlegt, bedeuten $10 Eriparnii; — vielleicht 815 — denn die Preife fteigen 
“ » 
= ” .. ar . g ” 
Prüfung. — Todesfälle. zufügen. Iſt die Benutzung ber ſein Punkte die folgenden Beſtimmungen 
| ; i a ... 'gang frifchen, an der Luft gelöichten |... E 2 — — 
report, ZI. Die Witwe baut und einer ihrer Gründer, iit ganz Teile e — ———— 322 8 8 
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Snaben-Säte 


Blaid Rah-RMRah 


gonladung 

riſche reife, rote, 
Maniihe Varietät 
nanas, dirett von 

Ei der le of Pines; 
Fakkeine abgeliefert, 


Hüte für Sinaben; 
aus heilen ſchwe⸗ 
ren Stoffen ge: 
madbt, ın einer 
großen Auswahl 
bon Muſtern — 
Siegel, Cooper & 
Co.'s Toc Werte — 
zu nur 


48c 


ran für Tag größer werden die Ber: 
änfe von Siegel Cooper & Eos 
ganzem 81,750,000 Lager 

“Die Nejerve-Lager bringen fortwährend neue Spar Gelegenheiten 


 Bargains fheinbar ohne Ende — Bargains, die Ihr fchwerlich zu finden erwartet-—Breife, die fein anderer Verkauf für 
10 ftatk begehrte Waaren erreicht hat— der große Siegel, Cooper & Co. Blod-lange Laden voller Waaren ivird Euch zu 
4 Dielen ftar! berabgeieiten Preifen zur Auswahl offerirt— wer kann ſolchen Erſparniſſen wirklich widerſtehen —die Ne: 
ſerve⸗Lager vervollitändigen die Offerten Tag für Tag. Wir löfen Siegel, Cooper & Go.’3 am Profit teilnehmende 
Stamps für irgend weldhe Waaren in unferem Lager ein. 


S. C. & Co.“'s Männer- und Knaben-Kleider 


Siegel, Cooper E Co.'s Männer-Anzüge, konſervative dreiknöpfige Sack Coats und extreme Mo— 
delle für jüngere Männer, ſolche wie Gürtel Back, Trench- und Patch-Taſchen Faſſons, aus ge— 
ſtreiften und einfachen Kammgarnen, gemiſchten Caſſimeres und Cheviots, in allen vorherrſchenden 


l 
Schattirungen und Farben. Größen 33 bis 48 für korpulente, 
ſchlanke und regulär gebaute Männer — Werte bis zu * 
$1.43 


$15.00 — jpeziell zu nur 
Knaben -Anzüge — in Norfolf und Trenh Modellen, Bath oder Staih 
Zafhen, Hofen Durdiweg gefüttert and mit Mbr-Tafche gemadıt, praht- 
volle Stoffe in Streifen und Karrirungen; Ghöhen 7 big 
18 Jahre; S., E. & Co.’ $6.50 Werte, zu 


— — 
- 


. 


Sommer-Hofen für Männer, aus populären Stoffen, jolche wie 
Khali, Beachceloth und Moleifin, mit Cuffed Bottoms und Gürtel: 
ecdyleifen. Größen 29 bis 42; ©. E. & Co.'3 $1.95 Werte, zu.... 


> 
< 


Waldıvare Knaben-Hofen — in Dunklen und hellen Scattirungen — 

alle Nähte taped — Größen 5 bi8 zu 17 Nabren C 
iveziell offerirt für nur 
100 Dutzend, Trade Marf Kiiabenbinfen in weit und farbig, mit franzöfiichen 
Manihetten, aus mercerized Stoffen gemacht, Napaneie Crepe und Madras - 


Größen 6 bis zu 16 Nahren — Werte bis $1.50, aber tvegen leichter, 770 


faſt garnicht zu bemerkender Unregelmäßigkeiten ſpegziell morgen 
— er * + 2 
>. C. & Co. 8 


offerirt zu nur 

Garnirte Milan⸗ und 
Leghorn⸗Hüte — mit 
Beoraette- Einfalfung, 
Blunen und Bändern; 


su 53.17 | 


Neuefte raue } 
Braid Satlors — 
in ihwarz u. fat- 
big, mitÖrosgrain 
Band n. Siieiie, 
wert bis $1.50, zu 


30 


Ungarnirte Hute — in 
weiß und lohfarbig 
große und mittlere 


va dc! % 

EEE ı 5 

Hüte toſtenfrei garnirt Ar ’ 

OR - 2 — 
Jap. Seide-Waiſts 
Zübſch geſchneiderte 


Jap Seide Bluſen, 
beſtickte Modelle; 


a 


— — 


— — —— 


— — 
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Geſchneiderte Skirts 


—2 22 


Hüte 


- 
o® 


Männer-Hemden 


$1.00 u. $1.25 Sport2- 
Hemden, für Qutings 
Gebrauch, aus vorzügli— 
chen dauerhaften Stof— 
fen gemacht, einige mit 
ſeid Kragen, andere aus 
ganz geſtreiftenStoffen, 


alle Größen — 69 
Auswahl zu... 


— 


Tub Skirts für Da— 
men, aus Nobelty— 
Geweben gemacht, in 
Piques und Gabar— 
dines, mit fancy Ta— 
ſchen, geſchneiderten 
Gürteln und hinten 
mit Perlknöpfen be— 
u jebt, Watit Band 23 
RM bi3 30 Zoll, Längen 
32 bis 42 2oll — 
Siegel, Cooper & 
Eo.'8 $2.25 Werte; 
ipeziell zu 


91.7 


— — 
Kleider 
Mädchen werden von 
diefen eleganten 
Kleidern entzückt ſein 
— verſchiedene Faſ— 
ſons, aus Gingham 
und ⸗Sheer Lawns Er 
— —— auch mit feinenPin 

i, \ II7X I A 
€ = e Tut beſek 
Sarben, Streifen 1. Tuds bejegt, nett 
Plaids, hohe und re— a; Em bohlgejäumt u. mit 
auläre Watitlinten; 9 =. f — — 
Kragen und Man— u pille we 2 ’ 
2 5 . . q i > 
ſchetten aus weißem ailors und weiche u a 
Nepp und abitechen- trobhüte für Männer, J Siegel, Cooper x 
‚ ben Zarben; Gropen die neueiten Formen u 33.00 Werte 
: 6 bi3 14 Nahre - hg * —F ſpeziell für 
Faſſons, beſtehend aus J Samstag zu 
kleinen Partien, alle in 
fehlerloſer Verfaſſung; 


ipeziell zu 

1 
wundervolle 1 29 
52.00 Werte, “ 


2,9147 


83.00 Männerichuie und Orfords zu 81.87 


1.87 


- 
\» 


Unterzeng 


Natural farbige Merino 
Unterhemden u. -Hoſen 
für Männer; ©, 0. & 
Go.’ 3 Preis $1.25 


Samstag ſpez. 


Muslin Union Suits f. 
Männer, Athletic Faſ— 
ſon; S. C. & Co.'s 8c 
Werte; 
zu nur 


Co.'s 


Für Samſtag offeriren wir 3000 Paar Männer-Schuhe und Oxfords in Knopf⸗, Blucher⸗ 
And Schnür-Faſſons, Leder- und Fibre-Sohlen, hohe Zehen und engliſcher Leiſten, aus mat 
em Leder, in allen Größen von 6 bis 11, bis 33. 00 Werte, für Samstag zu 
Barfuß ⸗Sandalen und Spiel-Oxfords für Mädchen und Kinder, 
emacht aus echtem Kalbleder und mit Fibre Sohlen, Goodyear 
Penähten Sohlen — ſie kommen in Lohfarbe, Schwarz und 
Bei — in großen Aſſortements zur Auswahl von unſeren 
regulär 82.00 markirten Sorten, da fie aber etwas 
fehlerhaft jind — ipeziell für 
Sombstog 3u........... 


<.0. & 00.5 Männer: und Sinnben-Siragen, de 


Für Samstag offeriren wir weitere Partien von Siegel, Cooper & Co.’ Lager von Män- 
ner= und Knaben-Kragen — tragen, twelcdhe regulär für 20c verfauft werden— 
Eingeichloffen find folhe gut befannten »abrifate wie GorliH Coon & Go., und 


Double Triangle Marten — alles reine, friihe Kragen — in Schachteln von je 
6 Stüd verpadt — 
neue, zeitgemäße Faſſons, ſolche wie Band-, Umlege- und „Fold“-Kragen 
in allen Größen vorhanden, es ſind jedoch „Seconds“ — die Auswahl für 
Samstag das Stück ſpeziell zu nur 


— 
25 
n. 


Aus der Freitagsverluſtliſte. Huron, Dak.; George Jacob Fry— 


— th, I. 
5 J— e mire, Monmouth, J 
Washington, ne * Die — Schwer verwundet — Korporäle Ve— 
‚veröffentlichte Verluſtliſte enthalt! ner U. Benton. Ereiton, Ja.; Ira M. 
er den 48 Namen folgende au? Curtis, Virginia, Minn.; * Gemeiner | 
Dem mittleren Weiten (darunter | Bernhardt Vottolffion, Hartington, 
nen Chicagoer): 


Neb. 

„ . Früher als vermißt, jetzt als tot ge⸗ 
in Bamıpf gefallen — Scuin. Gros | meidet — Leutn. Malyh M. Noble, 
e ®. Eatber, Bere, DM; y |Galesburg, JI. (Das deutiche „Rote 
ann — TB. Wouret | Kreuz” berichtete ihn ein.) 
ehen e. Norhdatota: — Senzn 
ES Kofenb, Mo; Walter W. 

Eincmnati; Nah ®. Shaheem, 
ad, Minn. | 


Griff zum Strid.) 


legenen Holzihuppen ſich 
Die Leiche befindet 


— — | feines Amtes walten. 


Louis 2. Liningfton oder Lömen- | 


u 1 Of 53. Str., Chi- 
poräle Otto G. Abbott, Netv- 
; Robert Finnegan, Pitt5- 
chanifer Herman Hanien, Ed- 
h.; Gemeine William 2. Bar- 
WBaul, Ind.; Louis CE. Saper, 
an.; Arbille 


Rn 
sen * S 


Rorben — Ear 


Schriften, iſt von der Bundesbehörde droſchte Die 


überfahren. 


bei ihm vorgefundenen Schriften wur⸗ 


er ſei ein hier im Lande geborener 
— Gemeiner amerikaniſcher Bürger. — —— t 
iberw 


mpelt 
8 miffär oote etrag 


5000. Bi oßge enbiehe. 
ar 5 Dieb 


‚lin uw f. mw. zeiat, feititellen, 


ıbenen Wegen zu folgen, nur an bes 
ſtimmt 
Routen zu landen und ſich Unter⸗ 


welche viele koſtbare Zeit ver⸗— 
plempert wird. 
Soweit ich erſehen kann, hat noch 
kein europäiſcher Staatsmann dieſem 
Punkte 


wichtiger Puntt, der ſich früher oder 
ſpäter gemeinſame Beachtung erzwin- 


vereinigungen für Luftkontrolle mö— 


Durch Siechtum zur Verzweiflung 
getrieben, hat der 76jährige Ludwig 
Stuveſand in dem hinter ſeiner Woh— 
nung Nr. 1727 Carrell Avenue ge— 
erhängt. 
ftp im Beftat- | 
tungsgejhäft Nr. 1830 Weft Chicago 
ı Übenue. Dort wird auch ber Koroner 


* An Jrbing und Hermitage Abe. 
Aden erlegen — Lenin. Wellborn , ftein, 647 W. 63. Str., Verfaffer an- | murbe Frau Ida Holpberg, Nr. 6433 
geblich faifer- und deutfchfreundlicher | Greenpiem Avenue, von einer Kraft- 
Berun- 
‚in feiner Wohnung auf Grund des | alüdte, die einen Schäbelbrud; erlitt, 
‚Aufruhrgefepes verhaftet worden. Die | befindet fich in ärztlicher Behandlung 
* Auf dem Northmefternbahnhof 
Scrogains, | ben beihlagnahmt. Lipingftön jagt, | wurde Mm. Collins, Nr.’1214 W. 
Baer Straße, pon drei jungen Bur=|: 


und um feine Bar- 


u wer 


— 7 


Es iſt gewiß ein ſchöner Wunſch, 
daß in kommenden ruhigen Zeiten | _. x * 
alle Kulturländer für fich felbft und | Einhaltsverfahren gegen deren Her- 
‚für allgemeine menſchheitliche In |ansgabe im Sreisgericht angeftrengt 
'tereffen einen regelmäßigen Bertehr 
dur die Lüfte” pflegen mögen, für ı 
Roft: fowie für eine leichte Fracht— 
und in einem befcheidenen Mafe aud 
‚für Berfonen-Beförderung, mit bejter . 5 
gegenfeitiger Unterftügung. Nein | Ebeleute Armitrong in neuem Schei- 
technifh betrachtet, fcheint ed, daß dungsverfahren. — Wieder eine, bie 
man bdiefem Iuftigen Ideal wirklich zu früh heiratete. — Tie böhmifche 
näher fommt, wenn auch nit ge; Waichfran. 
trade mit Siebenmeiler-Schritten. Yes | , 
denfalls wird hinſichtlich der Sicher⸗ Obwohl Kreisrichter Pinckney 
heit der Luftverkehr immer verläß- darauf aufmerkſam machte, daß ſeit 
licher und für friedliche Zukunfts- drei Tagen Zeugen in einem vor ihm 
Zwecke erſt recht ausſichtsvoll. verhandelten Fall auf ihre Verneh— 


* 
Die Stadt bekämpft es. 


Im übrigen leiſtet ſich ein Fach- mung warteten und er dieſe Sache 


mann, welcher obigen Wunfch von | erft gern beendigen möchte, beitund 
yanzem Herzen teilt, dod; zugleich fol- | ne are F a. 
EUER — — mit Namen, darauf, dak über das 
| ‚Diefer Gedante fann nur dann | Gesuch bes Fräuleins, einer Steuer» 
rfolgreich füt die Menſchheit ausge- Jahlerin, um einen Einhaltsbefehl ſo— 
führt werden, wenn nicht nur Ruhe, gleich verhandelt werde, durch den der 
fondern auch Harmonie oder minder | Schulrat an der Verausgabung bon 
tens gegenfeitiges Vertrauen zwifchen | $5000 verhindert werben foll, für die 
den Völtern befteht, aud im wirt | Herausgabe einer Zeitichrift und ber 
Ihaftlihen BVeftrebungen. Wenn e3 |Merbreitung: von WBürgermeifter 
baran noch mangelt, jo mag die Vers | Yhompfong Rebe im Stadtrat über 
wirklichung dieſer Idee ſehr erſchwert die belannten Umſtände der Verpach— 
werden und ſich ſehr kümmerlich ge- tung von Schulland an der Oſt Ma— 
ſtalten! difon und Dearborn Str an bie 
Man ziehe nur den einen Punkt „Chicago Tribune” auf 99 Jahre zu 
in Betracht: Die ‚Quftiwege, melche | Tehr mäßigem Preife. Die Klägerin 
ein folder Verkehr über die nationa= |berfichert, daß die Koften bes Der: 
len Grenzen hinaus einjchlagen muß, | Tags 525,000 Jein mürben und daß 
märe ed auch nur von einer Nation der Beichluß, jenes Geld zu bemil- 
nach kolonialen Beſihungen derſelben. ligen. unter dem neuen Geſetz ver— 
fönnen leicht geſperrt iverben; denn | Tallungämibrig fei, da er nicht mit 
fie müffen ja alle über gewilje Stret= | Be! rittelmehrheit angenommen 
ken Landes gehen, — aus dem ein⸗ u fr Dem Schulrat jtehe au nicht 
fachen Grunde, daß je nady, ein paar | DS wo zu, un —* _ be: 
Hundert Meilen Flug (im günftigften |. 36h * un — ſei 
Falh die Maſchine ſich nieberlaffen | "73 "9 un Dre zu 
muß, um mieber einen Vorrat Gafo- Im u a —— ikaniſche 
lin einzunehmen. Täuſchen wir uns enpaganda — 
echte . di inli 
-_ wir Een sun Hilfslorporationsanwalt Cleve— 
a N : -on land und Schulratsanwalt Miller 
mafchine mit einem Bereich von 1500 5 fämpften ben nt j * 
oder mehr Meilen ununterbrodhener |? — en st n * einer u. 
Bewegungsfähigkeit! Und darin ſind 2 Pr ve { 'M ihnen bie 
alle Nationen gleich ungünftig ges, efieilt nie u. er a nf 
fiellt. Man kann die® auf irgend Bu — um A —* —E 
einer großen Luftwege-Karte, welche a hätten, ben „ins 
die Routen von London, Paris, ———— — * 
veland, „verſucht, die Steuerzahler 
um große Geldſummen zu bringen, 
und der Schulrat, als Diener des 


So lange der wirtſchaftliche Ver- 
kehr ſich vollkommen glatt abwickelt, 


mag ja alles gut ſein, in der Luft Volkes, verfucht nun, der Maffe der 


ſowie auf der Erde, — aber ſowie Zevölterung di ehliche d 
irgend eine Handeld-Streitigteit — u —— 


zen. . -  unebrlichen 
Frigt, kann irgend ein Land einen | peldhe auf Veranlaffung der Par: 
fehr läſtigen, chilanöſen Feldzug ges | peien welche daraus Nuten zogen 
gen ben Luftverkehr jeines Nachbars | mterbrüct worden find, Durch 
landes beginnen! Es kann dieſes sinen Aufſchub der Verhandlung 
nötigen, mit ſeinen Flugmaſchinen an wird Niemand Schaden zugefügt, 
der Grenze niederzugehen, vorgefätier | und ich weiß, dah der Richter den 
vollen Tatbeſtand kennen lernen 
will, ehe er ſich in die Verwaltung 
der öffentlichen Angelegenheiten ein— 
miſcht. Wir alle wiſſen, was es be— 
deutet, wenn Jemand unter dem 
Namen Steuerzahler klagt.“ 
Aber der Anwalt der Geſuchſtelle— 
rin beſtand auf ſeinem Recht, und 
feine Aufmerkfamteit ge⸗ der Richier trat darauf in die Ver— 
ſchenkt; aber es iſt jedenfalls ein hoch⸗ handlung des Gefuchs ein welche 
heute Nachmittag noch im Gange war. 


Die ſoziale Fürſorge. 
Katerine Sommer, 10455 Cal— 
houn Avenue, erhob heute vor Coun— 
tyrichter Scully Beſchwerde über 
ihren Gatten, Philipp, der ſeit drei 


bezeichneten Stellen dieſer 


ſuchungen gefallen zu laſſen, durch 


gen dürfte. Eine oder mehrere Welt— 
gen das Ergebnis ſolcher Erwägun— 
gen ſein, damit ein ſolcher Verkehr 
überhaupt einen praäktiſchen Wert er— eit 
Monaten verſchwunden iſt. Sei ver— 


halie. 
| langt, daß ihr Schwiegervater, ein 
| angefehener Cinmohner von Weft 
| ö a 8 Pullman, das Kind ernähre. Der 
| Alaskas großer Handel, | alte Herr beitritt, Daß er reich fet oder 
E3 wird felten befonderer Wermert| Grundbefig habe, daß er unfähig fei, 
|davon genommen, ein mie achtungsges | für dad Kind zu forgen, er arbeite 
|bietender Faktor auch der Handel Yes | Teldft für jeine Tochter. Philipp hat 
Inordiichen Territoriums Alasta ge | an die Eltern inzwifchen von \ndiana 
| worden ift, trogdem dasfelbe erft etiva | Yarbor gejchrieben, daß er für jein 
‚50,000 Einwohner hat. Und er fteiat Kind forgen werbe. Der Vater hatte 
|beftändig meiter. ‚dem Sohn erklärt, biejer müffe für 
Für das Jahr 1917 — das legte Tich felbit forgen. Die Entfcheidung 
IJahr, für melces eine vollftändige| wurde verfchoben, und inztoifchen 
‚Statiftit porliegt — betrug der Wert | mird Philipp herfommen. 
des alaskaniſchen Handels⸗ Umſatzes Tragtiih mar ber Yall der Fa— 
‚nahezu 144 Millionen Dollars, oder) milie Sutolmafi. Der Dann ift un- 
genau gejagt, $143,956,285. Der) längit aus dem Arbeitähaufe entlaf- 
'Qerfandt von Ware aus Alaska nach Ten morben, bann berjchwmand ber 
'den Ver. Staaten zeigte einen Ge» dem Trunfe ergebene Mann, und die 
|minn um 21 Millionen Dollars ges) Yrau, welche Tag und Nacht fehiwer 
ıgenüber dem vorherigen Nahre; doch arbeitet, verjucht vergebens, mit Hilfe 
‚fommt ein Teil diefer Zunahme von bes Armenpflegers, ihre fünf fleinen 
|dem Steigen der Preife. 1917 hatten Rinder, aufzubringen. Sutolmatis 
die ausgeführten Seeprodufte eine um | Vater ijt 70 Jahre alt und befigt nur 
1$3,000,000 größeren Wert, ald die er», berfchulbetes Eigentum; er fann nicht 
|portierten Lanoprodufte, während im! helfen. Der Richter ließ ihn aber 
Sabre 1916 die Landprodutte um fait, vorladen und gab ber Frau $5 aus 
:$13,000,000 mertooller al3 die See» | feiner Tafche. 
produkte gemefen waren. für diefen! NRofe Zapatodn meigerte fich, ihrem 
|Unterfchied marem 1916 hauptfächlich | eriten Gatten, $. Sommers, zu ge- 
|die abnormen Kupferpreife, und für | ftatten, feinen atjährigen Cohn Ru- 
den von 1917 die abnormen Fiſchyrei⸗ dolph zu beſuchen, weil ihr zweiter 
‚Te verantwortlich zu halten. Die ge- Gatte den Beſucher nicht im Haufe 
ſamte Ausfuhr für 1917 belief ſich haben wollte. Deshalb ſtellte Som— 
‚auf $84,622,450 — und bis auf 3 mers die Unterſtützung für den Sohn 
Millionen ging alles nach den Ber. jein und ftand deshalb vor dem Nich- 
Staaten. ter. „Der Vater braucht den Yungen 
| Der Mert der aladfanifchen Ein⸗ auch nicht in jenem Hauſe zu ſpre— 
fuhr von 1917 betrug 844431,600, chen,“ ſagte der Richter. Ihr ſeid 
gegen 835,314,993 im Jabhre vorher. Beide beſtraft, indem ihr Beide wie— 
Dies iſt aber nur die Einfuhr aus der geheiratet habt.“ Sommers er- 
den eigentlichen Ver. Stagien, ohne zählte, Roſe habe ihn ſo bös behan— 
Mitzählung irgendwelcher Einfuhr, delt, daß er in die Flotte eingetreten 
welche aus dem Ausland ſtammte. ſei. „Und da haben Sie Frau und 
Alaska iſt jedenfalls ein guter Kunde Kind verlaſſen, ich hoffe nicht, daß 
und Verforger für die Amerikaner. jetzt viele Leute ihrer Sorte in der 
— Flotte ſind. Sie bezahlen $5 bie 
In Burlington, Vt. hat Woche oder gehen Ind Gefängniß.“ 
man in den Brandruinen der Ver⸗ Der Richter verfügte, daß der Mann, 
mont Milk Chocolate Co. die Leichen obwohl er nicht zur Kirche gehört, 
von drei Arbeitern gefunden. Das | nur dort fein Kind fpredhen Tann. 
Feuer fol durh Selbftentzündung | Die Leute find Böhmen, 


entftanden fein und bat einen Schas) Anna Willinkin, eine 52 Yahre 
den bon eima $1,000,000 angerichtet. | alte, faft Klinde Frau, 1304 Meft 
Die Gefellfhaft beihäftigte 400 Ars | 13. Straße, Hagte über ihren 23jäh- 
beiter und hatte einen großen Kon« rigen verheirateten Sohn Lee, 1301 
traft mit der belgtjhhen Hilfstommite | Süd Harding Avenue, daß er ſie we— 


ſion. dee beſuche, noch zu ihrem Unterhalt 
beitrage. „Wenn er mich nur be— 
ſucht,“ meinte ſie. Ihr Gaite hat ſie 
verlaſſen. Der Richter ſprach ihr 
2 bie Woche zu und ließ dem Jungen 


Beim Anfrnjen Eurer Telephon: 
Kummer 
iefe Zeichnung zeigt einen 


D kleinen Abſchnitt eines Te— 

lephon-Schaltbrettes und dient 

— * zur Erklärung, warum zwiſchen 

| 4 J ar den Hunderten und den SZehnern 

| = 2u: * — eine kleine Pauſe ſein ſollte, wenn 
| N Ah ee Shr eine Nummer aufruft. 

Ohne Zweifel ift Euch die Art 

und Weile aufgefallen, wie die 

Zelephoniftin die Nummer wies 

derholt, die Ihr ihr gebt. Zum 

Beifpiel, wenn Ihr „Eins-zwei: 

jeh8-drei” verlangt, wiederholt 

fie e8 „Eins-zwei = = jech3-drei“, 

indem fie eine Baufe von faum 

einem Bruchteil einer Sefumde 

zwifchen den Hunderten und den 

Zehnern macht. 


Folgendes iſt die Urſache für dieſe Handlungsweiſe: 

Das Schaltbrett. vor dem die Telephoniſtin ſitzt, enthält hunderte von Zapfen oder 
„Jacks“, von denen jeder der Abſchluß der Linie eines Subffribenten ift. Diefe Zas 
pfen ſind zu je 100 abgeteilt. 


Um „1263“ zu finden, bezeichnet ſie erſt die Abteilung „12“, dann den Zapfen, der 
die Zahl „63“ hat, wodurch zwei verſchiedene geiſtige Operationen nötig werden, um 
die gewünſchte Nummer zu finden. 


Sorgſame Unterſuchungen haben dargetan, daß dieſe Methode, Nummern aufzu— 
rufen, eine genaue Bedienung veranlaßt, weil dadurch den Telephoniſtinnen weſentlich 
geholfen wird, die richtigen Nummern zu finden. 


Subſkribenten ſind erſucht, ſich dieſer Methode zu bedienen, wenn ſie Telephon-Num— 
mern aufrufen, da dies den Dienſt verbeſſern hilft. 


CHICAGO TELEPHONE COMPANV 


mer aus Wheeling, hat alles verju⸗ Dieſe Preisliſte iſt am 41. März d.] Die Staatsanwaltjchaft befchlag- 
belt, ſieben Kinder ſind da, ein ande- J. in Kraft getreten, und ihr zu nahmte auch eine Kaſetite in einem 
res unterwegs. Zwar hat er Enthal- Folge verpflichteten ſich die Mitglie- von Sekretär Williams gemieteten 
ſamkeit gelobt, verdient 354 den Tag, der des angeblichen „Truſts“, Eis Sicherheitsgewölbe, in der ſich ungil— 
aber für die Seinen hat er nichts zu folgenden Preiſen zu verkaufen: tig gemachte Ched3 in der Höhe von 
übrig, wie ſein Schwager Hermann Bei Abnahme von 5000 Pfund 8Wodo befanden, 
Hartmann dem Richter mitteilte. IN, oder mehr, im Wagen abgeliefert: Bezahlung von folchen Perfonen vers 
AZufunft wird Kosmin $15 die Wo: | 9917, Cents für 100 Pfund — wandt worden waren, die im Auf— 

* | trage der Gewerkſchaft Attentate auf 
Läden von der Gewerkſchaft unlieb⸗ 
famen Barbieren verübt hatten. Dies 
fer Kaffette foll aub William am 
Tage feiner Verhaftung $2000 enis 
nommen haben. Mit Ausnahme 
Burlap, der feiner Militärpflicht 


die angeblich zur 


ce an feine Familie bezahlen. 
In's Irrenhaus. 


$4.50 die Tonne. 
| Ber Abnahme von weniger als | 
Bon den 107 Perfonen, welche ge= | 5000 Pfund und nicht unter 1500 | 
ftern im Jrrengericht vorgeführt wur= | Pfund: 25 Cents für 100 Pfund, 
ben, murben 65 für geiftesfrant und |oder $5 die Tonne, 
zu — — erklärt. Bei weniger wie 1500, aber mehr 
on den Geiſteskranken wurden noch als 300 Pfund: 30 Cents für 100 * nz 2 
am Nachmittag 29 Männer in dem) Pfund, = 86.00 die Tonne. | mügt, befinden fi; fämmil 
neuen eleftrifchen Wagen nach Dun-| Mei Abnahme von 300 Pd. oder | Hagte bereit3 in Haft. 


ning befördert, ze ännlei Kann: Si 3 fü Pfund, 
g bef zehn Männlein und| weniger: 35 Cents für 100 Pfund — — 


bed 
ges 
ger 


MWeiblein heute nad) der Anftalt in| oder $7.00 die Tonne. 
Kankakee. AAN | Bei Abnahme vom Geleife an | Zweiter Befuch von Einbrehern in Ges 
Die Ehemüden.— Eishauſirer: 27 Cents das hundert 
Prudila Eufhman, geb. Duntlin, | Pfund. | 
hat heute die Löfung ihrer im legten | 


neva- geftaltet fich recht Iohnend. 

. Drei Einbrecher, die bereits dbori« 
Auguft in Daft Part gefchlofienen |. x Withuod) ‚in der Ortidaft 
Ehe beantragt, weil ihr Gun erft im| " mirchleute, die ihr Ciß vom Ge | eneva, IU., eine Gaitrolle gaben 


Xanuar 1917 i 2 heben | ..: u ‚und deren Bewohner jowohl wie die 
Janua 7 in Texas geſchieden ſeife abholen, zahlen 25c für hundert IBehörden in nicht 


regung verſetzten, ſtatteten dem 
Städtchen nach im Detektivebüro 
eingelaufenen Meldungen im Laufe 


| Bei Abnahme einer Tonne 
| Händler: 84. 


worden war, mas fie brei Monate Pfund, geringe Auf 
nad der Hochzeit ermittelte, worauf | 
fie * — * 30 Eenis für hundert Pfund oder 
ulie und Hermann Neumann, g7 die Tonne. 
2055 Nord Clark Straße, hatten im en gegen Kouponbücher: | der Nacht wieder einen Beſuch ab. 
Dezember 1911 geheiratet und haben 150 Pfund 70 Tents; 500 Pfund und Ser are große- 
ein vier Jahre altes Töchterchen, | baar $2.25, auf Krebit 32.50; 2000 | rem Erfolg. Aus fünf Wohnungen, 
| welches Frau Julie mitnahm, als fie’ Pfund baar $9, auf Kredit $10; jumser dieſen auch der des County: 
|fich vor zehn Tagen wegen angeblich | A000 Pfund $18 baar, $20 auf —— — — 
werer Mißhandlungen vom Gatten vit. | en OO im We 
— Sie klagt auf Schei⸗ Den Großgeſchworenen wurde don ungefähr 82000 fortgeſchleppt. 
dung und Nährgeld. Aus gleichen | Heute eine Menge Zeugen vorgeführt, | Nicht jo glatt wicfelte ji) das Ge- 
Gründen Magt Mabel gegen George |unter denen fi auch Inhaber be |ihäft am Mittwoch ab. Die Sterle 
— auf Scheidung, Obhut kannter rung ——— ih — 
der beiden Kinder und Nährgeld; den. Der erſte Zeuge war John Ruſt- von Marrx Joſher eingeſtiegen als 
die Leute hatten im —— 1912 man, Präſident der Jefferſon ce ſie von dem Ortsmarſchall Tony 
geheiratet und fünf Jahre zuſam- Co. der auch Mitglied des Vollzie- Luncioni bemerkt wurden. Dieſer 
mengelebt. Edward C. Gebers, 1418 hungsausſchuſſes der „Chicago Dis- beſetzte mit zweien ſeiner Gehilfen 
Olive Ave., ein Malermeiſter, ſoll trict Ice Aſſ'n“ iſt. Außer ihm wa- ſämmtliche Ausgänge. Die Spib-— 
ſeine Mary, die ihn dieſer Tage nach ren noch neun andere Mitglieder der- buben waren, als ſie den Laden 
vierjähriger Ehe verließ, laut ihres ſelben Geſellſchaft vorgeladen und verlaſſen wollten, unangenehm 
— horzi- 
ſcheulich behandelt haben. Ehebruch genausſage ſind an die Häupter der finden, und eröffneten ſofort Feuer 
mit George Weber wirft in der nachſtehend genannten Eisgroßhand- auf dieſe. Es gelang ihnen auch, 
Scheidungsklage Joſehh P. Arm- lungen ergangen: Detting Bros. Ice ſich durchzuſchlagen und zu ont- 
|ftrong feiner Eugenia vor; das Paar , Co., 1725 W. 15. Str.; Sure Pure | fommen. Ingefähr vierzig Schütte 
"bat fhon im Iehten Dezember feine Ice Co., 1800 Cornelia Abe.; Lin | murden gewechielt. 
ſchmutzige Wäſche vor Gefchtvorenen | coln ce Co., 4428 Greenview Ave.; — ne 
gewaſchen, aber leinen Erfolg gehabt. Chapell Ice .. Er. an | Aldermans Sohn verunglüdt. 
John Phelan wirb non feiner Karo: | B —* —* ae 6 315 W.| In der Nähe feiner elterlichen 
line, die er vor adht Jahren geehelicht | Ta e Stt.; topal sjce CD., 501.0 Nr. 2426 Elifton Bart 
hatte, des Umgangs mit einer Frau | Dat Str.; Haegele Ice 5. 15 'y — — — 
Benfon, der Drohung mit Grmor- | Fleetmood Gtr.; mbependent Ice Avenue In * 4 — J 
dung und der Mißhandlung geziehen, Co. 1252 Barry Str. dbsiahrige * 2 — 
Ifowie, daß er feine Gattin ala an-|, In Begleitung mehrerer Detettives ss ee 
| geblich geiftestrant nach dem Pin: | Pet Staatsanwaltfchaft begab fi einem von Walter %. Hadenthal, 
hopathilchen Hofpital bringen fiep, | Heute Hilfsſtaatsanwalt Edhart nad | Nr. 4611 W. 21. Str., ee 
Die Frau, melde 2212 Yndiana Ave |den Büros der Chicago Diftrict ce | Kraftwagen überfahren und auf ber 
ein Tadengefchäft betreibt, hat ben All’n unb legte Befhlag auf ba Stelle getötet. 


„ 5 2 5 im | Protofollbuh und andere Papiere — — 
Gatten ernähren müſſen, wie ſie IN | der Sefellfchaft, in denen fich Verich- Kurz und Wen. 


ihrer Scheibungdflage verfichert. | "**,, Pc 2 r | — 
Die Ehe war kinderlos. ıte über bie Sigung befanden, in nd * Un Gas eritidt wurde in ihrer 
‚die Eiöpreife feitgefegt worden ma- 
| \.. Wohnung, Nr. 4323 Calumet Ave., 
Iren. Unter den befchlagnahmten Do= |”, N ’ — * 
kumenten befindet ſich auch ein? ‚ die 19jährige Ylorence Hur en auf⸗ 
'Neerafi ; gefunden. Anfcheinend liegt ein Un- 
Preislifte, die auf Grund — — 
März angegtdneten don dee Shneider, Nr. 4855 ©. Laflin Stt., 
ıfcheint auf unglüdlihen Zufall zu> 
geſchworenen wohnte Staatsanwalt clieder rückzuführen zu ſein. Man fand 
—3 — aftung von Mitglieder zu 
Hoyne heute ſelbſt bei. Es war | a J der⸗ auch ihn an Gas erſtickt auf. 
ein umfaſſendes ——— de] fchiedener Aneniaie iſt deren Siel- + Nicht weniger als 676 Schaden- 


Ablieferung für den Hausgebraud: 


Die Preistifte. 


Die Großgeihworenen vernahmen Zeu- | 


en in Sadıen bes Gistrufts, | : 
IR an ruf mers' ce Co. an ihre Kunden ber- 


der Öroß- | ſandt worden iſt. 


gegen den ſogenannten Eistruſt, der roh-  erfag- und ähnliche Klagen, dar- 
fi aus Mitgliedern der „Chicago | — sea, unter foldhe wegen Lebensverluſt im 
Diftriet ce Afociation“ zufam- | yrthur Raymond, der Präfident der Nroquois-Theaterfeuer, welche ſeit 
menfegen foll, zur Stelle gebracht, | Gererrihaft; Ran Williams, ihr) fünfzehn Jahren im Superior. 
unter anderem eine Preislifte, die | Getretär: Charies Holmes, ihr, gericht Ichmwebten, werden vor Ric. 
für fich felbft Spricht und nad An- | Schatmeifter forie ihre Mitglieder | ter MeKinlen am nächſten Mittwoch 
ftcht der Staatsanwaltichaft flar be- | auto Donnamell, Nicholas Teich, | zur Verhandlung angefegt oder, 
weifen fo, daß fi der Eietruft | Aofepn Freiheit und Edward Burlap wenn fich der Kläger nicht meldet, 
einer ſchweren Verlegung jenes | wurden heute unter die Anklage auf | abgemwiefen werden. 
Sefeges hat zu Schulden kommen böswillige Sahbefhädigung geftellt, | 
laffen, das eine ftrafbare Handlung | und ihre Vürgfchaft wurde auf je 
darin erblickt, wenn ſich zwei oder | 25,000 feftgefegt. Gleichzeitig mur- 
mehrere Perfonen zufammentun, | pe gegen die Genannten noch eine 
um Preife für Lebensmittel oder | meitere allgemeine Anklage, ohne An- 
auf Verſchwö⸗ 


fonftige Bebarfsartifel zum Nad)- | gabe vor auf 


— Beim Manöver. — Abjutant: 
„Herr Major, von den’ Herren Dffi- 
zteren meint die Majorität, baß jet 


de 


1 
N er 
» 


+ x 





4 
_DEPARTMEN 


⸗ TORE 


Abendpo poſt, 


— — — 


* 
Chicago, Freit —X 


It bon@tßpenioahn, nicht wahr?“ tiefen Mlmgug, „it Dies auch Wahn- 


FULLERTO 


AVE 


Fjeisch-Dept. 


213c 
253c 


ı Hübnet, Pfund 


Rolled Roait Bee, 
Pfund 

Native Eirloin Steaf, 
Bund 

Beef Tenderloin, 
Vfund 

Brisket Corned Beef, 
Pfund 

Zartes Beef S 
Pfund 

Kleine Pork S 


Friſche Spare Ribs, 
Pfund 
Friſch gerupfte Frühjahr⸗ 


Friſch geräucherte Cal. 
Schinken, Pfund 

Nugget Marke Speck, 

Pfund 

Darey Marke roher Schinken, 
Pfund 

Beſtes Schmalz, 

2 Pfur nd für 
Frankfurter, 
und Bratwurſt, 
für 


3lc 


Polniſche, Knoblauch⸗ 


2 Pfund 


Grocery-Dept. 


Sriide „candled“ Eier, 

Dugend zu 

In ee 35c 
Beite Br. Butter, 

Bund 3 

Kanch — Kartoffeln, 15 

Pfund für 

Guter Rio Kaffee, 


Quater Toaiteb Corn 
Flakes, Packet zu 


National oder Armours 
Rolled Oats, 

Dundees Evbaporated Milch, 
hohe Büchſe zu............. 
Ritters Pork & Beans in To 
matoe Sauce, große Büchſe.. 
Saginaw Maiches, zwei 

6 Cents Packete für 

Sure Shot Matches, 

Packet zu 


110 
150 
Ic 


Basement 


Taſſen und Untertafien mit * 
Goldrand, 25c Wert, 


Fanch Sich gläſer, 

6 fir 

Tollitändige Inveried Gas⸗ 
lichter, halb „froſted“ Kuppel 
Extenſion Drahtfeniter, alle 
Größen, aufwärts bon 


Ic 


Gine Franenfrage. | 
Stisse don Theo von Harbon. 


Wolf Herenberg, der berühmte 
Deutfchoftafrifaner, war entfchieden 
das Ereignis der Gunförder Sai- 
ton, die fonjt nit an einem lleber-! 
‚maß von Nufregungen Tranlte. 
Seine ritterlihe Erideinung, der 
die legte Malariaattade einen ganz 
befonderen Reiz bräunlider Bläjie 
verlieh, die jagenhafte Tollfühnbeit 
ſeiner überſeeiſchen Reiterſtückchen, 
die verſchiedenen Auszeichnungen, 
die ihm zuteil geworden waren, all 
das machte ihn zum Mittelpunkt 
der kleinen, auserleſenen Geſell 
ſchaft; und wenn irgendeine ut 
Humor gejegnete Behörde die Gun- 
törder Vertreterinnen des Ächönen 
und ſchwachen Beſchlechts beauftragt 
hätte, eine Perſonalbeſchreibung des 
Helden von Uſambara zu liefern, ſo 
wären viele ſchmeichelhafte Dinge zu 
Protokoll genommen worden. 

Wolf Herenberg ließ ſich alle 
dieſe reizenden Aufmerkſamkeiten 
mit einer wunderhübſchen, fröhlich 
dankbaren Selbſtverſtändlichkeit ge- 
fallen, als ob ſie zum Programm 
ſeiner Nachkur gehörten. Und doch 
glaubten ſeine ſchönen Freundinnen 
bald, Grund zur Unzufriedenheit 
zu haben. Er erzählte gern und 
meiſterhaft mit der prachtvollen Le— 
bendigkeit rückſchauenden Genießens, 
er beantwortete auch die kindlichſten 
Fragen ſeiner eifrigen Zuhörerin— 
nen ergebungsvoll und liebenswür⸗ 
dig, aber ſeine Worte und ſein Lä— 
cheln blieben dabei von einer Unbe— 
fangenheit, die einfach troſtlos war, 
und das lebhaft beteiligte Gunförde 
fing an, es ziemlich rückſichtslos von 
Wolf Herenberg zu finden, daß er 
ihm bie ngenehme Senfation old 
tleiner Gorpoftengefechte des Her— 
zen? fo hartnädig vorenthielt. 

Ellinor von Nuntius war ganz 
der gleichen Anfiht. Sie hatte nad 
der erften Begeanung mit Wollt 
Herenberg ihre Begleiterin Lilian 
Fairhall, die nad dreijährigen Dien- 
jten bei@llinor eigentlich durch nichts 
mehr zu verblüffen war, vollftändig 
aus dem Gleichaemicht gebradht Durch 
die Mitteilung, daß fie nah taufend 
Borfpiegelungen falicher Tatſachen 
endlich einen Mann gefunden habe 
und entſchloſſen ſei, dieſes merkwür— 
dige Muſterexemplar ſeiner Gattung 
zu heiraten. Und nun mußte die 
blonde, kapriziöſe Goldprinzeſſin zu 
ihrer unbeſchreiblichen Ueberraſchung 
erfahren, daß es wirklich zwiſchen F 
den beiden Polen einen Mann gab, 
der nicht ſpäteſtens am dritten Tag 
zu ihren ſchmalen Füßen lag und 
ſchwor, ſie ſei die Frau, die ihm das 
Schickſal von Anbeginn beſtimmt 
habe! TR I 

Er huldiate ihr freilih auf eine 
zarte und bejonbere Art, die fie vor 
allen anderen auszeichnete. Wenn fie 
zu den Mahlzeiten, zu den Konzerten 
mit der geheiligten Unpünktlichkeit 
Ihöner Frauen erſchien, taufriſch, 
inteißend in der bemußten und be- 
tonten Vornehmbeit ihre Ge: 
fhmad®, ein wenig hochmütig und | 
ſehr fjiegesficher, dann war er bei 
Bafall ihrer Schritte. Und feine 
Augen mit dem tiefen und meiten 
Bid der Menschen, die der linends 
fichfeit ind Geficht aeleben haben, | 
feine Elaren, blauen Augen jagten 
mit einer faft andäctigen Bermunde: | 
rung, daß er fie über alle Maben 
icon und reizend fand. der feine 
Lippen wollten diefe Sprade nicht 
lernen. 

Lilian Yairhalt pflegte zu be— 
haupten, fie hätte in ben vierzehn 
Tagen dieſes heimlichen Krieges alle 
dergangenen und zufünftigen Süns | 
den ihres Lebens berbüßt. Einmal 
batte fie in heller Verzweiflung ge: 
magt, an die Ubreife zu mahnen; , 
aber ein einziger Bid Ellinors| 
fcheuchte fie erfchredt aus dem Zim=| 
mer. 

D nein! Die jhöne Ellinor war 
nicht gewohnt, auf etwas zu ber- 
äichten, das fie jich einmal in ben) 

— 2* ſetzt hatte. 
— 
die Er 


Volle Auswahl von 


hielt es ſcheinbar nicht einmal 


raht-Türen, 


bon 2.6xX6.6 bi3 3% 
aufmart5 ven 


Garteniolaud, 50 Fuß lang, voll 


ftändig mit Stuppelung, 


aufivärt3 bon 
Beite Sorte Rajenmäber, 
Ipez. auftw. von $4.29 His 


Ding auf Erden feinen Preiß hat, | 
auh ein Mann. €3 galt nur, ihn 


richtig einzufchäten. 


Molf Herenberg jtand ho im 
Preiz, das mußte fie. Und fie legte 
nab und nad alles Koftbare, das 
fie befaß, in die Waafchale jeines 
Mertes: ihre Schönheit, ihren Reich 
tum, ihre 
zwanzig Xahre und zulekt, in zor- 
niger Ratlofigteit, ihr ganzes, mar- 
mes, jehnjüchtiges Herz. Aber Wolf 
Herenberg, der afritaniihe Barbar, 
der 
nah den gebotenen 
Hände auszuitreden. 


Mühe mert, 
Schätzen die 


. Nur feine Augen fagten ihr hundert= | 


Du bift fchön, 
wunderſchön 
ich liebe 


mal an jedem Tag: 
meine kleine Ellinor; 
biſt du, und ich liebe dich, 
dich!“ 

Und eines Tages beim Frühitüd 
erzählte er, jtrahlend vor Freude, 
beh ihn der Arzt gejund erklärt, daß 
er fich mieber dienjtfähig gemeldet 
habe und in fürzefter Zeit von der al= 
ten nach der neuen Heimat abreifen 
werde. 

An diefem himmelblauen Nachmit- 
tag wählte Ellinor von Nuntius ihr 
allerfhönftes Kleid, denn jte hielt 
ehr viel von dee Wichtigkeit 
Kriegdausrüftung, jegte ein fleines 
Wundermwerf aus breitem Stroh und 
Lindenblüten auf daS Blondhaar, 
Ichulterte venSonnenfhirm und ging 
nad dem Strand. 

„My dear!” rief Lillian Yairhall 
ihr vom Treniter auß nach und legte 
eine Welt von Bedeutung 
winzige Wort, „du mirft in 
halben Stunde dein teuerites 
geopfert haben!” 


einer 
Kleid 


Ellinor verzichtete auf eine Ant- 


wort. Sie fand es ganz unnötig, die 
Ihönfte Toilette für eine zmeite Ge- 
(egenheit zu fchonen, wenn fie bei der 
eriten ihren Zmwed erfüllte Mit ih 
rem freien und ftolgen Gang, der an 
den Rhytmus eines Frühlingslie— 
des mahnte, ging ſie nach dem 
Meer, um Wolf Herenberg zu ſu— 
chen. Sie ſtand vor einem Rätſel, 
aber ſie war entſchloſſen, ihm auf 
den Grund zu kommen. 

Sie fand den berühmten Afrika— 
ner an ſeinem Lieblingsplatz, am 
Ende der ſchmalen Landzunge, die 
weit, weit in die See hinauslief. Da 
lag er, ſo lang er war, im Sand, 
hatte die Hände unter dem Kopf ver— 
ſchlungen und träumte in den Him— 
mel hinauf, deſſen Blau ſo kühl und 
rein erſchien, als ob die Schneeberge 
des Nordens ſich in ſeiner klaren 
Tiefe ſpiegelten. 

„Ich ſtöre Ihre Einſamkeit, Herr 
Herenberg?“ 

Er ſprang, ſie erkennend, auf die 
Füße und küßte ihr die Hand. Seine 
Augen ſtrahlten ſie an. „Dafür bin 
ich Ihnen ja nur dankbar, gnädiges 
Fräulein; ich werde bald genug wie— 
der ungeſtörte Einſamkeit um mich 
haben!“ 

Sie ſetzte ſich und ſpielte mit ih⸗ 
rem Schirm. 

„Wenn Ihnen davor graut, wa— 
rum bleiben Sie dann nicht in Eu— 
ropa?“ 

„Ausgeſchloſſen, meine Gnädigſte. 
Raumbeſchränkung bin ich in keinem 
Sinne mehr gewohnt. Ich würde mir 
vorkommen mie ein Adler im Hüh— 
nerſtall.“ 

„Ich danke für das Kompliment, 
Herr Herenberg. Sie ſterben wenig-⸗ 
ſtens einmal nicht an Selbſtunter— 
ſchätzung,“ bemerkte die junge Schön— 
heit ſachlich. 

Er lächelte vergnügt. „Das wäre 
für einen Mann auch faum die wün- 
Ichenämwerte Todesart,“ meinte er und 
nahm feinen alten Pla mieber ein. 
„sn Afrita wird fie ſchwerlich Schu⸗ 
le machen.“ 

„Nein, allerdings nicht. Sie be-, 
fommen da drüben alle eine gelinde | 


. 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 


NGEBRAUCHSEITMEHRÄLS JOJAHREN 


wunderbollen breiund-= | 


— wir unſer tiefſtes Fühlen zeigen kön— 


in das 


Das iſt eine ganz harmloſe Kin— 
derkrantheit, meine Gnädigſte. So ein 
vom Neſt entflogenes Kücken, dem 
die mitteleuropäiſche Eierſchale noch 
fröhlich am Rücken klebt, dünkt ſich 
der ungewohnten Freiheit gegenüber 
'plöglich als Herr der Welt. Denn! 


| 


mas find wir hier? Nummern, Stu: |fer Beftimmtbett. 


fen, Klaffen — Abteilung U, 3, € 
I— Schema 7, mit der ehrenvollen |, 
Ausfiht, einmal der Leithammel ir- 
genbeiner Herde zu werden. Da kann 


einer der genialfte Kerl feines Xahr- 


hunderts ſein, das nützt ihm nichts, 
wenn in ſeiner Stellung Genialität | 
nicht gefeglich erlaubt if. ber da 
prüben, da ift die Unendlichkeit, die 
Grenzenlofigteit, bie Riefengröße, die 
| Überhaupt nur das Genie erträgt| 
und meiftert. Da wird alles lebendig, | 
* Könige ſchafft, ſtählerner Wille, 
unerſchütterliches Selbſtvertrauen, 
jauchzendes Kraftbewußtſein, der 
Triumph des Erfolges — und die 
Summe von allem: der Mann, der 
Herr der Schöpfung!“ 
Sie haben Ihren Beruf verfehlt, 
mein Beſter“, meinte Ellinor etwas 
rühl. „Sie hätten Volksredner wer— 
den ſollen!“ 
„Ich bezweifle, daß ich damit mehr 

erreichen würde. Das Volk hält im 
Grunde nicht viel von Reden, es will 
die Tat und hat recht damit! Der 
Erfolg ift der beite Prophet! Wenn | 
ich mit Menfchen- und mit Engelzun- 
‚gen vebete, da8 gälte dem Bolt längit 
| nicht fo viel wie der Beweis einer ein- 
| zigen Ernte. Und über diefes jung— 
fräuliche Land zu gehen ala Sämann 
und Schnitter, fein Leben meden, 
ſeine Schäße heben, nicht im eigenen 
| Dienft, nein, als Pionier einer jun- 





gen, fommenden Zeit — daß ift ein! 


ı Gefühl, dem nichts in der Welt gleich 
tonmt. Gröbenwahn? Nein! Aber es 
bat etwas Göttlihes im Sinn des 
alten Wortes: Gott fhuf den Men: 
Ichen jich zum Bilde. Das begreift 
Iman erit dem Erwachen ded neuen 
Landes gegenüber, das man liebt wie 
fein Geichöpf.“ 

Ellinor jhmwieg. Sie hatte den 
ıKopf geientt und zeichnete mit dem 
Sonnenfhirm unlösbare Runen in 
den Sand. . 

„Sie mufbern fich iiber meine Be- 
redjamteit“, fuhr er nach einer Weile 
fort, ohne fie anzufehen. „Seien Sie, 
mir nicht 5öfe! Wie lange dauert es | 
no&b, daß ich zu einem benfenben 
Menjchen jprechen fann? Noch ein 
paar Tage in der alten Heimat, ein! 
paar Wochen unter gleichgiltiget 


hagen von ſeinen afrikaniſchen Aben⸗ 
teuern erzählte. Und einen Durſt be 


die Hände. Für heute hatte der Rent⸗ | 
\amtmann einige Jagderlebniffe 


finn, hat e8 doc ‘Methode. Aber mie 
fol! die Kleine Prinzeffin den Mut zu 
diefem Schritt finden, wenn fie nicht 
einmal weiß, ob der Barbar fie 
liebt?" 

„Das mwiljen die Frauen immer,“ 
behauptete Wolf Herenberg mit gro: 
| 

Sie ſah ihn etwas unſicher an. 

‚Und wie wird dann feine Antwort 

uten?” erfundiate fie fih und 
Imeinte, er müfje ihr Herz fchlagen 
| hören. 

„Meine füße, meine geliebte Köni- 
| gin,“ wird er fagen, „ich bin ein ganz 
beriwildertes lingeheuer und verdiene 
dich nicht im geringsten, aber ich Tie- 
be dich wahrhaftig mit meiner gan 
| zen Kraft, und der Kudud foll mich 
holen, wenn ich dich nur einen Mo- 
ment nicht glüclich mache!“ 

Da mar die kleine Ellinor 
| Bigt. 

„Alſo!“ ſagte fie und faltete bie 
Hände — aber als Jie in feine feligen 
| Augen fab, hatte Jie ihr Sprüdhlein 
‚plöglich vergejfen. Sie wurde duntel- 
rot und jtammelte wie ein erfchredtes 
Kind: „Sch habe dich Lieb, Wolf!“ 

|Und dann purzelten ihr die Tränen 
| über das Gefichtchen. 

| Und um feine mwohlbedadhte Ant= 
| wort ift fie auch gefommen. Wolf He- 
venberg mar Soldat und entfchiebden 
ein Freund von abgefürztem Berfah- 
|ten. Er nahm fie in feine Arme und 
|füßte fie, alß hätte er fein Lebenlang 
auf diefen Augenblid gewartet. 

Und nad diefem Kuffe wußte die 
munberfchöne Ellinor, daß fie es nie 
bereuen würde, um Wolf Herenberg | 
geworben zu haben. 

— —ñ—“ 


Afrikaniſches Jägerleben. 


beru⸗ 


| 


| 
| 


Humoreöfe don U. Wilke, 


Sn der Stammtneipe der Hono- | 
ratioren wurde es jeßt niemals leer, 


| 
| 
jeit der alte Rentamtmann Molfe- | 


fam man dabei, menn ber | 
Molfshagen von ber —— 
ſprach—! Der alte Gaſtwirt Knur— 
rig rieb ſich dann immer vergnügt | 


zu 
erzählen verſprochen. 

„Alſo meine Herren,“ ſagteWolfs— 

agen, räuſperte ſich und tat einen 
tiefen Sälud, — pon der Nagd dort 
* Sie etwas wiſſen?“ 

Muß man dort auch einen Jagd⸗ 

ſchein haben?“ 





Schiffsgeſellſchaft — dann kommt 
die große Stille und die Einſamkeit, 
die kein Echo hat. Da ſehnt man ſich 
nach einem Menſchen, der in unſerer 

Sprache redet und in unſerer Spra— 
che ſchweigt; denn man lernt das 
Schweigen da drüben, und das tiefe- 
re Fühlen, und alles Glück liegt uns 
in der Seligkeit wortloſen Verſtehens, 

in der Seele eines Menſchen, dem 


nen, wenn alle-Gedanken überſtrö— 
men in Glüd und Not. 

„Sie follten heiraten, Herr Heren- 
berg“, jagte die wunderichöne Elli: 
nor von Nuntius fanft. 

„Das würde ich jehr gern tun—“ 

„Run alfo, warum tun Gie’s 
nicht?" 

„Weil die rau, die ich liebe, noch | 
nicht um mich geworben hat“, erflär- 
te der berühmte Afrikaner. 

Ellinors zornige Augen funfelten 


fie mit blaffem Gefichtchen. 
„Zotficher, meine Gnäbdiajte.“ 
„Dann habe ich das aufrichtigite 
Vergnügen, mich \hnen zu empfeh- 
len,“ fagte die junge Schönheit und 
mollte jich erheben. Aber feine Hän- 
de hielten fie feit. 


„sch möchte, daß Sie mich verfte: | 


meinte er ganz behutiam und |pfen. NA, ich bligfchnell die Anarre 


ben,“ 


gibt’ 8 


[= davon fann ih eih Lied fingen. | 
Eines ſchönen Tages ritt ich nämlich | 
auf meinem Kameel in die MWiifte zur | 
I Jagd. Die geladene Flinte Hatte ich 
'im Yrm. Bi3 Mittag hatte ich noch | 


Imeel Durft. 
ihn an. „Sind Sie ganz ficher, daf | 
Sie fein Fieber mehr haben?” fragte 
ſes den Kopf runter zum Fluß, um | 


| 
| 


Krokodil den Kameelfopf am Maule 


„Allerdings, der ift micht bil- 
lig. Bei ung fi uns Die zwanzig 
Mark dafür Schon zu viel. Dort fo- 
‚stet er ganze fünfhundert Mart und 
nebenket noch Schußgeld für jebes | 
Stück Großwild, Löwe, Tiger, Ele: | 
'fant u. . ®., pro Kopf etwa fechzig | 
biß hundert Matt. Alles Raubzeug: | 
Schatale, Hyänen, Wüftenfüchfe und 
Krotodile find davon frei. Krotodile 
Ahnen dort im und am Nil, | 
wie bei 9 im Frühjahr die Fröſche 


nichts geſchoſſen, es war eine mörde⸗ 
riſche Hitze, ich ritt gerade am —* 
des Nils. Pe friegte mein Ka= 
. Broft übrigens, mei- 
ne Herren!” 

„Brofit, profit!“ 


„Ah — ja, na und natürlich ſteckt 


zu trinken. Auf einmal gibt's mir da 
einen Ruck, ich falle kopfüber nach 
vorn, und was ſehe ich? Hat da ein 


und lutſcht daran wie ein Säugling 
am Pfropfen, nur daß hier nicht der 
Säugling ſchrie, ſondern der Pfro— 





richtete ſich auf, ohne ihre kalten 
Händchen loszulaſſen. „Denken Sie 
ſich ein Mädchen, ſo ein wunderſchö⸗ 
nes, zartes, koſtbares Ding, wie es 
der liebe Gott an einem Frühlings⸗ 
ſonntag geſchaffen hat, reich wie eine 
Mörchenprinzeß, verwöhnt wie jene 
berühmte Dame auf der Erbje, poll= 
fommen rat- und hilflos, wenn daß | 
Kammerfäbchen auf eine Wiertel: | 
itunde durchgebrannt ift, denn | 
weiß nicht einmal, io feine fpinne=_, 
mwebenen Spitentüchlein fteden, und 
bat feine Ahnung von den Geheim- | 
nifjen einer eingefäbelten Nabel, um? | 
geben von einem ftattlichen Nitter- 
troß, der dem Prinzeichen von Früh, 
bis in die fintende Nacht zierliche, 
Loblieder fingt, mit einer ausgefpro: | 
chenen Vorliebe für jeltenite Delika⸗ 
teſſen, mit einer ganzen Reihe von 
Hoflieferanten in ber Rue de la Pair | 
Und denfen Sie daneben einen | 
Mann, einen Barbaren, den ver! | 
Kampf ums Dafein rüdfichtslos und | 
bart gemadjt hat, dem das Sieber | 
die beite Kraft genommen, der eine) 
weiche Frauenjeele dreimal am Tage] 
mit feinen rauhen Händen verlett, | 
der ein Opfer nad) dem andern for: | 
dern würde und im Ringen um den | 
nächften Schritt faum die Zeit fände, | 
ihr dafür zu dbanfen — der ihr nichts | 
zu bieten hätte ala einZeben in Müh-| 
'jeligteit und Gefahr — fern von al- | 
lem, was dem Prinzepchen das Da- | 
fein geihmüdt und ausmattirt hat, | 
fern von Huldigung und Pracht und | 
| Bequemlichkeit, allein mit feiner | 


Pflicht und ſeiner Liebe — glauben 


Sie mir, meine kleine Ellinor, den 
"Mut darf auh der Tapferfte nicht 
haben, jolch eine zarte Königin in | 
feine Wildniß zu jchleppen! De muß | 
'fte Schon freimillig zu ihm fommen | 
‚und jagen: „Wo du Dingehit, da will | 
lich auch hingehen, übers Meer und | 
durch die Müfte, und bu follft mein 
Herr fein, denn ich liebe dich!“ 


Die jchöne Ellinor von Nuntius 
ſah ungeheuer nachdenklich aus; aber 
ſie machte nicht den leiſeſten Verfuch, 
ihre gefangenen Hände zu befreien, 
„Run,“ jagte fie 


Goch; angelegt, der Beitie aufs Auge 


gezielt... und „rums“, beide Augen 
durch und durch gefchofſen, das Ka— 
meel war gerettet. Einige Rißwun— 
den hatte es am Kopfe weggekriegt, 
doch ich hatte Hef tofl (after mit und | 
verflebte clles. Ds Mrofobil band 
ih dann hinten am ı Rameel an ben | 
Schwanz und zog es hinter mir her, 
wie einſt Ajax von Troja den beſieg— 
ten Hektor.“ | 

„Zrabo, bravo, das haben Sie fa- | 
mes gemacht!“ 

„Das iſt noch gar nichts, meine 
Herren! Tags darauf, ich muß bald 


COFFEE 


‚Der allerbefte köftliche 
frifch geröftete Kaffee 


| 


26c 
19e| 


Die allervente | 


suis | 


Butter— 
Dairy Tate ) 


Be 390 
Siafee- Läden: 


1510 F —* 
—* 
2510 on Str, 


2: on &tr, 
En ei 
1818 — 





Home Blend, Wagen⸗Verkäufer 
and bie metften Läden verlaufen 
benfelben Kaffee fiir 30c, Pb. am 


Buritn Nut Mar- 


arine, 29e 


afferbeite, 
garantirt, 
Bortrefilid. Tee, 
überat zu 
> 3* 400 
Bankes’ 
ankes 
Norbweitieite: 
1044 W, Chicago Ude, 
1373 Milmaufee Ave; 
1045 Milmwa:ıfee Ude, 
2 78 waukee Abe. 


nr. Abe, 
—— 12. ‚er, 


SET ſeite: 


te en. eim heißer rm mein, Geſicht fireift, über, — *— die Zu gen 


— — Tee J; 


ar Berfän Me Ehen — In 
The Store of To-day and To-morrow 


THE FAIR= 


State, Adams and Dearborn Streets 


rerar Jen ef 


Established 
by E.J. Lehmann 
in 1875 


Das ganze Lager einer prominenten Kleiderfabrikem, 
die ſich vom Geſchäft zurückzieht 


2 


Thos. Landau & Bro,, 
853 Broadway, 


New York City, 


ten⸗Firmu 


— 

gramm 
erzählt 
die 
Geſchichte. N N 

Der Verfanf diejes großen Nleider- 

Lagers, der Samstag beginnt, ift eine 

der größten Kleider-Raufgelegenheiten, 
die Chicagoer Männer feit langer Zeit 

neboten find. Die jegigen Zuftände im 
Kleidermarkt machen es beſonders wich— 

tig für jeden Mann, der beabſichtigt, 

aus ſeinem Dollar die größte Kaufkraft 

zu erzielen. 


Als die gut bekannte Firma Thomas Landau GBros. beſchloß ſich von der Kleider-Fabrika— 
tion zurückzuziehen, boten ſie The Fair als einen Ihrer Hauptkunden das Lager an, und ſie 
offerirten uns große Preis-Zugeſtändniſſe, um alles zu nehmen — und wir nahmen das ganze 
Lager. Wir kauften jeden Anzug, jeden Anzug mit extra Hoien, alle einzelnen Hofen umd jede 
einzelne Stoffweite in deren Lager. Morgen beginnt der Verkauf. Leit unten die großenBargams: 


Werte bis zu S2O, zu 13.95 


Bartie 1 Hier jind Frühjahrs- und Sommer-Anzüge, die bis 

520 wert jind — Anzüge für Sünglinge und junge 
Männer, wie für Männer, die Fonfervative Faſſons vorziehen; alle 
Sorten gute Anzüge in guten Größen. E83 find blaue Serge- 
Anzüge, Shepherd Blaid Anzüge, graue Caſſimeres und Worſteds 
in vielen neuen Muſtern — ganz und halb gefüttert — wie auch 
viele zwei Stücke Touriſten-Anzüge in Tweeds und Craſhes. Dieſe 
Anzüge find bis $20.00 Werte und werden verfauft zu 


525 und S27.50 Werte zu 18.95 


Bartic > Hier find Hunderte Anzüge die regulär zu $25 und 
viele zu höheren Breiien verfauft werden. E3 jind 
blaue und grüne Flanells, feine blaue Serges, Tmeeds, Cheviots, 
Gatjimeres und Worſteds. Reichlich varhanden ſind große Num— 
mern und Modelle fir den forpulenten Mann, wie auch jugend 
liche Modelle für junge Männer; viertel, ganz und halb gefüttert, 
in hellen und dunklen Yarben, in Cheds, Streifen, Blaids * 
einfache Effekte; wundervolle Auswahl der 4325 u. 27.50 Werte, 


. Werte bis zu $35, zu 23.95 
nı Partie 3 Die Landan zwei Paar Hojen Anzüge— 
mehr al& 600 davon in diefer Partie, zu- 
lammen mit vielen ein Baar Hojen Anzügen. E3 find 
Ylanell3 in blau, grün und braun, Velours in allen 
neueiten Muitern, blaue Serges, Miihungen und viele 
Anzüge mit einem Paar Hojen in Tmweeds, Cheviot3 
und Worfted3, viele derfelben ein Viertel mit Seide ae- 
füttert, Anzüge mit ertra Hofen ımd Anzüge mit 
einem Paar KHofen, wert bis $35, gehen zu 


Zwei große Partien Palm) Zipej große Partien Hofen don dem Yandan Cager 
Hier De hunderte Faare von Hoſen, 


Beach, Panama Cloth Partie 1 Partie 2 Hier ſind zahlreiche Stoffe und Muſter, 
aus Outing Stoffen, Caſſimeres s und = die heute jchiwer zu haben ſind — feine 
und wa ) hbare Cheviot3 gemacht, viele mit Euff VBottoms. 3 find | Woriteds 


Caſſimeres, Cheviots, Velours, Homeſpuns, 
alle Größen und Werte bis zu 36 einge— 3. 95 ſowie auch blaue Serge und ſchwarge Ho⸗ 5 95 

Sommeranzüge ſchloſſen in dieſer großen Partie — zum 3 
9 Dieſe ſehr niedrig markirte | 
Bartie 1 $15 ale 520 — | 


1 jen - alle Größen bis 50 md einige arö- 
Verfauf zu Ber. Dieje Werte bis $8 gehen zu .... 
Knaben⸗ Graduationsanzüge > Ad 
Kollektion beiteht aus an- 
N Srafh, Lei Golf: und Sport-Coats, Fir Anaben Graduirmngs- und Dreinebranh 5 7 4: 
gebrochenen Partien von Crajh, Leinen, alle beiten Schattirungen | finden diefe bübfhen blauen Sergeanzüge, die | 
Ranana Cloth und anderen mwajchechten und zu viele Faitons, um nennen, ficher 
Outing Anzügen. Viele $7.50 Anzüge fie alle zu “oO 05 

* 


Modelle, Z 
Batdh- u. SIafg-Taien, Gr. 10—18 N. $10 
iind eingefchlofjen zu dem fchreiben gut gefchneidert und forreft paff., zu nur 
ipeziellen Preile von 5.95 ZU MI u... 
Geſtreifte Kammgarne, 
waſchbare Outing und 
Hier ſind echte Palm Beach 


Beſſere Sorten zu 8312.50, $15, 18 u. $20. 
Knaben-Waſchanzüge, zu großerErſparniß 
t Ile | 
P ti 2 feine Sorte Khaki. a 
0 5 — > 
artie ⸗ Anzüge in einfachen Far— Größen, $2.50 Werte 
ben, Streifen, Blaid3 und Mifchungen; 
tion eingeteilt; Größe 21, 
"Bartie 3, $1.99 


Die meeiften diefer Anzüge wurden vor langer 
die Mus wahl 1. 98 
auch Kool Cloth Anzüge, und angebro— Bartie 1, $1.29; Bartie 2, ern 69: 


Zeit aclauft, ald der Marft niebrig war. Diele 
davon wurden bon unferem reg. vaner genom— 
men. Einige ſind leicht beſcimußt vom Anfaſſen, 
aber ſie ſind mafhbar und für dericiedene Ge: 
genh yaffend, Wir hab a in dr ars 
morgen zu Icgenbeiten paffer er e in drei ® 
⸗ Hast 
chene Partien von Pongee⸗ Seide Anzü⸗ Waſchbare Knickers für Sender: | Sommer-linterzeug Bi Knaben m. & 34 
de in Khakti, Streifen, einfachenFar- linge, in Muslin u. Anit; gerade re T 
gen, jede Schattirung und ben umd arauem Grafb, Größen | das beiße Netter; Gr. 24 bis 34, Nihlekie 
Farbe, alle Größen; viele ® 6-—15 Iabre, gitt gemadt, 85 oder furze Aermel, fpeziell für Sams: 
$10 ımd $12 erte, zu. fpez. für Samstaa C | taa zu nur 


Tun JalR 


WE HAVB EXPRESSED YOU OUR MITINE SURPLUS STOCK 07 SPRING 
AD BUNMER BUITS SYITS WITH KRTMA TROUSERS ODD vr378 
AND PANTS MADS YROM BUITINGS WHICH GIVE YOU EVERY GANImITT 
FROM OUR OSOCK TE ANZ ARETINING FROL THE CLOTHINO 
MANUFACTURING DWOIMESS AND WILL VANY BAORPEY MOVE 10 Om 
MER QUARTURE WIDERE WE WILL DAVCTE OUR TER TOTHE WOOLEB 
HOBBING LUBINEBG WICLUSIVELY 

TIIOHAS 


Einzelne Tuch-Weiten, 
aus Heinen Enden bon 
Landau Stidmwaaren ge: 
macht, alle Gro- 

u und mwert bi3 


| wir unfer „Fairview Special“ 
| Euren Peifall. Iren und einfache 


Einzelne Solf Kniders, 
die Bartie umfagt Mıriter 
bon einent der beitenftlei=- 
dermacder in Amerifa — 


biele davon A. 05 


find $10.00 
Werte, zu... 

Etrtra ſpez. Waſchbare lange Hoſen Kna⸗ 
ben Sailor:Inzüge,, blaue Kragen u. Dan: 
f&etten, nıit lange: n und furse en — paſſen 


den Hofen, Gr. ? 8 Jabre, = 35 | 


‚weit 75 Anzüge reihen, zu.. 


ing mir denn doch über den Spaß, | | fe set gemacht. Weberdied mar e3 hätten Sie fehen follen, mie ih mit 3 
fpät geworden. Ich band alfo meine ‚dem Spiritus fam. Tränen haben = 
Schlange an die Kagdtafche und 309 wie beide geweint vor Rührung — ° 
alten Xempelftätte befchäftigt mar, |Schred, fteht da vor mir ein großes |ncch meinem Lager und benfen Sie, na, proſit, meine Herren. e& geht 
und dafelbft in ber Wüfte lagerte, Vieh, wie Wildfchmein, aber mitider Ameifenbär immer neben hoir doch nichts über ein gutes Gemüt. — 4 
während ich immer meine Jagbaus- ganz fpigem Rüffel und einer Zunge ı ber, hüpfend tie ein junges Lämm- ı Das nächte Mal erzähle ich Jhnen = 
flüge allein machte; — alfo tag3 da= | mie ein enhlofes Wiener Würftel und hen!“ noch anderes.“ 4 
rauf nahm ich wieber ze ‚berfucht, mir ganz ungenirt das Ge-| „33 die Möglichfeit!“ 
und ging zu Fuß auf einen Sumpf ficht damit zu leden. Und was warı XS. r ya: ’ 
in 4. yläke des Nils zu. Dort follte |e2? Ein Ameisenbär, den der Gerud) | „0, [o fam Ih im Sager an. En 
: | | — Freude können Sie ſich vorſtellen! 
immer des Abends eine Elefanten- von dem Ameiſenſpiritus angelockt Zer Schlange zogen die Neger bie 
berbe zur Tränte fommen. Nichtig, hatte. Gerade will ich ber Kanaille  Saut 59 die behielt ih, das Feiſch 
die Spuren des zertrampelten einen wütenden Fußtritt geben, da aber verzehrten die Kerle, foll fchme- 
Scilfrohres fah man beutlid genug. | — mein Wlut ftodte — ich macht te |den iwie Aal im Gelee. — Mein 
Sch jegte mich alfo, vom Edhilfrohrt einen bligartigen Sprung zur Seite, | Ymeifenbär war ganz zahm, er Iei 
gebedt, an hen Rand des Yümpels und in ber nächften Sekunde ftößt ftete uns fogar ganz bortreffliche | 
und wartete. Unausftehlich find dort jeine Gabere, eine Riefenfhlange, | Dienite, Menn fich irgendwo ein! 
in Afrifa die Moskitos. Doch ih fauchend aus dem Schilfrohr und | Schwarm Mostitos zeigte, danır 
‚batte ein Mittel bagegen, ein Uni zum Glüd feitwärts an mir vorbei. |fHnellte er feinen langen Leder ein 
verfalmitfel meiner alten MWirtin zu | Ein Bi aus meiner Büchfe und ih paarmal dazwifchen und bie Fliegen | 
Haufe. Die nimmt nämlich immer \serfehmetterte ihr den Kopf. Hätte ich | fiehten dann wie an einer Qeimbüte. 
fämmtliche Ameifennefter im Walde eine Minute länger geſchlafen. da Rur Abends friegte er immer feinen 
cus, jeßt fie in Spiritus, und wenn | mir’ um mich gefthehen. Der Amei: Schlud Ameifenfpiritus, battır ‚fehs| 
fich nun irgendwer irgendwo irgend⸗ ſenbãr hatte mir alfo das Leben ges ten wir uns im Kreiſe herum und er 
was verknaxt bat, wird er mit dem rettet. 1nd glauben Sie, daß — und ab - york: ie obartig, | 
den eingerieben. Mir hatte fie zut nun ausgerückt wäre? Keine Spur, tan ich Ihnen fagen! Leider ſchlief 
Reife au) 'n paar Flaſchen voll ein⸗ er fiand ftumpffinnig meben mir, |yer Kerl dann in der Nacht und 
—— Ich rieb mir nun auch —— mich verzückt an und ſchlen? ingte feine Mosfitos.“ | 
—* einem Fläſchchen, das ich bei mir kerte mit dem Wiener Würſtel, feiner Ab un de a |- 
trug, da8 Geficht und die Hände ein, oda Zunge. „Aber jagen Sie, was ift denn aus 
die Mostitos vertragen den Geruch dem Ameijenbär gemorben? 
davon nit. Wie ich damit fertig ; „Zugenb muß belohnt merben,“ | „Ya, den armen Kerl mollte ich 
r, dacht „Wolfs | fagte ih mir, bamm zog ich mein anfangs mit nach Kaufe nehmen, 
mot, dachte ich mir: „Molfähagen, |srfäfephen Ameifenfpiritus hervor | ;neiner Wirti 
mit ben. Elefanten hat’a noch Zeit, Und Kiert r neiner Wirtin zum Gejchent, er 
bufele noch ein wenig ein, und wenn jun hielt e& ähm hin. Nun hätten Hätte ihr immer geholfen, die Amei- 
bie Miedher fontmen ha gibt’a — hei De Ba: meine Herren, wie | jennefter auszunehmen, aber da wir 
vg fo ’n Heine Auderl, als ei es Bieit joff.... Profit übrigens, |ncch weiter reiften, ging's nicht. 36 
* wenn meine Herren.“ dte d 
ein paar Kohlenwagen über's Pfla— Profit, profit, Herr Ipadte ihn dann eines Tages in eine 
fer raffeln“. Kurzum, Beige — Br ‚bequeme Kifte aus Bambusftäben, | end): „Wer ift ferner x 
een: ii akrakiae 'Icgte ihm zum Abfchied meinen ganz | eime fi ende Lebenämeife zu 
Plöglich fpüre ich im une mie Glas, in den Rüffel, kipp 


'boraußfhiden, daß mein Freund, 
der Gefchichtöprofeflor, mit unferer, ich richte mich auf, reibe mir die Au 
'ftaramane bei der Audgrabung einer |gen, umd num benfen Sie meinen 


—ñ— — >— 
Mihverr anden, 
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— „Denten Sie ſich 

| Nacht hat mir geträumt, be 
endlich bezahlt haben.“ 

| Studiofus Süffel: „ 

| Haben Sie gleich die Yu 

| bracht?“ 


— Beobadtung. — . — 
den verfchiedenen VBerufsar 





Rentamt: | 


T — 
** — Brigend... eifrig das | gen Vorrat an Ameifenfpiritus ini— © uljunge: „Die alt 
te hinten | jeinen räfig, 9, „auberbem faufte ih —— 
und mar | * ein. Neunaugen, A 
hnen bor Vergnügen 5 ai ceunaug 


und u — 2 Don 


Late * Ben Kan 





| Berlangt: Männer und Rnaben | erlangt: Franen und Mäbden. | Merlangt: Franc nah Wählen. 1 I ante a 


zbten Bartl. — Milerlei Bergnü- (Uinzeigen unter biefer Rubrit Ic das Wort) | (ingeigen unter diefer Rubrit ic das Wort) (Uinzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent d. Wert) | (Unzeigen unter biefer Mubrit 14c die Belle.) | (Minzetgem meter biefer Mubrit ie bie Beile.) ee, er — 
. 7 4 nn ee — — —— — 


Greene heine ng 
. — Wllerlei Bergnügungen. erlangt: Erfahrener Geſchirr Sreer Tollege of Motorin u bermieten: 6 , 
am Gobans Sevue, waicdher. Stetiner Plat. $35.00 ben Lüben und Fabriken. Hausarbeit. . | @röhte und Beite Uutomobtlegule in Cblenge: | Barrader Gin 2. Mal u veb. i⸗⸗ rg —* Wltmantee Moe. 167 Mord Salllen ei 
„Zult Around ide Corner“. __ Dionat, Zimmer und Giien. Ghgewater — Verlangt: Gute Reſtaurant-⸗Köchtn. wir Jebren das Fahren, Repargturen und TS ac gu berfaufen: 2143 R. Macine Ade., Atök.| Smeig-Dffice und Berlaufsräume in 2709 
Bobe and Ends of 1917“. | , . gewate Hoher Lohn und freie Wohnen Bor Konftruftion. Seutfhe Inftruftente, Mbend-| Bir vermieten: Drei helle Simmer, 1739| Brid, 7sBimmerflats, nur $4000, Nachlap, F Str. Alles zu Mbolefale-Preifen verfauft. 
„Poing gur Bit“ „,&olf Clubs, 2045 Pratt Ave. dofr 8 — — E—— haung. Naffen Montag, Mittwoch und Freitag. Tdehr⸗ Hudſen UAbenue. Eigertümer müllen verfaufen. Ber Ngent, Epezielle Breife für nlusıbing: und Heizungs: 
ee ET Be a SE erlangt: DOperator® an Hemftitdh |anfpredhen: 2016 N. California Ave., | geid: tlaffe 885.00; Abendtlaffe 870.00. | ——— —_ |Billiem Loebde, 948 Wriebtwood Avenıe. materialien in Quantitäten, Kel. Sap Hadım. 1018. 
De  Beienölh ug jeden | Yerlangt: Porter. 1613 Milwaufee — nahe Armitage. bofr Kuf —— A go — ee ae ih en, mit Bad, 6iniwf 27ma3mt£ 
— 3 4 2 . 2 n ber os ober t um . pen nenn — 
und Abend. * Ave. dofr und Singer StidereiMaidhinen; eben : reieß PBiüchlein 3. Telepbon Calırmet 2687. - Berfaufe ihöne NRefidens nahe “Clart und Plumbing Supplied „au Händlerpreifen für 
715 Norib Zuge: = 5 ee —— u — n Berlangt: Erfahrenes junges mMäb- 1519-21 Wabafh Ave., Chicago, III. Zu bermieten: Store unb Simmer, Ei ür | Wrigbitvood, nebft Garage, große ot. Jeden. Lebinthal, 1637 W. Dibifion Str, 
Sonntag Nachmittags Konzer Berlangt: Label Boys für Nadıt- |falls Mädchen zum Lernen; ftetige Ar- chen oder zweite oder dritte Köchin in Ama,momife* Schneider ober trgend ein Ge 86000. Torpe, 2358 Lincoln Me. mifrfon — 


Bar 
it. * Hr Sid. 1429 Elybourn Ave. Phone Lincoln 6108. —— — anne 
arbeit. Müflen 16 bis 18 Jahre alt — — Reftanrant: $15 Lohn für gutes Mäd— volrfa| Comer Sot — muß verkaufen — Gas, Flumbing Suprlies für billigffe Preife für 


fein. The 9. Piper Co., 1610 N. beit und mmögezeichneter Lohn; helle | hen; and Mädchen zum Geichirrwaichen . ; — [€ Walt 2 
— Anzeigen. Wells Str. dofrfa gese ch b e. ee zawse —* a Gefcäftsgelegenheiten. — — — fir sach aller, Linder Sipemalt, alles bezait, Jedermann. 2, Gerftendlatt, 2750 Lincol In ur. 


— —— (Anzeigen ımter biefer Rubrik 14c bie eile.) ten, $25. 731 Grace Eitr., ‚nahe Broadiwan. — — — — 
Verlangt: Waiter, guter Platz für richtigen und luftige Fabril. ———— — 6intimt Bu verfaufen, oder zu bermieten: 9 Zim⸗ 


nn ä 
* * 3 Mann; lann verbeiratet ſein. 1156 Milwautfee a — Verlangt: Mädchen für allgemeine Kauft ein Roominghaus, es Bringt ein fie ö— — — — — 2 Beiddaus. Bute Ketsung. Bauf, 2049 
Serlangt: Männer und Knaben rfaſe Chicagoe Embroidery Co. Hansdarbelt; keine Wälche; befter Lohn. | res Einkommen; edrlice Behandlung garamt.| „gu Yermleien: eMäng 4 Bimmmesmabn ungen. Tayton Eir. diniw& Die Oberfläche des Meeres. 
i unter‘ biefer Rubrit ic baS Wort) Berlangt: Chauffeur für Meinen Xrud, ver— 
— — — — — — OR rt , 
(Uinzeigen 1715 Obio Str., 


8 
4910 Bincennes Ave., 3. Flat. frfa * immer, Einnahme 8275, $1000, ,b 9358 Welt Raobendmwood Abe,, Ede Roscce 
4 ET beirateter Mann beborzuat; innen arbeiten, 


Miete 2. —— me $250, Fauet. Straße. Iinim& — . 735 a —— — 
m Bimmer, muß verkaufen: Treid $150. — — — — or e mim ; Kugelgeſtalt 
ae . & _ nm beiles flat, drei Bimmer — — | Denn wir von ber Fuge geita 
wenn er nicht abliefert. Ctetige Arbeit had | Berlangt: Schenerfran für Samstag | Gebt au Lange, 704 Ro. Tearborn trade. J8 Bad si4. alter 3464 N. East Etr. | Berfaufe 3330 Elfton Ave. 


| Bufzagen: Soles, — Gaben, Din | nahe Metropolitan Hodbabn. Nachmittag. $1.50. 20 N. Wells Str., Zel.: Wellington 8265. ®% | modernes 2itod. (ame, ddimuer Stats mc | Der Erde ſprechen, ſo jehen wir babei 
| — — 11. MEER dofr |" gerfaufe 10, 20, 80 Bimmer 92750. Baumann, 3065 Lincoln Ave. bon den unregelmäßigen Erhaben- 


% ————— — —— — — —ñ un — — — — —ñ— — — — — (Gin EEE — — — — 
Verlangt: Biweite Hand Bäder am Prot und | | | Bermietet aut für Boarders, 2 ‚ Verlaufe Bilfig: 3128 Sontbport Ave., nabe beiten und Vertiefungen ab, die 


Eales, Zagarbeit. 452 W. 26. Str. fria mibdoft | Berlangt: : Mäden für allgemeine « für allgemeine —— Lincoln coln Part. 100 109 ®. Elm Str. EI immer und Board 
Berlangt: Grfahrene Schuhmacher. — | beit, fein malen; auter gehn, 5633 Kenmore (inzei 3 tee diefer Mubrit 14c die Zeil — sone e 2°. tame, 6: Simmer- durch die Gebirge und Täler gebildet 
fofort vor in der Schuhmwerk- „anienst: ‚Meganiter für Experimental, und Abe. "Rbone: Sunnbfibe 3°0% frfafon| gu zu verfaufen: Ein guter Saloon: garantiv. | (Unzeigen unter biefer Mubrit 14c die Zei e.) man) —— Udue Ndzablungen. Bau: — — ehenen wis on. 
x in 3 — — — —— nr Bd SE — — — > is 
dem 13. Floor. e Wort; guter Kohn. 1860 Elfion Une. | 865 den Tag; Ede Roscoe und Racine pe. Yu vermieten: Schlaf» umd Haus haltungs⸗ gegen 1 


Itfafon | —— U rlangt: Lebdi Frauensperſon r Mit- 6inimt n, 2-Slat &ebi da d 3 M [ mi e 
arlteli Selb & Ge, a | erlang ge 8 au simmer, neu möblirt. 1838 Hammond Str.,| Au verfaufen: Yargain, 2-lar Gebäude: 8 eer eine gleichförmig 
Reini, öslenet; Seneir, guter Sopnz enbereit| | Berfangt: _Bamten - Mäbden, für Ainbe, Dich ft anbre het in, Gem, |, Brstafe „Söneberaridät gbgr Sipigtung | Mt Cimein_Abente: „TH a Ancona sen | Oberfläche befit. Diefe Annahme ift 
in i F 552. |. — 
€. llinois Etr. frfafon Kochen und Serviren, Geidhirrwafce- — —— 25 MWabeland ee. eöfelben dnind | era Roomers, $2 die Wode. 329 —1* J iin,tw& |jedod durchaus nicht richtig. Mac 
= bo F ET rn & . + 
Verlangt: Yaufchlofier. 2140 ©. Afhland Ude. | nen, Aufwärterinnen; für kurze —— re — — — Rordweitfeite ben Geſetzen der Schwere ziehen ſich 


Stunden und den ganzen Ta Nacht: | PVerlangt: Frau für Samstag und Sonnta rn Bu vermieten: Schönes, helles Simmer, mit | 3 2364 
er & Tinim — | sufragen im Teesimmer, 7 R =. 2 Ki Gefhirtwalhen in Reftauranı. 651 Geſchãftseinrichtungen, Maſchinerie Board, Bad und Zu ‚ bei Wittime. 16) | alle Körper im Verhältnik ihrer 
Verlangt: Flaſchenwaſcher, Stüdarbeit. Wir | Marfball Field & Go, dorth Adenue. Earl Etrabe, oberes lat. 


bofrfa | beaablen 30c das Grob fürs mwafden. Yobır | ; Me ee 
Borri® Euperintendent, Pnfement, Ruchl:Aeb: Retail. Berlangt: Frau zum wafden und reimma- 


Berlangt: | €o.. 626 ®. Randolph Etr. feta en une 


ee ish E —— 5 
Säloifer. Gute Bezahlung Verlangt: Janitor für eine beutfche Kirche | | Verlangt; Baidrau, zum walden und on, 


— | 2 7 ” 
30 D. Ranbolph Str., | der Nordfeite; gute Stellung für älteren Mann, | n gein. 2117 Botomac Abe. 


* iun1wæ 
— Bimmer 301. — | der —— en 2 zu MO Tate — AuniweVerlangt ¶ Junges Madcen für allgemeine 
do ſon Lill Abe. Apt. F, nach 7 Uhr a d | Hausarbeit, feine Wäfche, drei in Familie; 6 
a ee — — immer Haus, 615 S. Saft Ade., Dat Bart. 


u Berlangt: Drei Männer für allgemeine Ar» 5880 ; 
‚ Berlangt: Junger Denn ale Shin beit im Zurner-Sommerlager. Bu erfragen: rt Dat art, 5800 ober abreifttt: & 


Glert in Korbgeihäit; muß etwas | 7. Giembow, 2033 Cheffield Une. Telepbon| , Verlangt: Näherinwen für Trape- 1740 Abendpoft. Antwortet mit — * 


englifd veritehen. 713 Milmanfee Ave. | Tiverfey 2834. rien; Erfahrung im Draperie-Nähen | - —— 


— — ——— V 6 usfrau mit Kindern, wo | 
Verlangt: Mann zum. Berotndefäneiben. nicht nötig. Wir verlangen grauen, | erlangt: Gute Hausfrau mit Finde 


— — d au t, im Roomingbaus. 1962 
Sohn Beck. 1086 Ginbhurn Bine ‚welche nähen fünnen, und das Mebrige Kincol Avenue. a 


Berlangt: Mann, um in Fabrik zu | ___' — — 8 | Werben wir ihnen Ichren; gute ftetige — 
arbeiten, der aud Dampfkeiiel heizen | Ber ‚langt: Dritte Hand an Brot und Rolls. Belhäftignng und gute — — Verlangt: Kücben-Bebilfin, $6.50 die Woche, 


o 


2143 IM. 18. Straße. 8 d f t fpital, 
ng American Metal Ware Co., Huron | ___ ‚bältniffe. Nadaufragen bei Mr. gimmer — late > b Chicago Sefrit gel, 


und Sebgwid Str. us „Berlangt: Helfer an Brot und Rolls, a1 5 Norquiſt, Drapery Departement, Albert I» ED. 
2 a | Ogbden ide. frfa | Ri o. 20 | Berlangt: Eine tüchtige e Scan ober Madchen 
Berlangt: Ham Boners. 937 Fulton Be era ee v* E Co., 8 W. Randolph Str. für allgemeine Hausarbett im Sommerbotel. 
Straße frfa | DVerlangt: Sofort, Ehubmader: Tann jelb — 715 North AIdehue. 
* 4— ſtändig werden. 3319 Montroſe Ave. dofr we Mei 


ea — VIREN. EE- m E 

Berlangt: Tüctiger älterer Dann | Verlangt: Painter und Paperbangers, ofe| — Pr +0 4 12 SEHR. De os 
al8 Borter und Hausmann. | fener Shop. 1875 Cheffield Abe. Fe! | | Üive., nabe Wells Stoahe. 
Bode, Zimmer und Board. 2 Dole | oft 2 Be 

— — 3 8 t: Eine faubere Geft erin fü 

Ave. Bhone Lincoln 3257. dofr | Berlangt: Tüchtiger.  Saloonporter mit Re- Benttder E er ‚Derlanat; Gine faube und ae a ie 
| ferenzen. Turner Hall, 822 N. Elarf Eirobe | ne etwas bom Hoden beritebt, vorgezogen; guter 

»Berlangt: Erfahrener Grocery Glerf: | G. Appel. dofrta | Verlangt: 50 Finifbers an Nöden. Helle, | Yobn; Arbeitszeit 10 bi$ 6 Ubr. 1514 Mil- 
mut deutich iprehen. Freeman, 418 | — — - | Tüble, Iuftige Arbeitdräume. Höditer Lohn | waufee Mpenıre. 


mibofr | Verlangt: : Yumae, um au lernen, eletteifche mit 30% Bonus. Stetine Arbeit. Gefunde — — — 
=. North Ave. Childer zu Tonftruiren. Gutes Gefhäf $9 | Lunches zum often ne geliefert in unierem Berlangt: Eine aute Rochin im Deutichen 


zum Unfana, fchnelle Nerbefiferung. Flafbtric | modernen Cafeteria. Altenbeim,. W. Madifon Etr., woreit Bart. 
Berlangt: Hilfs-Färber; auter Lohn | | Eign Worfd, 216 N. Elimon Straße, f | Tel. Foreit Part 136, midofr 
inger | 7—15in ne — — 
—8 ee. Bird Belling mibofe | ——— | ®. Ruppenbeimer & Eo erlangt: Sutes deutfches Mädchen für gi 
Eaſt x Rerlangt: Bäder, erfter Alaffe Mann an 22, Str. und Weitern Ave. gemeine Hausarbeit. Tel. Rogers Part 5306 
4 Berlangt itt8 Srodenreint er Prot und Molld; Nactarbeit. 804 ©, Eali-| un 22 mibofr 
> 2 + . V — 
en > Retige Stelle. iger; | ade — = ” . Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
To. 512 Eaſt 47 Straße I RBerlangt: Männer, in ftriebbof au arbeiten. 5 beit; fleine amilte, auter Lohn; Neferenzen 
ER RR ET, ebotr | Tel. Lafe Siem 1121. 3812.N. Glart Etr. verlangt; fein Wafhen. 4523 GIB be. 











(Anzeigen unter biefer Rubrit 14c bie 8eile.) ee fria | Mub verlaufen: 6 Simmer Brid Cottage, Maſſen an. Dies muß benn aud 


vermieten: Großes möblirtes Srontzim; | falt men; Gas und eleftrifhes Licht; Burnace |der all fein zmifchen feiten und 
Bu vorlaut en: Mur heute verfauft werden, Zu . 7,; Heisung:; $3500. Keine Agent 3435 N. ur . 
national Calß Megifter, 2 Meltaurant Manges. | Weiis"Heahe rer Floot— J — genten. 3435 N. | fiiffigen 


> . 
EURE Un EEE WEN. nen —— | — ib⸗x Feſtland und dem Meere. Nicht nur 
Marmor » Ei riotun Hr Reltaurant ge: | „de ein Mädhen in Pflege, von 5 Jab- zıfb°t|n., 
mi J —A Kant Ko | zen aufwärts, qutes Heim, nabe Humboldt | ————— — — —die über dem Waſſer hervorragenden 
0: muß ED eboffbig, 1130 | Kar, Phone: Belmont 1683, $300 Angehluna, $45 ver Monat Taufen Zeile d ſtlä — d 
Wells Ctr., efevbon En inte "du Be nn — | —— a gms: Prid Flatgebäude, Ede. eile der Feſtländer, fondern aud 
u bermieten: 2 ober 3 aubere _möb irte ; 8350 na 0 per Monat Taufen ein 5 und 5 | dre C ſi 
— vertauf € terß, Eis Sixt re3 immer fir Hausbaltung, nahe Sohbahn umd | Zimmer Frame Flatgebäude, Brei $3800.- bie Sockel, auf denen ſie aus den 
— Ba en v5 Bibofe| arf, billig. 1746 Sedawid Str. $800 Yna., $28 ver onat faufen das feintte | Tiefen des Dean? zur Oberfläche 
un cale. o e r. — — ⸗— — — 63. oͤrle Bunganow, Heißwaſſer-Heizung. — heraufreich üb w ti 
ar Pi als Boarder veriangt. eis? * en laufen eine 6-Zimmer Cottage. A 5 wen, uben eine gewaltige 
— se adton Eir., 2. a ngang Willow rt. | Und noch diele andere Bargains zur Nudwahl. i 8 i ⸗ 
Kaufs- und Verkaufsangebote frfa | Zuetell, 4101 Fullerton Ave. fefa EHER a 
(Anzeigen unter biefer Rubtit 140 die Zeile) | gu vermieten: Schlafzimmer, mit Board, bei) Zur verfaufen: Bauftellen, $775 aufwärts h t t betäti 3 . anz 
"aufe gebäfelte Neubeiten, nur Mbolefale- beutf&-ungarifäer Frau. 1900 Bahton Str., | Nordiweitfeite: leichte Abzablungen; feine gin- | JUNG raft betä igen, jehen mir aus 
Breis. Vorgufprehen zwilhen 2 md 4 Ube — — ⸗ fen, Teine ——— — Liberty |der Tatfache, daß das Loth, das be- 
Nach 1428 N. Q Ile ©t do-f Bonds, Straßenbahn führt am Eigentum bor: . * 
eom. “ a Salle Stt. o-fon) Zu vermieten: Möblirte, fhöne Zimmet, pri, bei. ©. %., 1625 Uafdale de. fanntlich fonjt fentrecht hängt, an 
a XX vat, nabe Fullerton Hochbabhn und Straßen — — änd » * 
aufe alle alten fünftlichen Zähne und Bahn | pabnlinten: feparater Fingang. 1038 Belbeit 7 gu verlaufen: 2- lat Brid. 5 und 6 Simmer, ihren Rändern feine genau ſenkrechte 
6 — re Bee * — Ade., 2. Flat. ’Rbone: Diverfen 2523. fria |eleitr, Licht, Sat Irim, Beam Deden, Tile) Lage annimmt, fondern von ihrer 
zictoria, 14 abafh Ave., Zim J m nen Halle und Bad, Heikwafferbeizung für eriter, € l 
mo—fa „ermiete (Mönes Bimmer feine beutfarun. Dfenbeiaung für 2, Sloor, Laundrh und Toilet | Maffe angezogen und abgelentt 
| Baſ t, Lot 30x125, € g E 4 3 
Herrn oder Dame. Telepbon, Car, Hodbabır. verläßt Die Stadt: iDert 67000. u Yanen au | wird. So bewirkt z. B. in Wladi— 


Finanzielles. 1446 Sedawid Straße. berfaufen zu ee rare: Garfais TION | tamfas das Kaukaſusgebirge eine 
— — m - a f Y 9b 009 — 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die ‚Beile.) zöcio Spene: Möhlirtes Kimmer. 327 Met |) N. Drate Ubenue. — 8 Be Ablenkung de Lothes aus der jent- 
nn — Nortb Adenue frfafon — —— = 
$3000 au verleiben au 54, „Brosent auf — — — — Regen Tode 8fall der Mutter und Einziebung ! | rechten Lage, die 38 Sefunden be 


Bridgebäude. 2358 Lincoln 2 mifrfon Bermiete eroßen Sroniparlor; einzelne Sim: | der Söhne derfchleudere 6 Zimmer modernes | trägt. In derſelben Weiſe wird nun 


m nn —— | er 1.75 aufiwärtd, leichte Hausbaltung. | Bungalow, großer Hübn eitall, „Lot 2 
Bir bauen bollftändig, Tiefern Pläne frei. | Krau Goellner, 739 No, Clart Str. frmo | für nur 83600, Abgablung. C. i Bonle, Sıss auch das Waffer von den Kontinen- 
Darleben obne en leite Bablungen. | —— — ———— Irving Bart ‚Bio. frfami 
Allifon Kontracting Co, 109 N. Dearborn Zu vermieten: Zimmer für leichte Hauahal-| — — —— - ten angezogen, fo daß ein allerdings 
Etr. Tel.: Canal 723. 2Bin*k | tung, 3 Carlinien, Fullerton Exvreb, $2 bi | Pargaind: $1950, 6400 California Ade.: jehr lanafames und allmäliges An- 
mi — — — —— | 84,50. 018 Fullerton Abe. Tintw& | $2150, 2928 N. Samper Yve, 6 und 5 Bim g g 
ie verleiben auf Grundeigentum und |" _ - mer Cottages, $200 Anzahlung, $10 monatlich. fteigen des Meeresfpiegeld gegen die 
zum Bauen zu niebrigften infen. Offen Mon- Deutfäs gran, vermietet Tuftiges Krontbett- 9.8. Bieiede, 2550 N. Samper “be, 
m Sag era De, el | ar 1818 wi A | Sue! Rüften hin fatfindet, Der Betrag 
made Baulina Eit. 2ore| A Pepe; ein eunbties immer Zu derfaufen: Saug, 24 3 — ee bes Mafjers * 
— Tu affer, Bad, Telepbon, an anftändigen | modern. Gigent 2133 N 9 
Darlehen auf Grundeigentum, Säufer oder — oder Dame. 438 An Mlace, 1. a 0 gentümer tagle a — en Küſten iſt ein ſehr großer un 
Baufiellen ; Qaubariehen eine Spenialtät. „ee Ant — 777190 Filcher hat berechnet, daß an der 
or ebtenung. ©». Stone | nn —— — | gu verfaufen: Neue 5 Zimmer Bungalows 
111 Bett Waſhington Sir, Tel. Main 1808, | Zu bdermieten: Schönes, grobes möblixte3 | mit Viertel- oder Halb-Ader Land, 2 Blod8 Weitfeite von Südamerika, mo bie 
251p*% | Siimmer an — oder — laufen⸗ von —— Ave. Card. geichteite. Bedin- | gewaltige Fette der Anden nabe am 
es aſſer elepbon und Bad; bei ungari: | gungen eafield & Fifcher, 3198 Milwanfee | 
fhen Leuten; billig. 806 N. Dearborn Str. |Me., Ede Belmont. 11in®2 | ‚Strande auffteigt, die Emporbebung 


Rechtsanwälte —— — * des Waffers ungefähr 1000 Meter 


Bu bermieten: Schönes Zimmer an 1 oder 2. | Weſtfeite 


Körpern, zwiſchen dem 
































doft vVerlanat: Madchen fur leichte Fabritarbeit. mi—fon 


ei änner für unier | "Rerlanat: Fünf Bäder. 1850 N. Roben Ser. | 1. B. Siedl < 8, | Verlangt Junge Dame für allgemeine Haus. 
Berlanst: Zwei Mä dofr | d ler&6&on | arbeit; eine Familie, guter Lohn, fein Wa» 


Zeppich-Reinigungs-Dept.; ftetige Ar- | ar 3 
{ a ee 1713 9a nd Str. N Ichen Rab, 1328 &, Avers Avenue. 
beit und guter Lohn. Bird Pellinger | Nerianat: Guter Worter fofort: auter Lobn.| * —— Str. „Dei Cugenie vu nd * mibofr 


b 47. Str. midofr | 531 W. Nadfon Blbp, mibofr TE TEE EEE TEE 
&»., 512 Gaft 47. © —— TERROR. umnewe Verlangt Anftandiges M ‚ädhen für Dining- 


Berlangt: Zwei erfahrene Hutmadıer | Berlanat: Junge, in Sbivping Room zu ar ä . — room und Küchenarbeit: 87 die Woche, Zim—⸗ 











I beiten. Ihe Echweichel Co 

an Meparaturarbeit. 2135 Wabaih Sr. | dofrfa | Leichte, ſaubere Arbeit für Mädehen. mibofr 
— — Verlar hat: Können ber wiedene ältere, Män Ucher 16 Xabre alt, feine Maſchinen, teine| Berlangt: „Sifaorenes rännen für „gdäpse 
i ner gebrauchen, die noch etwas Arheit tun | Erfahrung nofwendig, 80 zum Anfang ſteti e | umd Sausarbej guter Lohn Vorzuſprechen 
Eerlan nn Er zu =; fönnen. Ihe Echhmeicher Co., 2023 Willow Str. | Arbeit und — — — aleee zwiſchen 12 und, oder nach 6 Uhr. 4 Weſt 

Vferden. arze r en bofrfa | Saımftags am Nahmittaa. 31 ©. Franflin,) Burton Place, Nordmeitete State Etr. 

— — — — — —— | nabe Mabifon Str., 6. Floor. Be — — — — nn — 

Berlangt: Bracemofers für orthope- Verlangt: Cafe-Bäder, Tagarbeit. 5200 ©. | erlangt: Erfahrenes Mädchen für allge 
bifche Arbeit; itetig und guter Lohn. | Laflin Str. BREIS———— nn nn Tmeine Dausazbeit. Ten Mnalmen, Tieine rs 
18 St dBi__fa — — ee —— milie, fietiger Plag, guter | Lobn. Ertra Car» 
Wolferk, 154 N. We r. — Verlangt: Färber und Selfer Dry Cleaner: Nahmaſchinen Opbperators ! fare bezahlt. 1136 Lale Ebore Plbd., Evan» 
TEE I ftetige Arbeil. 217 MR. Dipifion Etr. Tel. iton, Ill. Tel. Evanſton 53347. midoft 
Berlangt: Stall⸗ Männer. Sehet | Superior 1372 dotrfa | an Sin er. Bower Malhinen. Guter Kobn, „„fter | — — ee 
ie I — — tise Ar agesbelle Fabrik und angenehme er ang er mi ährigem aben 
umpramieubenten, "31 ®. dem © r Verlangt: Porter für Enloon. 4556 Nord | Mrbeitäbedingungen. Schliehen Samltags am | fudt fofort ditere, gute Shuepdtterin nad 
2 Clart Straße. 6inimz | Nachmittag. 6. Yloor, 31 S. Franklin, nabe | Misconfin auf eine Käferei; guter Lohn zuge⸗ 


Er : Me. Tel. Wellington 7172. | Zu derfaufen: Cottage, $1800, 2340 Bart | 
red. Plotle, demſcher Rechtẽeanwalt. Avenue. Oz die O che 
Braftisirt an allen Gerichten. 127 N. — — — — vbenue eane liegt alſo die berflä des 


Zu vermieten: Ein Vagparlor, a — ee * 
born Etr. ‚ Bimmer 104. HF #lein Bettsimmer, $1.75, fbön möblirt, Kap: Südweſtſeite = Maffers meit tiefer, fie iſt dem Erd⸗ 


Soule 9 Gnttived, Peulihumariider ein Blod vom Lincoln Bart. 354 Wisconfin St. | Ju berfaufen: SiVet Gottages und, Lot, Di mittelpunfte näher als an der Küfte 


— nn — !ji } 2125 M E { 2 RR 
BE RESET SEITE | num, mu ao | HT ERT AR es Geflantes, und Die Straniiie 
Nadım., und 1572 N. Halfted Str. von 4 Ib: ee Hausbaltung. 1314 Barry be, “el. — — liegt auf iſolirten Inſeln niedriger 


Nahm. bi8 8:30 Adends,, am Eonntan bon 9 ‚ Wellington 572. bofria A 
Det Adbtung, SQand3öleutel ala an den toße Kontt ent Im 
er 1 u m — —  ___ 1bapız Ein Mann farın ſchonee Immer und aute | Große Profite werden jegt erzielt duch die g — tinentalmaſ⸗ 


o Radau, deutſch⸗öſterreichiſch— Board baben. 3126 Soutbport Ave, Gde| robuftion bon fen. €8 iſt ein ſehr befremdender 


| | 2 = 
— 3235. und öffentlicher Notar. Fletcher, 2. Floor. dofrſa Schweinen, Schafen und Futtermitteln, Gedanke, daß das Meer, menn ed 


9 -— — — — jetzt die böchſten Preiſe bringen. ® J * —— 
Alle Gerichtsſachen. 651 Weſt North Bor |, Zu vermieten: Sut möblirte Zimmer gegen-⸗ Wir haben eine große: yarm, und Diejent- |in der Mitte ebenfo hoch ftünde mie 


ı über bom Lincoln Rarf. 1818 Wells Etr,, nt, welche fih und anfhließen, erhalten große 2* u ı. 
| exfte Etage. mifefon | * ein —— Geibberblenen. Alle | | an den Rändern, alle ozeantichen 

Schriftſt Be EEE ——— Männer, welche jetzt daran beteiligt find, fin : En * Bera- 
ne BE | Selles Zimmer Billig au vermieten. 09 ©. | angefeben und woblbefannt in biefer Gegend Jufeln bis auf bie höheren tg 
fentlihen Notar der &bendpoft Co., 223 M,  Weitern be, mife |, und werden für Euch Geld verdienen. Ahr | gipfel bededen mürbe. 


af ger — —  fünnt große Einnahmen erzielen, wenn Ihr | ‘ 
Wafdington Etr, 16mi*2 | Verlangt: Voarders. 1342 Wolfram Straße. | Cuer Geld für Euch arbeiten laht. Dies ılt| „Das Anfteigen der Meeresober- 


22maimifrd weite Wirflide Gelegenbeit. Berfäumt ni 7 ie 4 ; . L 
Richard A.eMo 25 N. Dearborn Etr., — — — * — oder zu ſchreiben und Euch fläche gegen die Kontinente iſt aber 
Flur, betannter deu her Nbbolat und — ha Bu un: möblirte Simmer. 523 4 | gu —— Wir werden Euch volle Aus⸗ eine ſo allmälige, daß die Neigung 
St e, | Nor e ofrfa | Funft erteilen. : f ; gun 
Ubends: 1572 N. Halfted ©tr., Ede Rocih Bine. gg . — Nation a Live, Stod & Bood — „= —— nicht feſtge— 
a ermiete neu deforirte mmer, heißes | rtoducing Co, e erde De 3 
Aehtsanwat Paul U. 8. Warnbols, Waffer; $1.75. 307 North Abe. doft | 220 Chamber of Commerce Bldg.. Ebicago. tellt werden fan. Dagegen können 
140 Nord Dearborn trade, Tunard-Bebäude, | TI ——— 133 W. Waihington Etr. wir durch Pendelbeobachtungen auf 


Möblirte Zimmer, einzeln und doppelt 81 50 16maiimtt | «u: : ; ; 
Simmer 810. Xelephon: Randolph — ⏑0—— die Beſchaffenheit der Neigung einen 














i - - Mabifon Str. dofr ! fihert. Mdr.: N 1079 Abenbpoft. mi—fa 
Verlangt: Fitter® und Helfer an | erlangt: Mann für falten Lund, — | — — — eu 
t i i White, 4801 S. State Str. ofrſa — * — — Verlang eljährige Frau für allgemeine 
Baueifenarbeit; ftetige — —— — ⸗ ⸗ñee; —ñ —— WVerlangt: Erfahrene Preß Mädchen | | Hausarbeit in fleiner Kamilie: aute Setmat. 
und guter Sohn. 4857 S. Racine Ave. | gerfangt: Tinner. Guter Sohn, ftetige & CR. Bauer, 5137 Uniderfitn Abe. Xelepbon 
3juniwz | grrbeit. 4820 Eo State Etr. dofrta | in Cleaning Shop: ftetige Stelle. 217 | Ayaciione 2500. dofrfa 

I— — — 3* Diviſion Str. Telephon Superisr | EEE a 
Verlangt: Knaben, amiiden 16 und 201372. bt_—fe | " Berlangt Guters Mädchen oder Frau mittle. 
Beriangt: Tüchtiger 7 Zunge, 16 Jahre Iabren, um in Binarrenfitten.yanrit au arbei: | __ q a a Iren Alters fiir allgemeine Hausarbeit: gutes 
nit, ber da8 lithographiiche Geidhäft er- |!en. &. ©. Fifher & Co., SiS N. Franklin [ i : Heim und guter Cohn. 3018. „galmer Sauare, 
lernen will. Gurt Teih & Go., 1745 | Etrape. in | „Berlangt: Watder und Sciflein- | Pen und enter Sonn DER, Sintif 
ring Park Blvb. bofrmo == — Mädchen. Nediteiner Embroidern GCo., | ——— —— —— — 
| erlangt: Gabinet Mafere. 1815 Mebfter 4743 Bernard Str. do—ja Berlangt: Geichirrwafcherinmen; gu- 
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Zur Beachtung! 


Beitimmungen über die Regiftrirung feind: 
liher Ausländerinnen. 


An den zehn Tagen vom 17. biß| 
zum 26. Juni findet, wie ſchon 
befannt gemacht, die Regiftrirung | 
feindlicher Ausländerinnen in der= | 
felben Meife ftatt, wie im vorigen | 
Jahre die Regiftrirung feinblicher | 
Ausländer. In Chicago und al- 
len anderenStäbdten von 5000 oder. 
mehr Einwohnern mwirb die Regi- 
ftrirung von der Polizei, in ben) 
fleineren Orten vom Poſtmeiſter 
borgenommen. 

Die auf die Regiftrirung felbit 
bezüglichen Beitimmungen werben | 
demnächſt vom Bolizeichef befannt |; 
gemacht werben; Bunbesmarfchall | 
Bradley veröffentlicht das Fol: 
gende Einjichtlih ber Perfonen, 
melche der Regiftrirungspflicht un⸗ 
terworfen ſind: 


Alle reichsdeutſchen weiblichen 
Verſonen vom 14. Lebensjahre auf⸗ 
wärts müſſen ſich regiſtriren laſſen. 
Frauen aus der öſterreichiſch-ungari— 
ſchen Mongarchie ſind von der Regi— 
ſtrirung befreit. 

Befreit davon ſind ferner alle in 
den Vereinigten Staaten Geborenen, 
falls ſie nicht in Deutſchland natu— 
raliſirt worden oder nicht mit Reichs— 
deutichen verheirntet find. Alle Ehe- 
frauen Reichödenticher find ebenfalls 
Reichsdeutſche und müſſen ſich 
regiſtriren laſſen. 

Reichsdeutſche, welche ſich in den 
Vereinigten Staaten haben einbür— 
gern lafſſen, ſind nicht feindliche Aus— 
länderinnen, ausgenommen ſie ha— 
ben Reichsdeutſche geheiratet oder ſich 
ſpüter in Deutſchland oder einem 
anderen Lande naturaliſiren laſſen. 

Wittwen von Reichsdeutſchen oder 
rechtsgiltig von ſolchen völlig geſchie— 
dene Frauen. die vor ihrer Verheira— 
tung Amerikanerinnen waren, erlan— 
gen ihr amerikaniſches Bürgerrecht 
von ſelbſt zurück, wenn ſie im Lande 
wohnen bleiben. 

Durch die Einbürgerung eines 
Ausländers werden auch ſeine Frau 
und ſeine im Auslande geborenen 
minderjährigen Kinder naturaliſirt, 
ſoweit ſie dauernd im Lande woh— 
nen. 

Frauen Reichsdeutſcher, die nicht 
in den Vereinigten Staaten naturg— 
liſirt ſind, und ihre im Auslande 
geborenen Töchter von 14 oder mehr 
Jahren ſind feindliche Ausländerin- 


Geburt Reichsdeutſcher 


minderjährig war, 


pflicht 


nen und müflen fich regiftriren Iaj- 
‚Ten, fofern jene Töchter nicht für fich 
dad Bürgerrecht erworben oder fi 
vor dem 6. April 1917: mit amerika: 
\nifhen Bürgern verheiratet haben. 

Reichsdeutſche, die ſich vor dem 6. 
April 1917 mit amerikaniſchen Bür— 
gern verheiratet haben, ſind durch 
ihre Heirat amerikaniſche Bürgerin— 
nen geworden und bleiben auch ſolche 
kach dem Tode ihres Mannes oder 


nach der Scheidung von ihm, falls 
ſie nicht bei Gericht ausdrücklich auf 


ihr amerikaniſches Bürgerrecht ver- 
zichtet haben. 

Reichsdeutſche, welche nicht durch 
Verheiratung amerifanifche Bürge: 
rinnen geworden find, bleiben feind— 
‚liche Ausländerinnen und müfien jich 
reniitriren lafien, audı wenn fie ihr 
„erites Papier“ erwirft haben oder 
* einem anderen Lande naturaliſirt 
ind. 

Ein in Deutſchland geborenes 
Mädchen, deſſen Vater zur Zeit der 
war, ſich 
ſpäter aber, während das Kind noch 
in den Ver— 
einigten Staaten hat naturaliſiren 
laſſen, iſt keine der Regiftrirungs: 
unterworfene Ausländerin, 
falls ſie in der Zeit ihrer Minder— 
jährigkeit ihren dauernden Wohnſitz 
in den Vereinigten Staaten genom— 
men hat. 

Weibliche Perſonen, welche nach 
den 10. Mai 1871 in Elſaß-Loth— 
ringen geboren wurden oder dort als 
deutſche Untertaninnen gelebt ha— 
ben, müſſen ſich regtitriren Inifen, 
wenn ſie nicht naturaliſirt ſind oder 
ſich vor dem 6. April 1917 mit ame— 
rikaniſchen Bürgern verheiratet ha— 
ben. Dasſelbe gilt für Frauen, die 
nach dem 23. Auguſt 1866 in Schles— 
wig Holſtein geboren wurden oder 
dort als deutſche Untertaninnen ge— 
lebt haben. 

Von der Regiſtrirung befreit iſt 
nur Die in Dentichland geborene 
weibliche Berion im Alter von 14 
Nahren oder darüber, die entweder 
mit einem amerifaniihen Bürger 
verheiratet ift, oder die jih in ben 
Ver, Staaten hat natnraliliren lai» 
ien und dadurd für ihre Berion das 
Bürgerrecht ermworbe:. hat. 

Somit mn fi jede in Deutich- 
land geborene weibliche Berion, Die 
in dem oben angegebenen Alter ftcht, 
die nicht für ihre Perfon das Bür- 
nerrecht erworben hat und die mit 
einem nicht naturalifirten Ausländer 
verheiratst iſt, regiſtriren laſſen. 
Auch dann, wenn ihr Gatte einer im 
gegenwärtigen Weltkrieg neutralen 
Nation, 3. B. Schweden, Dänemark, 
Holland oder der Schweiz angehört. 


Die Reatitrirung. 


Sinlichtlih der NRegütrirung | 
gibt der jtellvertreiende Polizei- : 
chef Kohn H. Alcock die nachſte— 
henden Beſtimmungen bekannt: 


Die Regiſtrirung beginnt am 
Montag, dem 17. Juni, 6 Uhr Mor— 
gens, und endet am Mittwoch, dem 
26. Juni, Abends 8 Uhr. Regiſtri— 
rungspflichtige können ſich an dieſen 
und den dazwiſchen liegenden Ta— 
gen, mit Ausnahme von Sonntag, 
dem 23. Juni, in den Stunden von 
6 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends 
regiſtriren laſſen, und zwar haben 
ſie ſich zu dieſem Zwecke in der Po— 
lizeiwache desjenigen Polizeibezirts 
zu melden, in dem ſie während der 
für die Regiſtrirung feſtgeſetzten Zeit 
wohnen. 

Jede feindliche Auslanderin, die 
fih regiftriren Iaiien muß, hat 4 
Rhotographien von fi mitzubrin: | 
gen, und zwar Bruftbilder und Vor: | 


jede Regiſtrantin volle 


Krieges 


(full face). 
tographien dürfen nicht größer als 

> bei 3 Zoll fein, mirfien auf bün- 
* Bapier heraeitellt fein und einen 
hellen Sintergrund haben. Bei der 
Aufnahme darf weder ein Hut nad 
irgend cine andere Kopfbededfung ge» 
tragen werden. 


In der betr. 


deranſicht Dieſe Pho— 


Polizeiwache erhält 
Anweiſung 
darüber, wie ihr Geſuch um Regi— 
ſtrirung auszufüllen iſt. 

Jede feindliche Ausländerin, die 
regiſtrirungspflichtig iſt, ſich aber 
innerhalb der oben angegebenen Friſt 
nicht regiſtriren läßt, ſeht ſich, abge— 
ſehen von allen übrigen, vom Geſetz 
dafür feſtgeſezten Strafen, auch der 
Gefahr cus, während der Dauer des 
in das Gefängniß geſchickt 
oder ſonſt in Gewahrſam genommen 
zu werden. 


— — — — — — — 


Börfennotirungen. 


eo 
den 4. „su 


Chicago, Fr 1918. 
Nahhitehend dic Notirungen an Der 
Getreidebörie, vom Beginn der Börien: 
ftunden bis um 11 Uhr Vormittags: 
Vorm 


Eröffnung doch cdrig 11 X 
Bas = | 
Suni $1.53! 5 1.33 
suii 1.30% 
ung X 
x arıi- 
Suni 
— er 
Mus . .6 
<utd— 
Suli „41.30 
Ecpt „41.60 
Mmlura- 


HR 


721, 


—8 


2155 er TE: 34,55 | 
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— Di die —— Saluß⸗ 
nofirungen an der Getreibebörfe: 


sucto 


Kinnen 


Dalır zpel pr 


— 


Schmal 


& 1 — 


Juni . 
7 a .6 41.70 
L,, 


Mais ſchloß 2 
höher, Hafer rändert bis 
niedriger, Proviſionen um 20 bis 
40 höher ab. „Shorts“ mad) 
ten bedeutende Deckungsankäufe. 
Nach dem heute bekannt gegeb yenen 
Bericht der Bırndesregierung itbe 
den Stand der Saaten am 1. Juni 
jtehen NRefordernten zu ermarten. 
Das mit Hafer beitellte Gebiet be- 
trägt laut des Berichtes 44,475, 000. 
Acres, der Stand des Hafers wird | 
mit 93.2 gewertet, die zu er- 
wartende Ernte mit 1500 Millio- 
nen YBusbeld. Der Star nd des Win- | 
terweizen® wird auf 83.8 


— 
7 24.4 22.09 


bis 
hä 


tı17 1 Y 
ddl i 8 


unve 84 


Y\rn 
— 


83. 8, der des 
Sommerweizens auf 95.2 geſchötzt, 
was eine Ernte an erſterem von 
587, an legterem von 344 Millio- 
nen Buihels erwarten läßt. Den, 
Stand der Gerite jbäst der Bericht 
auf 90.5, den des Roggen: auf 
83.6 ab, die zu erwartende Ernte 
auf 235, bezw. 81 Millionen | 
Bufbels. Den Ertrag der Seuernie 
bewertet der Bericht auf 107 Mill. | 


Tonnen. 


Produkten-Börie. 


Gier haben Äinfende Tendenz; 
während Schweinefleiih etmas nadı- | 
gelaffen hat, ift Kalbfleiih in allen 
Graden geitiegen. Die Preife für| 
Gemüſe und Obit haben metit itet- 
gende Tendenz. Erdbeeren find im 
Allgemeinen etwas niedriger notirt. | 

— Ar Breiie geiten für den |, 


ernten und GEinfauf Peincrer I" 
bie — 2* eiwas höher. 
uud Suderbäder. 


| Schmalz 


(Notirungen 


20% gut lösbar, 
Grade billig nad 
Preiſe fteigend wegen geringer Borräte 
on Küblwaare und friihem Material, 
| Gelatine 0.858 —1.05 
Gute, cebbare Waare febr wenig offe 
rtri. Importirte abgeſchnitten. Vor 
Schluß der Saiſon droht Mangel 
an Wagre cinzutreten. 


wie oben geringere 
Butterfettgehau. 


Japaniſche Gelatine (Agar-⸗Agar) — 


Nr. 
Nr. 
Getrofnete Gi s e 
Nur Eimei.... ee 
ee — Arabifcher. 
ragcanth, für Icecream⸗ 
"sl DEE unse 
„Neecreambomwder” 
|-Maple“-Zuder (fanadiih).. 
| J— itren ulber ... 
(Die Ernte tft a u&berfauft.) 
(Niele — O — 


NReismebl ... 
Zaer. 
Granulirt, 100 Pfund.. 


Mmolkereiprodukte. 
Butter. 


Motirungen * Babne & Som, 
r Straße.) 
Creamery ertra das — 
irſte as Rund.... i 
. 0.34 


conde”, dat Arund. 
Marfmnare, das Rfırmd.. .. 
...,, DRRM 
Gier. 


Ondlea”, dan Rfıımdb.. 
bon Wahre & Tom, 159 fi 
South Tater Strabe.) um 
5“, da& Dupend.. 0.29 —0.311% 
das Ded. 0.274—0.20 
Kiſten ein: 
ba® Tugenb..... 0.29%-- 0.5034 
fitr 8 ungefähr 3c böber,) 


äfe. 


(? Koltzungen * der Käſeboörſe.) 
Cheddars“, daS Pfund 0.21% 0.22 
— * Imins“, d. Rfund 0.21% —0.22 

Umerten“, das et 0.22% —0.33 

3", daa Pfu nd. 0.22 
„Bid“, das Bund 
„Long Hornd“, daa Pfund... 

Ehmetser (Bod ı neu, Rd... 

Limburger, —— 
neu, das Pfund 90.182 0.1 
do. 1.Pf und: Stüde, E 18. 18% | 


Geflügel and Fleiſch. 
Geflügel (lebend). 
(Rotirungen bon Nepien & Murmanı, 226 
Weſt South Water — e. 

(Die Preife gelicn nur für fünf Yattenfiften 
oder mehr, eingelne Lattenliften % Cent 
das pin ınd — ) 

hner, das Pfund. 
ıe, das Piund 
Zrutbübner, lebend, d, Nfund 
Enten, daB Phumb. ...n....0... 0.26 
Indian Runner Enten, d. Pfd. 
&änfe, das Pfund 
Verihühner, dad Dutend 
Alte Tauben, lebend, zus. 
„Sauabs“, lebend, zZubend... 
bo., augerichtet, Dugend 
Keine ınagere, weniger, 

(Sur Notiz für Serlüneltender! — Nur gute, 
fletihige Tiere fino bier berfäuflidh.) 
Schweinefleiſch (zugerichtet). 
Geſalzen 41.25 
a aan 24.02 
Rippen, das Pfund 0.21% . 225 
Schultern, dad Bund. ........ 0.180.190 
Schenkel, des Plund........... 0.22%—023% 
infen, da& zn. 0.28 0.0 

vet, das Nund.. . 0.38 0,5 


Rindfleifen (ongeriäte). 
| Riopen, Nr. das Niund.. 
bo, Mr, 2, a Pfund 
Ddo,, Nr. 3, das Pfund 
ker N Nr, 1, das Pfund.. 
ir i 


be Nr. 3, 
unds“, 
Be ne. 2, das Pfund 
bo., Nr. 3. das Pfund. 
„Ehuda:, Nr. 1, das PBiu 


=o 


0.4 
0.4 
—0.3 
0.80 
—0.28 


! Firſts 
—— Waaren, 
geicht offen 1 
(& ier 


0.221 02 
40,22 
0.27 —0, Br 


0.32 
0.30 
0,22 
0.35 
0,30 
en 
o 
0. 2 


159 Naeit | 


13 
01% | 
ah 


DR Porn 


Nälber (geihtächtel). 
(Notirum Kt, 8 Sud ni & en, 226 
Sou ater 


* I * ir —0.19 
60— = Pfund ——— Id. o. o .20 
70— 80 Aund ewioht, Pfd. o. 2013 0. 2124 
90 120 Pfund Gewicht (aus⸗ 

geſfucht), das Pfund.. —1.22% 


Friſches Obſt. 
Aepfel uſw. 


(Notirungen von, George J. 
| 179—181 Weit u 
| Willow Twigs, u daß 
Gieelce Red, das F 
Ben Davis, das 

Weſtliche, in Kiſt 


0.22 


— — hi — 
tra 

—T. a 
—3,00 


a 


l 
Mine Eapß ...... ..225 
J 
Sü d z : a d t e. 
IK (otleungen von George J. Grimm & En, 
| 179— 181 Weit Eouth Water Straße.) 
| Apfeifinen, Salifornia, Kilte.. 7.00 
| atteonen (300—360), die aifte 9.00 
Muanad; Erüie „......00...0... 
Rirfhen, 8-Pfund-filte.. 
do,, meiße, Do. 
do.. faure, II., 
| Pfirfiche 


24 Suar 


Beeren, 
| Erdbeeren, Illinois, 24 Dte.. 
| do., midigan, 16 Quarta.. 
| do., Indiana, 24 Quartä.... 3.00 
Ztadelveeren, 24 Duarts 
|Brombeeren, 24 Euarte.. 
| Simbecren, vot, 24 Pints.... rt 
|. do., ihiwars, er 
| Ylaubeeren, 24 Quartä........ 


Melonen. 
Gantaloupes, Crate, 45 Stüd. 


ı Brifdes Gemüje. 


| (Rolirungen von Beorge Ss. Geimm & Go. 
] 179—181 Weſt Souih Nuater Straße.) 
Urtiichoten 1.50 —2.50 
Blumenkohl, die Kiite.. . 1.800 —1.25 
Gierpflanzen, Grate . 1.50 —1.00 
GErbien, der Aufbel * 1.25 
bo., Indiana, der Korb...... 0.75 
ı Gurken, Streator, extra....... 1.650 
| do., Kouifiana, Hamper..... 1.50 
| ,do., beimtide, Zusend...... 
AKarrotten, Louiſiana, Hamper 
| tohlıabt. Samper ............ 0.7 
Kraut, Mifſiſſippi, 100 Pfund 2 
meerreifig, 12 Aurzeli....... 
Pfeffer, Crate 
Pilze, Minneſota, Rfund...... 
bo., bieiige, das Pfund 
| Rabtedden, 100 Bündel. 
»babarber, da8 Bündel. 
| _2o., Meine Kiite 
— rote, Hamper.......... 
Enlat, Kopf 
Helmiſcher, — 
Aufhel — —EE ———— 
Ifeberg. ee 
lattfalat, bie Kiite.. 
"do, große gKilte.. 
Schnittbopnen, grüne, 
do., gelbe, bo.. 
Sellerie, Florida, 'Srate.. 
| Spargel, Ii., 24 Pinbel 
do., Ottawa, bo..... 
do,, Michigan, bie Räte. 
| Spinat, die Kilte.. — 
Tomaten, Florida 
Turnips, der Buſhel 
do. Hamper 
|3 Stiebel nt, 2 zas, 
| bo., i 
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Bündel.. 


Kartoffeln. 
I Neue. 

| (Notirungen bon George 3. Grimm & Go, 
} 179-181 Melt South Water Str.) 

| 2eniflana und Texas, rote, 

100: WIUND „00000... i 
ı It te. 
Siarls Kompand, 192 N. Klarf Str.) 
Breife gelten nur bei Abnahme von 
| Maggonladungen.) 
| Minnefota, Widconiin und Da» 
| fnta, Nr. 1, per 100 rund 1.00 


‚Getreide, Mehln. Hen. 


(Baarpreife.) 


ı Do., 
I 2o,, 


Dam mon aonm em um Sown: 
_ Ort OL O - Ka=-1-1 Cr ö C 
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2.00 2.25 
1 (8, 
| (Bie 


—135 


| | Maid 
dir. 8, 
Nr. 
Nr. 5. 
Nr. 2 
Nr 
Mr 
Sir. 5, 
Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 4, 
Air. 5, 
| Nr. 
Zu ! Ri a t— 


45 
40 
38 
1.64 
-1,62 
48 
‚35 

25 
‚5 
BR 
‚40 
.30 
.20 


I 


1 
1 
4 
1 
1 
1 
—i 
1 
1 
1 
1 
1 


Maid......324,000 


a Mais...... 35,000 


\.Hafer— 
| Se Ne RE — — — — 
J 
„Standard“ 
Gerite— 
| Malı . 
ssutier .... 
Screening®“ 


| Rognen— 
| Br ® 


—0.754% 
0.751 4 
0.7522 


— 1.40 
1.00 
0.50 


| 1.81 
| ——— 11.25 
| i ——— -11,2 
inter 22 
-11.50 
-11.00 
-28.00 
—8.00 


3.77 


Countrh Rotd”.. j 
„Gountih Lois“ 5.00 


N 
-17.75 
-17.50 
-17.35 
-15.50 
-13.50 


15.25 


17.05 
-18.80 
-17.15 
-18,50 
-18.55 
-17.10 


30 


224 
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u 


| — 
oe 
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| 
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240 
128 
8 
101 
102% 
44 
0 
138 
50% 
105% 
105 
1% 
31% 
198, 
50 


Rabintor. 
| Amer. Shipbuilding 
Chic. Pneum. Xool.. 
|Cominonw, EMfon.. 
Montg. Warb, Borz.. 
IMeople8 Gas . 
Quater Oats, Borz.. 
| Seatö-Moebud ...... 
| Stemart- Warner 
| Smifi & Gomp.. 
DB. BER: 2. 2 + 
| bo., Mgbis 
ılin, Garbide & Carb.835 
| United Maperboard...100 
Wilſon Comp........... 25 
| Bonds. 
82000 Eemm. Edition 58..... 91% 
HU. S, Liberthn 1it 48..03.40 
2250 do. 03.40 


TR 
1200 2o. 4UB.. „2.0.0.0... .00:00 


| Amer 
. 10 
30 
30 
d 
‚45 
13 
12 
911 
‚1886 1085 
1044 | 


50% 


Kleeiamen, i 
Timothyfamen, 
| Bass, Duluth 
| Schlachtvie * 
Ninder (per 100 Pfund) — 
Ausgeſ. bis beſte Ochſen.. 
Gute bis ausgeſ. Ochſen 
Jährlinge 
| Kette Kube und Rinder... 
| N 
Rälber 
Schweine (ver 100 mn 
Qurhicnitt ..... : 38 
Schwere Bleiierwaare.. 
Leichte Fleiſcherwagre.. 
Schmere Pachwaare. 
Gemiſchte Radwaare. 
Ferlel ne 
Schale (per 100 Mund) — —— 
Lämmer, gute his aꝛr zael. -17.85 
do,, geringe Bid BR. —15.25 
Zäbrlinge — * -18.50 
etberd ........ -15.75 
Emwe3 2 -15.00 
Del, Harz und Nitohol, 
(Preife vom PBaint,. Dil and Varniſh Club, 
900 Wefi 18. Straße.) 
| Earbon Seadiigdt, 175 Telt..$ 
Raphth a 
| dted Crown Gaſolin. 
Winterbl, ſchwarz. 
Leinfamenöi, ro ‚ im Baß.. 
\|_ bo., ereinigt, "do.. 
ZTerpentin, im ya ‚ Balione.. 
Reine Rletmeih In 100 Mt, 
Fäflern, da& aß x 
Kleinere Duantitäten, bad Beb 1.75 
| Ertra Qual. Silders’ Wpiting, 
* Aſern, 100 Pfund 
New Dorter Ghus, 1 bis 4 
Fäffer, Dad VB: rerrerenn0 3.50 
| Schellad, orangefarben. ........ 
— een 
Deratur. Mltohol, 180-grad.. 
Aftienbörfe. 
Nachſtehend die gejtrigen Preiie | 
an ber Hiefigen Attienbürfe: 
Altien 
veriauie Do Mebdr. eaiub 
vreife. 
240 940 
128 120 
87 
100% 101 
102% | 
4814 
09 6 
185 1935 
59 
104% 
104% 
1 
50% 
10% 
s9 


91% 

03,40 
93,30 
83.50 


91% | 
33.40 
99.40 
98.00 


| Die nachjtehenten Notirungen be: | 
New Dorker Börfe in ben midhtiaften 
Aktien find heute, als Schlußtu 
bei den hiefigen Altienmallern 
tannt gegeben worden: 
\ 


| Yfmertcan Kan Eompanb 

Amerlcan Locomotibe Comp.. 

American Smelting 

Mnaconda .. 

%| Itdhifon ..... aan 
Bald win Locomoiive 
Baltimore & Ohi 

| Wetblehem Steel 

| Chic, Milm, & St. Paul.. 

| Senitai Leather Gompanb.. 
rucible Steel ....... — 
nd Re 
Aniptration Copper 

Nut, Mercantile Macine.. —— 

Vorzugsaltien.. 

—8 "Paper Gompanh.. 
Merican Betroleum , 
new Dorf — 

Vorthern Vacif 

RXun vlbonla 


36* 


Sälußpreife 

beute geltern 
44 
#2 
10 


44 
28% 
102% 
. 86% 


* 


Bi a 


11% | 


504 


10% | | 


Nach 
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Die Kurje fielen heute um 1: 


10° 
Tr | 
41: | 
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Beitrebungen Deutichlands, 
auh die glänzenden 
über amerifaniihe Waffenerfolge 
hatten heute auf den Gang der ®e- 


ichäfte nicht die erwünichte Wirkung. | 


„Schneewellen‘‘ 
“ünterefiante — 
reizvolle Naturerſcheinung. 


Wenn der Schnee in einem be⸗ 


| ftimmten Zuftaud und die Atmo» 
jphäre in paſſender Beſchaffenheit iſt, m 


hinterläßt das Ziehen eines Selm 


über den Bergabhang fichtbife Zei⸗ a 
hen von ber Weltenhäufigteit, Wels 
lenlänge und MWellengejchtoindigteit, 
mit der der Wind dahinfährt, Fri« 
| cher Schnee erjcpeint bei heilem Sons 
Inenlicht an der Oberfläche ganz glatt, | g 
abex ein photographifihes Wild zeigt, 
daß eine Rraft tätig war, 
geſchmeidige KRleid in einer Weiſe n 
| jormie, vie Dur Die Umriffe Des) 
| Datımker liegenden Bodens nicht al— 
lein zu ertiaren iſt. Vieſe strunges | 
lungen, Die mun „Schneewelien ges | 
nannt hat, ſind das ſichtbate natur— 
liche Zeugnis ver Häujigteit, xauge g 
und Schnelligkeit der uber ſie dahm- 
gefahrenen Winde. Wataus ergiot 
nch, DaB Die ſichtbaären Formen der 


I Bıg" ind. 
regelmapgıg aus einer Richtung. 
dreht ſich und wewſelt, oder wird 
teilweiſe durch die Umriſſe des Bo— 

dens, über den er ſtreiſt, abgelentt. | 
| Die Spuren, Die er auf 2emı wÄhnee | 





quer durchſchnitten und vermiſcht. 
Blaſt der Wind auf freiem Felde, wo 
me iyn hindert, ın Wellen von 
ziemlih langer und regelmäßiger 
Starte, jo And auc die Darauf er= 
—— Krauſelungen gleichmäßig 
und deurlich begrenzt. Kommti er je— 
doch durch eine tieſe Rinne, ſo bil⸗ 
den ſich zwei lange Furchen, regel— 
maßige Geleiſe, als wenn ein Rieſen— 
ſchneepflug darüber hinfuhr. Bewegt 


bis = 
1 Runft. Die angeblichen Friedens. = 
fowie da 


| 


Nachrichten w 


\ 


| 
| 


die tus | 3 


Scyneewellen zit mminge „regelinas | 
Ler Wind blayı jeiteni m 
vg 


hihteriagt, find ınfolge Deijen haurig |W 


|ji) der Wind aber nicyt regelmaägıy, | 


ſondern folgt etwa auf eine Reihe 
von Stoßwinden mittlerer Lange eine 
tkleine Bo unendlich kleiner Wind— 
ſtotze, dann haufen ſich die Krauſe— 
|lungen überemander, und oft ver: 
ſchlingen ſich mehrere. Oder ſie bil— 
den ſich wellenförmig bewegende Buch— 
‚sen; Vertiefungen und Buckel erſchei⸗ 
nen innerhalb des Bogens diretter 
Bewegung, die manchmal ſo ſchnell 
iſt, daß die Welientämme glatt weg— 
geblaſen werden und zahlreiche 
ſtumpfe Grübchen zurückbleiben. Vie 
Temperaturſchwankungen zeitigen in 
Verbindung mit Windtrömungen 
mertwürdige Ergebniſſe. In den 
Bergen wirten die Temperaturbedin— 
gungen mit beſonderer Kraft, weil 
die talte Luft aus einem hohen Tal 
6000 bis 7000 Fuß bergabwarts fal⸗ 
len kann. Das Aufſteigen warmer 
Luft aus der Niederung entwickelt 
ſich dann zu einem örtlichen Sturm, 
bor dem teine Schneewehe feſtſteht. 
Sie wird nur gebildet, um wieder 
aufgelöſt zu werden, ihre Oberfläche 
wird in Furchen und Lagen geteilt, 
und dann verändert ein Wechſel wie— 
der die ganze Anordnung. Bei Tau— 
wetter verandert ſich das Bild von 
neuem, und Froſt ſchweißt die gebro— 
ſchenen Maſſen ſo ſeſt zuſammen, daß 
der Beobachter zweifeln tann, welches 
die Höhlungen und welches die erha— 
benen Teile der Maſſe ſind. Wenn die 
erſten Winterſtürnie die großen 
Schneewehen gebildet haben und die 
Luft dann wochenlang ruhig iſt, wird 
die Oeberfläche einer Schneewehe all⸗ 
mählich gekerbt und eingeſchnitten. 
Ein ſtarker Wind höhlt dann hier 
oder dort eine Bucht aus. Ein drit— 
ter verſtümmelt weiter, ſo daß man 
taum ſagen kann, wo die neue Arbeit 
endet und die alte beginnt. Weitere 
Aenderungen folgen, wenn die Sonne 
am Tag ſcheint, aber der Nachtfroſt 
| bleibt. Ihr vereintes Erzeugnis iſt 
eine Mauer ars faſt reinem Eis mit 
VertiefußAn, die dem Unerfahrenen 
zum Verderben gereichen können. Eine 
beſonders mertwürdige Tätigkeit des 
Windes kann man imn engen Berg⸗ 
päſſen ſehen. 
in den verſchiedenſten Richtungen 
durch, ſteigt oft bergan und ebenſo 
plötzlich wieder bergab. 








‚Tentredt und in fpiken 


Hier ftreieht der Wind 


Ition der Regiftrirung 


| vorgelegt. 





Dann laus| Une. 
'fen die Linien auf den Schneeweher über bie Revolution in Rußland bal- 
Winteln, | ten wird. 


'®= 
über eine | 


ae... 


Ki Tomatenpflanzen 


Hohiommer- und fpäte Varietäten; 
ergra feine Pflanzen; gejunde, reis 
ne, umgepflangte Sorten. Someit 
15,000 reichen, feine abgeliefert — 


(10. Floor), ein Duß. im lle 


Bündel; 2 Dusßend für. 


Nejerve- Partien von Siegel Cooper & Co. Männer: ind 
SRuaben - Kleidern zu 20 bis 40 Brozent Eriparnifien 


Die Auswahl fie morgen wird genau jo gut jein, 


Männer: ıı. junge Mänz 
ner-Anzüge, einfacher u. 
geraffter Rüden, voll und 
baldgefüttert, 2. „und 
forpulente Größ., 

6,8, €& Go. 
Bere, zu 


du 


Männeranzüge, Frübjahr 
Schwere, duufle u. mitt: 
u Farben, Gr. 33 bis 


‚, $16.50 811 2 


—* zu 
Frühjahr Webergieher für 
Deänner, Trend- Modelle 
— — aus blauem und grü— 
nemn Flanell gemgcht alle 
Nähte piped mit Venetian 
C. & Co..'s $20 
Werte 


....914.95 


BE WMänner-Regenrdde 


NReaenröde für Männer; 
u lobfarbige und araneGai- 

fimeres, Seiden - Nücden 
und Plaid- Rüden —- ©, 
G. & Co.'s $15.00 Werte: 
ipeziell zu nur 


Anabenanzüge, mit zwei "a ganz 
nee Trenh Modelle mit 
Ipeztell jest zu 


2 
— S. 9 


Extra feine Waſchanzüge für Knaben, hübſche Far— 
ben-Kombingationen, neueſte Modelle, 54.50 wert, 


— — a — 


—* — 


ee — 


a — — ——— —— 


ces Our 


STATE MADISON ase DEARBORN STS 


Bosiongtore 


(Vierter Floor. 


State Str.) 


wie ſie am erſten Tage des Verkaufs war, da eine Anzahl Kijten von Männer- 
Reierve-Lager hinzugefügt worden ift, jo dat jetst jeder Winkel md jede Ecke in unſerer großen Kleider-Abteilung auf das Aeußerſte gefüllt iſt — diefelben 
Merte, welde uns während der verflojfenen drei Wochen jo beichäftigt gehalten haben, erwarten Euch auch jegt noch. 


Feine Qualität Männer: Anzüge; aus reinwoll. einfachen u. 
fancy Mifhungen, neueſte Modelle : für reguläre, forpulente 


und fchlante Männer; Größen 3 33 bis 48. $25 


$17.85 





Werte, fı ipesiell , au 1 nur. 





Hochfeine aus 


gemacht; 


Männer-Anzüge, 


guläre, korpulente und ſchlanke Männer; 
827.50 Werte, 


_ aus BERE r 


34 bis 48; S. C. & Co.'s $2 


Tuxedo Anzüge für Männer 
Thibet Cloth gemacht 
820.00 Werte, zu nur 


Sinaben züge — aus 


dunfel- u. mittelfar- 
bigen&heviots gemacht 
86 Werte, 


Junior An— 


Frühjahr Reefers für 
Kuaben, ey 
Modelle; & Go. 


85 Werte, 83 950 


zu nur 


Kniehoſen für Knaben, 
dunkle Miſchungen — 
Gnößen 6—16 Sabre, 
$1.25 

zu nur 

N gt Knick erboder: Hofen, 


92. 98 


viele in der Partie find mit Seide gefüttert, 


feinen re — “ nen Stoffen 


für re— 


922.50 


c Qualitat ſchwarzem 


Größen 
zu. 


Regentag- 


Ruin Ausitattung; 


lobfarbig und jchtwarz 
und weis farrirt; Gro 
Sen 6 bis 16 Nabre 


35.25 Werte, 9 48 


zu nur 
Vluſen in 
und dunklen 


 65c 


Keine Cualirät Blujen F 
m fir Nnabe an — echten | 
Stoffen 


m. ” 95€ \Gr. 34 


f wert, zu 
mit ziver Ba 
Irend 


Knaben 
a bellen 

Karben, 
wert, 3u .. 


Feine Nnabenanzitge, 

einfach und doppelfnöpfig, 

$12.50 Werte, zu mu 
Knabenanzäüge, mit einem und 3 


Sofen; ©., EC. & Gn.'3 56.98 Werte, zu 


— — ' 


Kraut⸗Pflauzen 


Extra feine Pflangen, frühe und 
ſpäte Varietäten. Soweit 15,000 
reichen, keine abgeliefert; be: 
Floor), ein Dußend im Bimdel — 
ipeziell 2 Dußend für 


— 


* 


Se 


ia 


und Snabenfleidern bom 


MännersHojen, aus hel- 
len und dunklen farbigeit 
fancy Worfteds gemadht; 
Größen 29 bis 42 Taille; 
S., C. & Co.'s 

$3.95 Werte, 52.98 
Hofen für Männer unb 
junge Männer, aus bun- 
fel= und bellfarbigen Ghe- 
viots und Worftebs; Gr. 
9—44; S., 6. & 60.8 


54.50 Werte, @9 AQ 3 ‚48 


Feine © Nänner-Sofen — 
aus guter Qual. Serges, 
Worſteds und Caſſimeres 
gemacht, Größen 30 bis 


16 Taillemaß, 53 98 
” 


55 Werte, zu 

Männer-Negenröde 

NRegeneöde für Männer; 

aus dumklen Tohfarbigen 

und grauen vegendichten 
gemacht, 


Slaſh Taſchen, $ 8 
44; ipegielk, 6 4 


Samstag zu 
ar —*—— ———— Hoſen — 


Modelle: E Co.'s 89. 38, u 


wei Baar Siniderboder- % 


J 


⸗ 


a 2 ‚ x: %* 2 


n 
n. 


a 


Ein Gelöbnif. 


W, verpflichteten fidh, zu rebel- 
liren oder zu befertiren. 


Das Gelöbnik von zwölf X, W. 
2. in Chattanooga, zu deiertiren 
oder zu rebelliren, falls fie zum 
Kriegsdienit einberufen würden, 
wurde geitern Nachmittag von Re- 
gierungsanwalt Porter der Jury 
im J. W. W. Prozeß bekannt ge— 
geben. Die Zwölf nannten ſich 

Propaganda League”, 


J. W. 


„Socialiſt 
doch geht aus ebenfalls vorgeleſe— 
nen Briefen des Angeklagten Roy 
Fanning hervor, daß die 

„League“ ein neugegründeter Lokal 
zweig der J. W. W. Organiſation 
war. Das Gelöbniß hat den fol— 
genden Wortlaut: 

„Wir, die Mitglieder der Sozia- 
hitifhen Propagandaliga von 
Chattanooga, klafſſenbewußte An— 
gehörige der Arbeiterklaſſe, die fein 
Intereſſe an einem Kriege dieſes 

Landes mit irgend einem anderen 

Lande haben und wiſſen, daß ein 
Krieg nur dem Schaden der Arbei— 
ter und der Sache ihrer Befreiung 
dient, geloben hiermit, daß wir uns 
weigern werden, Kriegsdienſt irgend 
welcher Art zu tun, falls es zum 
Kriege kommt. Wir geloben ferner, 
daß, wenn wir gezwungen werden, 
die Waffen zu ergreifen, wir deſer— 
tiren, meutern oder auf andere ge— 
eignete Art den Zweck dieſes Zwan— 
ges vereiteln und unfer Beites tıın 
wollen, Andere zu dezielben Hand- 
lungswetie zu überreden.“ 

Dieies Schriftitüf tragt das 
Datum de3 25. Februar 1917 und 
wurde im vorigen Herbſt in Fan— 
nings Zimmer in Cambridge mit 
anderen Papieren beſchlagnahmt. 
Fanning war Student der Uni— 
verſität Harvard und Organiſator 
der J. W. W. in Chattanooga. Er 
iſt ein junger Menſch unter dem 
militärpflichtigen Alter. 

Beweiſe dafür, daß die Leiter und 
Mitglieder der J. W. W. Organiſa— 
und Aushe— 
bung Yum Kriegddienit Widerſtand 
geleiftet haben, murden aud heute 
Sie beftanden aus An- 
Thlagzetteln und -aus Briefen von 
Drganifatoren in Louifiana und 
Montana, Regierungdanmalt Nebeter 
laß fie den Geichtmorenen vor, 

Die J.W. W. fündigen an, daß 
Kohn Need, foeben aus Rufland zu= 
rüdgetehrt, am fommenden Dienstag 
Abend im Chicago Theater, Wabalh 
und 8. Str., einen Porjrag 


— 
SO. 


Der Eintritt foftet 25 


\ebenfo wir fie auch der normalen und) Cents. 


ſich treuze:o en Richtung folgen. 
| — 


| Ser Grund ber Fleiſchtenerung. 


Manchmal iſt man ungerecht 
und gibt dann allen möglichen Um— 
ſtänden Schuld für das oder jenes, 


die tatſächlich nicht das Geringſte da⸗ zu 
So hört man ſammelten, Flugſchriften verbreite— 


zu tun haben. 


| 


| 


wurden, 


welche verleſen 
enthielten die Tatſache, 
daß die J. W. W. ſich große Mühe 


Andere Briefe, 


um die Begnadigung des in San 


Francisco wegen eines angeblichen 
Bombenwurfs zum Tode verurteil— 
ten Thomas Mooney gegeben haben, 
Mooneys Verteidigung Geld 


B. die denkbar möglichften Gründe ten, Petitionen in Umlauf ſetzten 


für die Fleiſchteuerung. Vielleicht 
wird die folgende tatfächliche Feſt⸗ 
‚ \Hellung gur Stlarftelung in biefer 
bin ficht beitragen: „Die Aktionäre 
der Großfleiſcher Swijt & ko, erhals 
ten in türze von beren außtändifchen 
Yiltalen eine Ertra »« Dividende von 
$25,000,000, bie ihnen in neuen At» 
tien ausbezahlt werden foilen. Diefe 
Profite ftammen aus der ſüdamerika— 
niſchen Zweigabteilung der Firma, 
die mit $60-000,000 apitaliſiert iſt. 
üttung diefer filnfund» 


5 
zwanzig — in neuen Altien 


ʒ beträgt das Kapital“ von Swift & 


&o. $125,000,000, und eö verbleibt 


ben Altionären dann noch eine 
es u ‚bon ze» ori, m —* 


und einen Generalſtreik planten, 
um Mooneys Befreiung burd)- 
zuſetzen. 

Der Angeklagte Pete Daily aus 
St. Paul teilte heute dem Richter 
mit, daß ſein wirklicher Name Ralph 
H. Dyer ſei. 


—ñ 
Generalanwalt greift ein, 


Einſetzung eines Maſſeverwalters für 
Second State PawnersSockety verlangt 


Generalanwalt Brundage hat 
heute im Kreisgericht die Einſetzung 
eines Maſſeverwalters ‚für bie 
— * ———  Soclety | ge: 


Lu, Es 


-antrag ; 


jeinerzeit mit einem Attienkapital 
bon 82,000,000 gegründet, wovon 
die Hälfte Stammaktien ſind. Ver— 
kauft wurden Aktien in Betrage 
von 8163,600, davon die Hälfte 
Stammaktien. Wie in der Klage— 
ſchrift behauptet wird, ſind im Gan— 
zen nur 86149 ausgeliehen worden. 
In Banken hinterlegt ſind 330,908, 
während jih in der Kafic H1018 
befinden. Den Angaben des Plc- 
ger nah find die Schulden um 
599,917 größer als die Beſtände 
DIE X 
jeiner Grimdung im den Sande 
von Bräajident Croom W. Walker, 
_. angeblich mit jeinen Sühnen 

PR. und George T. Walker einen 
4 abſchloß, nach welchem ſie 
50 Brogzent des Betrages aller von 
ihnen verfauften Aktien al® Kom— 
miffton erhalten jollen. 


Salz in Hülle und Fülle, 


Tie fürzlihe Salztnapphbeit war durch 
Fradiftauung verurfadt. 


Nach reild genauen Angaben, teils 
verläßlichen Schätzungen betrug die 
amerifaniide Salz =» Produttion im 
Jahre 1917 inzgejamt 6,964,000 | 
Zonnen. Das bedeutet eine Zunahme 
un 583,000 Zonnen, oder um 9 Pro- 
zent gegenüber der Produktion von 
1916. Da der einheimijche VBerbraud 
für 1916, melcher der grökte jemals 
bisher verzeichnete war, weniger als 
6,500,000 Tonnen betrug, und da die 
Einfuge von Salz im Sabre 1916 
noch feine zwei Prozent de2 Verbraus 
ched außmachte, jo tft es Mur erjicht- 
Ih, daß Das Land in feiner Wetie 
von einer ausländifhen Zu;uhr von 
Salz abhängig iſt. Irgendwelche 
Stnappheit, mweicye jih in den lebten |: 
paar Wochen von 1917 Da und dort 
bemertbar gemacht haben mag, kann 
nur eine Örtliche und vorübergehende 
gemefen fein, hHauptfäglth infolge von 
Frachtſtauung. 


Beſſere Preiſe und lebhafte Nach— 
frage regten zur Steigerung der Pro— 
duktion an, trotz der ungünſtigen Ver— 
hyältniffe, die oomwalteten, wie Stnapp- 
heit von Arbeitätraft, Erſchwerung 
der Werjorgung mit Brennfioff 
ungenügende Lieferung von Frachtwa— 
gen. Vhne Zweifel tann die Pro— 
duttion, wenn man dies wünſcht, be⸗ 
deutend weiter noch erhöht werden. 


Ja, man darf ſagen, daß Lie Ver. | 
Stäaten, ſoweil das Rohmaterial in 
Betracht kommt, mit einem ſogut wie 
unbegrenzten Vorrat von Salz geſeg— 
net find. Von den Steinſalzminen 
und Salzwaſſer-Brunnen im Staa⸗ 
te New Yort bis zu den Sonnen⸗Ver⸗ 
dunſtungsanlagen, welche an der Bai 
von San Francisco Salz aus dem 
Meerwaſſer erhalten, und aus den 
überreihlihen Wiihiganer Galinın 
und den gleichfalls jehr großen Sulz» 
Ihäßen von Louifiana und Zeras — 
wo Gteinfalz ı1n Xagern von 200U 
bis 3000 Zug Mächtıgleit zu finden 
ijt — fowie nod) aus mehreren unde- 
ren Staaten, wie bejonvers Dhio und 
Stanfas, it Salz in Deengen erlang» 
bar, Die zum Zeil Über alten Begr:if 
hinausgehen! Und das Übrige tft nur 
eine frage von genügenden Arbeits⸗ 
träften und Irtansporigelegenbeiten 
jomwie von Hinlänglihem Brennmas 
terial, Auf die Dauer fann ed an 
biejen Yaltoren nicht mangeln. 

‚sn ber Größe der förderung ſteyt* 
unter den amerikaniſchen —53 
Veichigan obenan; Dusfelbe lieferte 
1917 allein 2,294,000 Tonnen, wäh— 
rend New Yort mit 2,175 m) Ton⸗ 


nen in zweiter Linie fam. Gelbftoer- den Qumpen — du: 
ſtändlich ſtellte auch der Stuat Utah, |ehrter Herr“?! — 
mit ſeinem Salzſee, eine beträchtliche ich ihn denn ganreden?“ — A.: 
Quote, Auch in 5* und Porio — 
1) 


A ent 


f 


Zeitung des Geicharts [rent jeit |; 
N x > ®fb., 


und | 


Red 


| 


| [ gebensmittetpreife. | J 
— —— 


Die ſtaatliche Nahrungsmittelkon⸗ 
trolle ſetzte heute folgende Lebens⸗ 
mittelpreiſe für den Aleinverſchleiß 
feſt: 


Vreis, den Vreis, si 

Kleinbandler Hausfrau 

zahlt. zablen ſollte. 
Weißbbrot— per Qaib ver * 
1 Bfd., nicht eingertdelt. .0.08 | 
% Bfd., nit einacividelt...0.06% 
I Pfd.. cingemidelt.. .. 0.08% 
16 Pib,, eingeroideit. ......0.1234 

Mebl— 
Wohlde fannte 
*8 Jaß— 
3 Fab, 


Marlen— 


ER 
0.28-0, 


1.29 
>9 


Rapierfäde.. 
aus sgewogen. TR 
derer Marlei— 
14 Fab, BYaı umwollfaf.. 1.42-1.84 
5 Bid, ausgewogen..... 0.30-0.35 
Schrot- oder Sruhaunmet bI— 
5 Bund Sad.. .0.28-0,311% 
Noggenmehl. * 
Dunfel (rein) 
8, Zaß, Yaumtwollfad.. 1.32-1.64 
uni fel (rein) 
71d, Baumtwollfad.... 0.28-0.35 0.31-0.40 
m atis3mebl— per 100 Bid. per Pfund 
$4.50-5.75 0.05-0.07 


0.31 0.3 
1.49-1.77 


5 


4.50-5.50 0.05-0.06% 


Gerftenmebl— 
1, saß, —— 
—AV ⏑—⏑— — 


1.34-1.77 
7-0.35 0.29-0.40 
ver 100 fd. per print 
* 6.00-7.00 — . o88 
per 100 Pfund hund 
yanch Head ........$10.00-10.50 £ 

Diue Role ..........  9.00- 9.75 1 
Reismehl 


0.0. 10.00-11.00 
Rolled Dat: 
Ausgewogen ........ 


1.27- -1.64 
0.2 


Somtny 
Rei s— er 
e 1- 
0.10- 0. en 
0.11-0.1 
$6.25 0.0814-0.0 


-6.75 


Dit jedem Pfund Weizenm eh! u | 
ein Pfund Surrogate verfauft (werdet | 
Eurrogate für Weizenmehl find: Maiss | 
| gries, groblörniges Maizmebl, Maid» 
mehl, Yominy, Startoffelmehl, eibare | 
Naisitärke, Reis, Reismehl, Geritens | 
mehl, Buchweigenmeßl. Hafermehl. 
Rokied Sais Eußlartoffelmebl, 8 
bohnenmehl. Feteritamehl. 
Roggenmehl kann ohne Surrogate 
verkauft werden. Mit jedem Pfund 
Schrot= oder Srahanmehi müffen jech® | 
—— Pfund Surrogate verkauft 
verden. 


Kartoffeln— 
ir. 1 Wisconfin, Min- 
nefoto, Dakota, alte... 
BD A een 
Butter— 
Greamerd, ertra, In P 
een 
— 
In Vappfchachteln 1% he böl 
Runitbutter- 
Standardforte. Schadhtel. .0.29-0.30 
bo., der Nolle. ..........0.28-0.29 
Mittelforte, Rolle und 
ausgewogen 6-0.2 
#äjc—Nıncrican Bollmiih— 
Pfund 
u .23- 0.27 


per 100 Bfd, per 10 Pfd, 


$1.50-1.55 0.16 -0.18 | 
2,35-2.50 0.28-0. 


30 


ner Bund ı 
.43-0.48 
2 -0.46% 


0 
a» 0. 
obige Breife 


0.32-0.35 
0.31-0.34 
0.29-0.33 | 
Brand 
0.29-0.37 
0.30-0.35 
0.26-0.33 
per Bed, 


0.34-0.40% 
mebr ala 


Großer, im Sanzen.. 
do.. aufgelchnitten.. 
8—15 Nfd,, im Ganzen. .0.24- -0.25 
do,, aufgefäinitten.. 

Bricd, im Ganzent.. „.0.21- 0.24 
bo.. aufgefchnitten... 

Gier— 

hfolut Frifch, aeprüft: per Dub. 
Grirad, 24 Unzen.....0.33-0.351% 
Eier Ir PBappihadteln 1 Cent 
obige Rreife. 

Milch— 


Kondenſirte 
per sa 
(Süß) 


Gen 
Kelle Sorte ......-- 0.1524- g 
Mittlere Sorte......0,18 -0.15 


Verdampft, ohne” 
Auder RER ..0.09%-0.101% 0.1014-0.131% 
Buder per 100 Bund ber Pfund 
Alarer $7.87-7.97 0.08-0.08% 
Ded. Bühfen Büchfe 
Bı Zuderrob 


Siru ee 
1%. RB, Ki 1. 221.32: 0.12-0.1 


Mats 00% 
Mais 90%. Zurc — 
„ 3.60 -3.95 0.85-0.43 | 


10, 

10%, Bin d.Büch 

DBadpflaumen-— ber Pfund ver Bid. 
60-—70 Stüd.......... 0.11-0.13%, 0.13-0.16% 
90-100 Stlid.......... 0.120, 14% 0.14-0.18% 

Vohnen— per 100 Pfd. per Pfund! 
Naby, außgefuct.. .$12.50- 14.00 0. 144-0.18 
DIE: „nos. «+ 15.00-18.00 0.17-0.20 
Pinto 10.00-11.00 0.12-0.15 

Büchſenhachs—1 Pfund Büchfen— 

zB, ‚Büalen Büchſe 

aan ..$1.00-2.10 0.19-0.23 
Aadla 2.85 -2.95 0.26- „0.33 
Shinten 


10-12 pfd. Im und. ver Pfund ver Pfund 
ing ..0.30 -0,31 0.32 -0.30 
14518 16 Bund. .....0.2814-0.30 0.3034-0.35 
spec 
Velte Sorten .......... 0.44—0.43 0.47—0.54| 
Mittlere orten. ........ 0.37—0.39 0.40—0.45 
Vierefige Stüde, gana..0.27—0.28 0,30—0.34 
F hmalz (beites ausgelaffenes)— 
Bappihndteln. .0.2534-0.361 0.28 -0.33 
Koh Pfund.. .0.25 -0.26 0.27%-0.3214 


Standard, "rein- 
Deim Phund.. ‚0. 234.0. 24% 0.26-0.30% | 
Sämalseriak-— 
Beim Pfund.. .0.24-0.25 0.26%4-0.31 
Kochble, in Büdfen- - 
er Bilhhfe er Büchfe 
Maisdl, Bint... ** Ss "0,831 ‚s1-0, 389 
do., QDuart. 52-0.58% 0.58%-0.7 
Baummollfas 


..0.33-0,37 0.37-0.46 
..0.68-0.73% 0.74-0.92 
bübner— 


bis 5 Mb..0.30-0.82 0.32-0.37 
bis 0 ® UND. seounese» 0.30-0.32 


FR 1 When ..0.23-0.25 
rn 
— Vereinfachung. — U. (ſeinem 
Freunde in den Brief ſchauend): „An 
„Dochger | urn 
B.: „Xa, mie foll 
„Ra, 
sont: „Lieber Kollege“ !“ 
der er 


per Büchfe 
Cents 
0.18-0.22 
0.14-0.18 


per Sack per Sack | 


0.33-0, 40! - 
0.31-0.36'% | 


1.39-1.83 | 


0.32-0,37 | „, 
0.25-0.20 * 


North Avenue 
State Bank 


North Ave. undLarrabee$tr, 
Chicago, Ill, 


Eine fihnere Baut für Gure 
Griparniffe. 
Spareinlagen in Eummen bon einem Bol 
lar oder mehr biß au irgend einer Sum» 
me werben angenommen, auf melde b. ei 
Brozgent Binfen besablt werden, balbjähes 

lich autgeſchrieben. 
Geld, das am oder vor dem Zehnten 
eines ſeden Monats deponirt wirb. 
| sieht Zinjen vom Grften en, 
u eg Das geräumtigfte und 
aſte Sicherheitsgewolbe auf der 


Norbfeite ftcht in Verbindung mit ber 
Bank, Käften $3 ver Jadır und aufwärts, 


Besmite: 


\# Landen E. Mufe „..uncnnnes reifen: 
snonnnnnr... Wizeht 
uonancnnn.. . Videdrälibent 


Dietor ©. TDIEle ..uucceanan .. .Gilfälen 


Difen Samdtag Ubendd don 6 biö 9 US 
Eure Rundfhaft ift Herzlich wilifommen, 


| bolifränd 


II | _—— 


| Banking ee 


5..W.:Ecie LaSale u. sale u. Waffingten Str. 


Chea goutog tos ermünfet. 


8% Zinfen bezahlt auf _ 
Spareinlagen 


| Brundeigentumddarlehen 


auf verbefierted Ghicags Orunbeigen» 
| Sun gu ben ntebrigften Aaten geliehen." 


Algenmeines —A 
Bebetann 82,000, 0,000 | 


Kapital 


eberſchu 
Home Bank & TrustCo. 


Aſhland und Muwan?e Avenne. 
Berleiht Geld auf Grund» 
eigentum und zum Bauen 
zum nicdrigften Zinsiuh. 


Silfsquellen über $2,000,000. 
Cifen Ztenstag u. Eamistag Üben» bis * 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


Ku Wurft üderals Deusrungt? 
i oſten 
| WBeu Gef Mist 
ftelit wird, Wefcast Euren Dieferanten 


Todesfälle. 


Nachſtehend veröffentlichen wir die 
der Deutſchen, über deren Tod dem 
| beitsaıt Meldung zuging: 


| Yaumenn, Eimer, 19 5.; 11218 — 
! Eplen, Kafver, 65 x.: 536 Meltofe Str. 
Hempel, Eva (früber Grappmann), 77 SH; 

| "3108 9. Albanh Ave. 

Koch, Mary, 18 Jabre 

— 5 ,‚ Dobhn, 4047 N. PBaulina Sir; 
Meble, Iberefa 

| Meder, Yultus, 1453 MW. 72, Str, * 
Mueller, Alexander, 2250 Malton 5 ri 
Bofornd, Frances (geb. Seiß), 23 I.; 1088 * 
Keyſtone Besen. PN an. 
roeder, Nugufte 1 W. Ban Buren 

ng @Eltfabeth. 

Varnede, Wilhelm. 


— — — 
Bauerlaubnißſcheine 


wurden außgeftellt an: 


Welt 12, Straße, ol oc 
dau vom Laden, dman 
h Npdwell, Str., Nr. N 
gebäude, 3 Hals, 4 
Un werfit 
ſidenz fep! 
| 102, und Gommer eat 
treibefpeicher, Bartlett 
‚Stzobe, „re 


u 
"Rloffengim —— da 
—* ini — —8 


Apenue 9 





ee —— 


Magenſchwäche, Magenkrämpfe und 
wirken appetiterregend. Vermiſchi 
man die Eſſenz mit gleichen Teilen 
des wie vorhin verdünnten Weingei— 
ſtes, ſo ſtellt ſie, ins Mundwaſſer ge— 
goſſen, ein ausgezeichnetes Antifepti- 


| tum gegen Zahnfäulnig und üblen Double Values To Doub le The Crovds 


Geruch dar; ferner dient ſie als Gur⸗ — — — ⸗ 
gelwaſſer gegen Bräune, Diphtheri— Automobile - Zubehör Ersparnisse tür Raucher 


#8 u. f. m. und bejigt den großen 

| an, : Keine Poit-, Telepbon- od. E.D.D.: Frei: Ein Glad-Zigarren- ; Nonas Neitor oder Troyhie 
Vorzug des guten Geſchmacks und Beſtellungen ausgeführt. ‚ar, mit jedem are | Zigaretten, 130 Pad. 3 " e 
der vollftänbigen Unfchädlichkeit bei Auto innere Reifen zu einer gro- / auf bom $1.00 oder mehr. | _Glipper Blun Kantaber — 


r a Men ‘ i 8 Zacinda 106 8 y Se: | 50c Blu 1 { 
ettwaigem Verfchluden. —— ee | A vana, Staarren. 32.50 site | Gülcan Stones, haiheem, 
Streiks vor 200 Jahren. MILWAUKEE 
AT PAULINA ST. 


eifes Ö i bon > nae $inlaae $3.00 wi" 
niedrigen PBreifes fünnen wir fie „81.25 | fange Ginlage, . tifte 
nicht garantiren, E83 find alles 1. Ghallenne homfeine Gc Ha- | don 100 au 1.85 
| Sratonifches Geſet 
von Etreifs und 


Zigarren 


sn 


Klaffe umd alles vopul, Marken; dana Zmoiers, $3.00 site |  Ginbe Bros. Nauctabat — 


Auswahl von jeder Größe wie folgt: 
SONG, 33X4, 34x4, 34X4%, 35X436 und 30x5414, $1 69 
= 


fveziell zu 
Havoline Auto Tel, mittlere Sorte, 5 Gall, Hanne. ...$2.49 
Yord Größe No Glare Line, maht Fabrten fiher, Baar, 89€ 
3A Ingento Yolding Gamera, mit echtem Xeber 


bezogen, nimmt Bilder in Größe bon 34x54, 58.50 
N —— 


S 


12 Padete für „.....-- ser re 
Ner der Ludy Ztriie Te 
baf, I5e Birhfen, 4 für....n2e 
Blow Boy oder Kicht Bros | 
} Nauchtabaf, 70c Nanne....dae} 
Zigarren, $S1.30 Spear Head Plug Tavat— 
.Böe fveaiell, Plug al..eresenee 25 
"irchlen für . 


bon 50 zu $1.75 
John Rustin Zigarren, — 
Kilte don 50 Allescıcı.. $2.15 | 
Zampanita de Zinarren — 
$2.25 Nifte vo 
El Liban Ge 
Kiſte von 25 


area 
Belvet Naudhtabat — 5 


zur Unterdrüdung |'E 
„onkott. 


2 50 30..81.35 | 


. 
Spezieller 
Sommer = Berkani 


Elektriſche Bugeleiſen, NRöiter, 
Eier-Rocher 


|  Rach mehrjährigen Beratungen pros | 
| duzierte der Regendburger Reichstag | 
'ein jogenanntes „Reichsgitachten“ 
im März 1672 abgefaßt, aber erft im 
I|Sjahre 1726 publiziert. Seine Be- 
'ftimmungen gegen das Gtreiten und 
‚Boptottieren haben aljo bloy auf dem 
Papier beſtanden. Veröffentlicht wur— 
de es erſt, als ſchon eine viel größere 
und ernſtlichere Aktion gegen die Ge— 
jellenverbände begonnen haite. 

Den Anlaß gab eine große Reihe 
von „Uufjtänden“ und „Auftreibuns | 
ı gen“, die während ber zwanziger Jah: | 
Ire des achtzehnten Jahrhunderts ini 
Wien, Augsburg, Würzburg, Stutt- 
|gart, Mainz und an zahlreichen an || 
deren Orten zu verzeichnen maren, | 
Bor allem der Augsburger Schuhmas |} 
cherſtreit des Jahres 1727, machte viel 
von jich reden megen eines. „Zreibes | m 
|briefs“, den Die Scufter gegen die | 
Stadt erlaffen hatten. Died Schrift- 
jtüd, daß in ganz Deutjchland vers | 
breitet ward, lautete folgendermaßen: | 
| „Xiebe Brüder, wir haben einen Abs !f 
Temperaturſchwankungen rechnen, |jchied machen müffen, mit diefem (zu 'B 
während im Süden ein gleichmäßige: | dem Zmwed), daß wir unfere alte Ges 5 
tes Wetter vorherrfcht, und ich mwür- |rechtigteit behalten, und beridyıen ı 
de aus ‚diefem Grunde einen dauern | Eud, daß keiner naher Hugsburg 
E luſtige Wittwe auf Spaniſch. ben Aufenthalt in Süd-Texas dem reiſen tut, was ein braner Sterl ıft, | 
©. San Antonis, Ter., 3. Juni 1918. ‚im nördlichen Teile entfchieden vor- |oder gehe er hin und arbeitet er in | 
G3 find mohi sieben. Higfchläge fennt man in Augsburg, jo wird er feinen verdien N 
Teras nicht, da die Quft leichter und ten Kohn fon empfangen, was uber, | 
Ihmüle Atmofphäre felten iit. |das wird er jhon erfahren“. Dieje J 

genfäge, die fi! E& find befonders die Nächte, die Aufforderung, Yuzug fernzuhalten, | 
dem Yuge des Be- |im Süden einen wunderbaren Reiz | mar ja nun nicht eben übermäßig ges 
obachterg darbie- ausüben. Das Leben und Treiben |IGidt abgefaßt und erregte ein alljei- 
ten, der in elfftün- | dauert an Wochentagen bis Mitter- tiges Geſchrei nach Schus für die Ar⸗ 
diger Fahrt vom nacht, an Sonnabenden und Sonn- beitswilligen. Hauptrufet im Streit 
nördlichen Texas tagen bis 2 Uhr Morgens im Freien war das ſoziale Königtum Preußens, 
fih nad) der Me- an. damals vertreten durch Friedrich Wil⸗ 
tropole des Sii-| Die Reftaurants find um 2 Uhr helm 1. Hier ſehen wir nun ſeine ſo⸗ 
dens, San Ynto- | Racts ebenjo ftarf frequentirt mie Htalpolitiige Tat, zu der ihn ber Kater | 
nio, begibt, al3 denen er unterworfen | um 12 Uhr Mittags. Die Raufläden |!einer Wirtigaftspolitit, ber Direttor # 
ift, wenn er dom Norden Deutjch- |Tind in San Antonio bi8 11 Uhr, | Der — — Kriegs⸗ un Do- f 
lands nad Süddeutfchland reift. |Samftags bis 12 Uhr geöffnet. Auf mänentammer, Geheimrat Hille nH 
Wenn man ji andauernd auf der |den Dachgärten wird fleißig getanzt |Nülfrin, angetrieben hat. In En: | 
Wanderfchaft befindet, fo läuft man|und in den Parkanlagen und den Brief, moburd) er ben u zur, Ein- | 
Gefahr, alebald tas Talent oder die! Veranden ber Hotels drüden fich bie ı wer. einer Reichsaktion gegen Die J 
Gewohnheit fcharfer Beobachtung zu | Liebespärchen bis in die frühen Mor- | foalierten —— — gerht | 
verlieren, e8 fei denn, daß man große | genftunden herum. Befonderse im * * = „Diele — Bu 1 —* BR 
Streden durdfährt und gemwifferma- | merifanifchen Viertel der Stadt ijt FEN a ie ee — 
Ben in eine andere Welt verfegt wird. | die Sittlichfeit feinesmegs muftergil- darzuftellen, „Da “ doc dor meiter 
Man fieht nicht? Neues mehr, man |tig. er * ————— ur Be 
nimmt die Gegenfähe nicht mehr: Doc von ben intereffanten Eigen- 2 * are ; Dr rl 
mwäbr, weil fie fich allmählich und un- |arten San Antonios will ic in mei- — — 2 * 6 Penner I: 
merklich vollziehen, das Wbfahren nem nächiten Briefe berichten, und Br er angıg m “ u EB 
-her Streden wird monoton und übt deren find gar viele. | bereiigen Belek Bene di —— | 
feine individuelle Wirfung.mehr aud.| Ach fam um 7:50 bier an, begab | werde um fo größer nachdem fie viel M 

Zur Durchguerung des größten mich jofort nach dem National-Thes | Gelegenheit finden Em. tönigl. Mea⸗ 
Staates der Union ſuchte ich mir die ater, wo ich geſchäftlich erwartet wur- Hät Vefehlen fich widerfe; en au köns 
Tagesſtunden aus; denn e8 hat einen |de, und war nicht meniq überrafcht jel 4 Misi u u. 

e : 1,75 : [en * ſcht, nen.“ Diejem Unfug muß dDadurd) | 
unmiberftehlichen Reiz, vom wmeitge- |al3 beim Aufgehen des Vorhanges | ein Ende gemacht werden, daß der M 
öffneten Coupefenjter aus, die mar: | mohlbefannte trauiihe Muiit an | König die jchwarke Taffeln Geſel⸗43 
me, reine ſtaubfreie Luft einatmend mein Ohr drang. len⸗ Laden rivilegia und ihre übrie |W 
ober bon der Plattform des „Ierad, „La Biuda Allegre” Opereta mu- | gen Gößen“ mit Syimpf und Scan: 'R 
Sunshine Special“ das Muge über | fica del Yranz Lehar — „Die Luftige | de zerftoren läßt, damit. jie fich nicht BR 
Selber und Wälder, vorbei am Mittwe* in jpanifch wurde gegeben, | mehr einbilden, eine befondere Kor A 

Schludhten und Hügeln, bahinfchwei- | und fand vor ausverkauften Haufe | poration zu bilden, fondern einiehen, |W 

fen zu laffen, und vor Allem — | — ausjchließlich merifanifchem Pu |dak nur „Wohlverhalten" und bie 

Stunde um Stunde obne ein Haus | hlitum — ftatt. Zeugniffe des Wemwertes ihnen forte f 

ober Lebeiwejen | zu eripäßen, jers Chas Martin. helfen tünnen. (Es werde nicht wenig 'B 

einen Mefeneppich der — sadieer- _ TERzBle Ren Seen en 

b r D rr / « EN ⸗ nt . Hnkoli; | J ) AIR: 
FE Et dimeteni Mia von | Deitteider Aufefie. -jsis oa ano um jo nel | 

dert von den VBelchauern. Ahr Ge- |. Die Üpfelfine ift Heute billiger als | -_ zu ag ge a J 

plauber ift längft verftummt, und ih- | Der Apfel, auch ihr Aroma ift feiner, |\ erg R 

re Gebanten und Blide find in der UMd ihr gebührte auch noch manchet „ner wong folgte den Hilleihen 

Großzügigleit und Schöne bes fin | anderer Vorzüge ivegen unter unfe ı Cingebungen, und Preußen ergriff inf 

vor ihnen auzbreitenden Bildes ner- ten Nahrungsmitteln ein Platz an | Negensburg bie Er S erbände, N 

funfen. jerfter Stelle. Die verdauungsbeför- | Vorgehen gegen bie — 4 

Diefe Fahrt hat mir eine Vorftei- | Dernden, blutreinigenden und erfris | TDoder DOT — En rn 
lung von. dem Fläceninhalt des ſchenden Fruchtſäuren- und ſäfte, ſtand Leritete. —————— Fi 
Er Staates Texos gegeben, welcher um | IE Nie Die Apfelfine in mwohljchmetz | ei Reihätogäbeläluß 4 — 

ceſſar ein Fünfel größer it zis kender Art enthält, iſt für Magen, 1731, der ru vom gt — a 
der des Deutichen Reiches und dod | Qlut und Nerven fehr zuträglid. Hat Ad I — ne sh 
nur eine Bevölterung von faum fünf | Na einer reichlichen Abendmahlzeir ee — gr: 

Millionen aufzumeiien hat. ‚genieße man ftatt des üblichen Kaf- | ’T, SU Sud — — — J 

Menn e3 zutrifft, daf die Baſis fees zwei Apfelſinen, wie denn über⸗ „= wie es = — * — J— 
zut Beurteilung des MWohlftandeg | Haupt eine Mpfelfine, täglich morgens | —* hr a e Wiß- J 
eines Landes die Beichaffenheit bes | nüchtern genommen, em borzüügliches | IB en Bi A nn fich 'B 
Bodens bildet, dann bleibt dies unbes | Mittel für bie Verdauung bildet. Bei | 17 ige t en Fee 

446 Fieber iſt ſie als eine der beſten und dereinigen und „um kemen geringecen 
ftritten ber wichtigſte und tonange- Speii Lohn arbeiten wollen“, machte das ı 
beride Faktor in der Abfchägung des  Pobltuendften Spetien befannt, (Sei den Gefellenverbänden ohne # 

ee a Viel zu jelten finden bie für pie Geleg Den Gejellenver ’ 
unermeplihen Reichtums Diejes| Umitände den Garaus un verbot ze- 


| ®efundheit fehr mwertvollen Schalen 
GStaated, der mit der Andauer des | © > a Wunſ O iſation sanı \ i 

| Verwendung. Meift werben fie beim |Den Wunjd, eine meue rgamtatton Bf ([färite Serfe und Beben, init 

zu bilden, unter Bedrohung mit Ges | || TSwar;, weiß, arau u. dam 


tieges um jo ftärter ins Gewicht | T- > er 
% a jo ftä » Ciien der Frucht fortgemorfen. Sie d u —— —“ paanerfarbig — Paar 35eH 
: lüſſel au bi Natur- enthalten ein aromatifches ätherifches | TIME In Suchthaus, ja, mit DemWl Ian „00.2.0000... 
Der Schlüffel zu diefem Natur: Del, das nicht nur zu Gifenz, Liför, Z0de bei „bochgetriebener Nenitenz, j ein, aeriopte Baummwotene 
» . . s . Del, 2 S a 7 . e — btlofe Kinderltrüntpfe, ber» 
Reichtum ftegt in ber Kombination | 5 7. und Punſch au en je auch wirklich verurfuchtem Unheil”, F ftärkte Merfe und Sehen: in 
dreier guter Borbedingungen: aun: | > : 1 ’ rn ''Derielbe Straitoder aalt für „Wider: | 34 ihwar; und weiß, Größen 6 
iger Boden, Alima und Maffer. \Tondern überdies eine besinfizirende Fehlichteiten" — *8 und I || ME 9% das Kar Im 
"Bon einer Anzahl meiner Chica= | = — — wg > 'Vorigfeit.. Mer zum „Aufitehen“ und ı "Yiiianeje Seide - Sanpfauhell 
2 Steunde find mir Anfragen  TUnmier Datlertofoge hat Dur Auftreiben“ reizt, jol als Auftieg- | 
betrachtet, verhaftet und dem F— 


Männer - Ausitatt 


Negligee-Hemden für Männer, tweide 
zurüdgefhlag. Maniheiten, aus Madras 
Bercales und feinem mercerii, Stoif, per 
feit paffend, echtfarbiga, in fhönen neıten 
Muitern, $1.50 umb 82.00 
Werte, zu 

Zub Selbe und rider Seide Männer 
bemden, bitbfhe beile u, dunkle 
Effefte, die Qualität, die ge 
wmöbnlih au $3.50 bis $5.00 


verfauft mird 92 95 
. e 


fpeziell zu 


Sporthemden für Männer - 
aus fehr guten Stoffen ge- 


macht: alle Brößen; ichr 65€ 


fpeziell, au ..... 
Fanch waſchbare Halsbinden 
fiir Männer, ichmal gemacht u 
wendbar, große Audmahl von 
hübſchen Muſtern 

ſehr fpeatell, 
Elaſtiſche gerippte Union— 

Suits für Männer, kurze Mer 

mel, Anöchellänge, Atbletic Euit bon Nainfoof 
MWeade Suit alle Größen, wert bi zu $1.75; 


Etrohhüte für Männer 


(sine ipezichle Auswahl von 
einer Anzahl der beiten Model- 
le der Sation ſie find in al 
len Größen zu haben — es jind 
ganz auergewöhnliche Werte zu 


Der jährliche Bargain-Verfauf nüglicher elektriicher Geräte für den Som: 
mer findet jest itatt. Der Vorrat iit diefes Yahr beichränftt. Wir offeri- 
ven dieje hodigradigen ®. €. elektrischen Bügeleifen auf Abzahlung für 


Nur 33.75 


Töc zahlbar bei der Ablieferung des Wügeleifens in Eurer Wohnung; 
= m drei Raten von $1, jede auf Eure Rechnung für eleftriiches Licht 
geſetzt. 


Elektriſcher Röſter für nur 83. 95 und Eier-Kocher für 82.75 find in die- 
ſem Verkauf eingeſchloſſen. 


Telephon: Randolph 1230 - Local 216 


Commonwealth Edison Company 
72 West Adams Strasse 


züd Chicago Zweig-Taden, 9163 Süd Chicago Avenue 
Federal Koupons mit allen Einkäufen gegeben 


Georgette Grepe u. Crepe 
de Ehine VBlufen für Da- 
men, mit beaded ronts, 
in allen Größen, wert bt3 
zu $8, — 
fpeziell zu.... 5.00 

Beorgette Grepe Binien 
für Damen, in weiß und in 
fleiſchfarbig, aſſortirte Faſ— 
ſons, regulärer 8 
85 Wert, ſpez. 3.95 

Crepe de Chine und 
Georgette Bluſen für Da— 
men — handbeſtickte Vor— 
derteile, großer Kragen — 


— 82.98 
250 


Der zweite 
Samstag 
des Verfaufs neuer 


Sommer - Hüte 


Im die ihönften Moden des diesjährigen Sommers fennen zu 
lernen, jollten Sie die Austellung von Sonmerhüten jehen, 
die jetst auf ihrem Höhepunkt jteht. Wählen Sie von diejen, jo 
haben Sie ein neues Sommermodell in den . allermoderniten 


Tafjons und von der höchiten Originalität. 


§ A und | Garnirte 


auf- weiße 
Hochfeine Pumps und Oxfords 


wärts Hüte,zu.. 
Hochfeine Pumps und Oxfords für Damen, fomwie Golonials. Sie find zu haben in braunem Kid, braunem Patent 


— — — — — — — — 


Colt und ſchwarzem Patent Colt; ſie ſind handgewendet und | 98 
@ 


haben die hoben überzogenen frangöſiſchen Abſätze — ein 87 
Ankle Strab Mädchen-Pumps in 


Wert — daB Paar gu......... 
Velourichuhe für Knaben, zum | 
SAT ı ” „| Mattleder und Patent Colt; Good- 
Faſſons — eine engliiche umd eine | Year genäht; haben folide $1 19 f 
® — 


au 
Georgette, Gyepe und Satinfragen und Sets 
für Damen — bübjche Auswahl zu 
Beitidte Georgette Kragen 
pißenbefeßt, große Sorte, zu 
Feine beitidte Damentafchentücher, 
gezadt und gejaumt, zu 
Liberty Trape Damenfdleier, breite 
Ehiffonborte, jehivarz, braun, marine= 


blau und Taupe, $1 98 
“ 


Reinfeid. gebliimtes Band, Allover 


u. hübfche Mufter, 6 Zoll 25€ 


breit, die Nard 
feine Mustmw.; $10.98 herab mAde 


oder Mefb 


(Sür die „Abendpoft“.) 
Reiſebriefe. 


— X 


Von Nord nah Süd. Daß Alima in Texas, 
— Das Nahıtleben im heißen Züden, — Die und 
auf: 


wärts 


a en 


Gomfort Kids für Soldaten, 


terſchiedliche Ge— 


Er 


Militär— 
Armband— 
Uhren 
In Nicelgehäuſe, mit 
euchtendem Zifferblatt, 


Werk für 1, Jahr ga 
rantirt, ſpeziell. 


faum größere un- 


Kunben- Anzüge 


Waichbare Anabenanzüge, alle neue, 
reine, frifhe Waare, fanch geftreiit, mei- 
Ber Kragen und Manfhetten, ganz weih 
oder blau, Größen 2 bis 8 Nabre, in 
Awei großen Partien, 


22 


_€ailot- ober Middy · Auzuge fur Kna⸗ 


ben, zwei Baar dofen, eine Jange und 





pie nn Brei3 
eine furze, feine Stoffe, weiß mit blauem 


Galaten Aragen; Größen 2 
DIS B Jahee, DW ....eeseescoeoo- $1.98 


Andere bi zu $21,95, 


\ ® 
Candies 
’ Gebrochene Milch Chokolade, ſehr deli— 
at. die reguläre 60c Zorte 5e 


Chocolate Nonpareils, ſchmecken 29 
vorzüglich, Pfund zu — c 
Mit Chofoiade bezog. Molniies Ghips, 
tir allerbefte Sorte Ghofolade ge- 28 
taudt, Pfund C 


Beanut Butter oder Molafled Niiies, 
fobr frifch, die reguläre 25c Eorte, 


Schnüren und Ahöpfen — in zwei 
breite Zebe; jte haben NRinerfohlen, | Rederfohl.; $2 Wt., Br. 


die beifer find als Leder, : 
: 61.98 Unfle Strap Mary Janes für Kin- 


$3 Wert, das Paar zu 
Weihe niedrige Ganvasfhuhe für | der, in Mattleder und Patent Colt; 
fte find Goodyear welted, mit Leder- 


Mädchen, Zederiohlen und Abiäge, in | 
foblen; $1.50 Wert 98 
C 


allen Größen, $1.39 Wert, 98 | 
da3 Paar zu c | das Baar zu.. 


Frühlahrs Reefers für anaben, 100 
Muſterröcke, wert bis 87.50 — 


Größen 214 bis 8 Jahre, zu. 85.00 


Knabenbluſen, Auswahl von fanch helt⸗ 
farbigen einfaden Blufen. ECbambrahy od. 
lobfarbiges Khaki, 

6 bis 16 Sabre, zı 
Ana benhüte 
und Aabpen— 
1200 der neue 
ften Muiter u. 
‚Formen, meift 
Mufter, wert 


u... H0C 


— 


Damen-Ozfords in Mattleder u. Patent Colt, franzdi. Abiat; ein dunfel 


529 WR 
92.49 82.49 ‘ 


lobfarb. Oxford mit niedrigen Abfägen, und ein Dull Calf Rum 

mit niedrigem Abfab, alle Größen. $4 Wert, das Baar zu 
Männerichuhe, aus ganz folidem Leder, in Andpf- u. Blicher- 

Falfons, alle in neuen Frübjahrmoden, $3.50 Wtr., das Paar zu 


Y Ri BR 


ul 
| 


Eng 
Ein großer Berlauf angebrodener Partien von 
Anzügen, Mänteln 


und Kleidern 


Zanfende von Mänteln, Suitd und Kleidern, von denen nur je 
eind ober zwei von einer Sorte, Farbe oder Größe vertreten find, 
wurden in 4 fpeziclle Bartien gruppirt und jo niedrig marfirt, 
Ada c8 fid, für Sie lohnen wird, ein oder zwei für gegenwärtigen 
oder zuflinftinen Gebrauch zu faufen. Diefe Gruppen repräien 
tiren Kleider der befieren Sorten. Unfere Breisherabiegung er- 
möglicht e3 Ihnen, ein wirklich elegantes Kleidungsftüd von aus- 
gezeichnten Stoffen und heiter Arbeit für nicht mehr al3 das zu 
erwerben, wad hr früher für die billigen, gewöhnlichen Klei- 
dungsitüde zu zahlen hattet. Kommen Sie Samstag hierher und 
nehmen fie teil an unferer generdfen Preisherabiekung. 


Gruppe 1—Gebrod. Bart. . Gruppe 2— .Gebrod. Bar- 
in Größen u. Farben. Suits, || tien Sutts, Mäntel u. leider, 
Mäntel, Kleider, früher bis zu |] früher bis zu $42.50 ver- 


357.50 verfauft, 524 88 fauft, 
“ 


Gebrochene 
its, Mänteln 
früher bis zu 


$16.37 


ı Bon 11 Borm. bis 1 

Nachm. 
Bon 9 bis 11 Vorm. Weihe Waſchröcke 
Hellfarbige Sommermän- mit Bath « Tafchen. 
teı für Miffes u. Juniors, | der richtige Rod für 
geitreift umd Tarrirt, mit| Sommer - Ausflüge, 


ae BE 0 


zu... 


Neue Anzüge für Sommer 


en 


m m 


Die auffallenditen Bargains in diefem Ber: 
auf. Anzüge, wert $20, $25 und $30 find 
eingeichloifen: in den neuejten belichten Mo- 
den; militärifcher Schmitt, engliihe und fon- 
ſervative Faffon; Stoffe find feine Worfteds, 
Gheviots, Gaifimere, Tweed, blaue Serges 
und ſchwarze Thibets; einige ſind mit zwei 
Baar Hoſen gemacht; eine Erſparnig von 
20 bis 50 Prozent an jedem Anzug in dieſem 
Verkauf; es find Anzüge wert bis zu $30; 


ietst offerirt zu 





#7 


Bon 9:30 bis 11:30 VBorm. 


Lange Hofen Anzüge für Knaben oder: 
junge Männer, gebrochene Partien, wert bis! 


312.50; fpezielle Größen von GE 00: 
14 bis 20; zu o 
Bon 1:30 bis 3:30: 


on 11:30 bis 1:30, 
Einzelne Münnerboien — Anzüge für Männer 
u. junge Leute; blaue 


bübjch geitreift, einige blaue 
Serges, alle Größen, 30 bis | hübfche Mifchungen, wert 
bis zu $18; alle Größen, 


42; fpeziell, folange jte bor= | 
34 bis 44; 
99.95 


halten, Werte bis | 
$2.00; zu Ic ı Tpeziell zu.. 


Partien von Suit3, 
und Kleidern, 
$35 bverfauft, 
zu 


„Gruppe 4 — Gesbrochene 
Partie von Suits, Mänteln 
und Kleidern — früher bis 


zu $27.50 $12.25 


verkauft, zu... 
Lon 1 bis 3 Nadım. | Bon 3 bi3 5 Nachm. 
_Wollene Panama, | Sommermäntel für 
Serge und Moplin- | Mädchen, aus nabh» 
Röde, in fehmwars, | blauem Terge, ganz 
nabh und anbderen | gefüttert, großer 
bopulären Yarben— | Kragen, Gürtel und 
gut gemadit und aut | Tafden, Größen 8 


Sa. : 92.2 93.50 


| au 


Sparen Siean Ihrem Sonntagsdinner, indem Sie hier kaufe 


Gier, ausgewählt, fand- ı 
frifh, das © 


Ton 7 bis 9 Nacdhım. 
SHeadlight Tveralls für Män 
ner, in blau, mweii geftreift, cin 
farb. blau u. Wabafh, Union 
made Opveralls oder Nadet3 
Größen 36 bis 44, 


Sandiguhe und Strumpfwaaren 


Seide Boot nahtloje und Full Faihton Damen- 
ftrümpfe, hoch geſpleißt, verſtärlte Ferfe u. Zehen, 
dopp. Eoble, Liäle Sartertop, 

fhwarz, weiß ımd far- ö 

big, Raar zu ., 

New Idea Seide Lisle naht- 

lofoe Männeritriimpfe, ver» 


Kleines zarte 
@teal 
| Pfund 


Sirloin⸗ Babbitts 
Friſch abgeſchnitt. 


Friſch gebackene Colum-J) Wieboldts Royal Marle Friſch gemahlenes wei- 
pulder, das 


bia Pregeig, ! frifh geröfteter Kaffee — | Bes Neidmebl 
u es 43c | regul. 32c Sorte, 250 JTIE— — 123c 


IB i 
38c Hekeld berühmte Frant. Pass ca * Friſch aemahlenes wei⸗ 
von reinem, reich. Vort Tenders, Pfd. furter Wurſt, das | _Sniders reiner Tomato- hes Maismehl 
Rabm, Pfund | ‚Bent Noaft, furze Keule | Pfund ......... 220 Latſup, Pintſlaſche 250 Pfund X 

Downeys Delight Den. | Oder Nierenitüd, 233cC | Beite runde Sont- % 188. | New Gentum füße 
margarine — % Pfund mermwurft, Pfd. .... c Chop Suey Sauce vder | Wrinfle Erbien, 18e 
i B Molaſſes 
| Friſch abgeſchnitt. Veal Swifts feinſte Schinken. Bead Molaſſes, Pfund * 
i Sand: 9 Marte gelübfe 
murft. macht delilateSand Mazala, das reine Salat- | erenee Pitohfe 8 


Pfund | \ 
| Chops, — Rippen ober Flaſche 
wiches, das Pfund | . = a 
330 | oder och⸗Oel, Pintlanne |au 


1776 


Radet 


Waſch⸗ 


Butter, Meadow Hill 


Creamery, friſch gemacht Eid Gountrh od. White 


Linen Seife, zebn 55 

Stüde für 2... OO 
Kubaniihe Ananas, — 

ganz reif, 3 fü 

40c: 


Neue Kartoffeln, Teras 


Fich Brick Cream 
Räfe Mund 2IC | Säuiter | „gene Nattaffein, Zerei 
Niv- | Pfund * h- 2. Triumphs, aute Ku- 
Au 3360; Quart⸗ 
VPfund FR ‚geischte gepöfelte | zu 
für Damen, an Fingerſpi⸗ | Oder mit Nubfül- 32c | ESG: OR mwähltes fpaniihes Ko 
| s £ 2 ken, 2 Glaive, fchwarz, wett | | tes fpanifhes Koch: 
über bie klimatiſchen Verhältniſſe zu⸗ | ſuche nachgewieſen, daß das Oel der — asi® Koin! Pfund äc | 6 3 Wieboldis zubereitetes Farmhouſe Marke reine 
9 fi z f 2 * rot ober Pırmper- 
gegangen, und da diefer Buntt wohl felſinen ſchale ſehr wirtſam gegen überantwortet werden. | || Naar zu | Pfund ——— — 
J ich J ü J Webbs Elmwoob Marke Ryzon, das perfelte Bad @pce-bee exrira faitige, aroße Fali 
warn E 44 Jede Gerichtsbarkeit der Geſellen über J Native zarter 233 | Painties oder Lilh 69e 35 geröit.Raffee, 25 | pulder, Pfund I5e Cleaner, die Düchfe | fornifce, Dupend zu 3 
will ich bierauf etwa® genauer ein | — q c c 350 [v 
noch vernichtet ed die Bakterien bei 
‚ter Bolizeinufficht geitellt, ındem ver: | 
Poliz chtg o 2 2 
unı rogen- un olletteartikeli-V erkau 


ı38e, Stüd au 


—— ——— {0 Rfb. 28e 3 
seit » Beef, da | Bon unieren eig. : | s Nım RER TEN 
293c Pound Gare gr * se Mn Ar rote ga ............ c 
eine Het einer Jap. Type s EST REDEN Feigen, ipezielt amänc- 
Re Te Pfund | Ropfrets ib. 100 de „8 ' 
und farbia mit Bari? Point Briich nemadıted Mognen- | feiniter alte Ernte Gol- | und EB - 
q beftidter NRiücdfeite, « Homemade Plate Gorned | den Santos Kaffee, 18 | Muftard Treffing, 10 Tomato » Suppe, 10 Pfund 
[a TOM Zuchthauſe ee — md TRAM | nidel, Kalb C | 20-lnzen-Jar C | Büste IVc 
allgemeines Antereffe haben bücfte, [> Putperitis If, — die Bazillen — —— für au Crijch aebacene Graram oder Jinx 
reſch tötet Energiſcher und ſchneller Meiſter oder Genoſſen wird unterſagt. J warz 2 Caſps zu 59« Bot Roaft, Mib. Codas, Bilde ..... Prundbücfe büchie aut zu 
n. | * „RWeiter werden ſämtliche Geſellen un-⸗F 
5* Stunden von 7 Uhr Morgens anderen Halskrantheiten und bildet | x 
5 z & [ { ti ı z 1 2. “x . . 
deshalb bei allen derartigen Erfran fügt wird, daß die Gefellen fürs 


NEE 
*— 
(ER 


Bis 1 Uhr Naymittags find ange: fungen ein ebenio angenehmes wie 
nehm, und es ift dies bie Zeit, im : A Wander ein obrigteitlihes Zeugnis- | 
erfolgreiches Heilmittel. Das Del aus | buch, Die „stundichaft" erhalten, M 


k hian bporiwiegend feine Ge= | "103 
30 abwickelt, befondere wenn | der Schale gewinnt man auf folgende 
Sole “auf der Straße ftattfinden Weile. Man löft die üußerfte rötliche 
mühfen. Die Hige in der Zeit von ; Schale von der darunter befindlichen 
DB 5-Uhr ift fo intenfio, daß Dibr/gr en — — 
he in den Strafen merklich | ihlt ohne fie zu verlegen, damit fein 
L Bertehr in de s un Saft aus den Drüfen verloren geht. 


Die abagelöften Schalen tut man in 


mgert. Dias Thermometer fteigt | 
-jelten bi 11 db im Schat- 
ee 110 Grab In ol | ine Alafihe, in-der fi) 3 Zeile 95- 
| progentiger MWeingeift und 1 Zeil 





"man fucht fich inftinktio je- 
flüſſigen Kleidungsſtückes 

gen. nr * —— 
macht fich ein friſcher Wind 
eine langſame Abküh— 
"pie fich während der Nacht 
Ich und daher faum fühlbar 

| ı gefunden Schlaf 


en man in bie 


filtrirt man die Effenz ab. Einige 
Iropfen hiervon, auf Yuder genom- 
men, bilden ein wirffames Mittel ge: 
gen Webelteit, verborbenen Magen, 


worin ihre Führung — ob „treu, flei> Wi 
| F 


Big, fill, friedfam und ehrlich” oder 
aber nidt — befundet wird; wer 
‚etwas verbroden hat, erhält fein 
Zeugnis vor verbüßter Strafe. Wans 


|dernde Gejelen ohne Yührungszeug- | ff 
nis dürfen von feinem Wteifter ange | 


Inommen und follen von der Polizei 
\alö Bagabunden 


| Befepmonftrum, dag — ınit einem 
Wort — die Gejellen zu millenloien 
Sklaven von Meifter und Obrigteit 
machen folte. Die Gefellen verfuchten 
natürlich fi zu widerjegen; mander« 
ort3 zogen fie zu Hunderten von dans 


Ri nen.“ 


I 


behandelt werden. | IJ 
ıWafjer befinden. Nah 14 Tagen | Dies ift bloß eine Blütenleje aus dem | — 


'» 


1 Ph. Rolle | 
abjorb. Hofpi= | 
tal⸗Watte — 


—— ne BIC 
of ee 36cC 
u Bromo Selter Ale 
Bitter Wein für 

30c Richter Bain 


3 u 
nn — 1.29 
c oda 8 1 
oder Tiz f. Fühe... 14c | 
$1 Ganmelis Sud — 
9 AP, 


| of ua im „aber Eyſol 


aus rotem Gummi... 


60c Severa Huſten | 
Balfam für nur A2c | 
60c grüne Tropfen | 
für 

Etonic 

Dyſpepſia 

1 Pfd. Epſom Salz oder 
Sulphur & Eream Tar— 
tar Syrup zu 


2 Qut. Waſſerbeutel 49 c 


81.00 Fellowso 
—A 
81 Nuzated Iron 


fü 63C 
N 290 


60e Lemkes Masen-3Q 
Tropfen für mur.... 
51 Nuiol Mine- 5 2 


690 


ER 


B, 
— 2 


Waſſer, volles Quart 


30c Electrie Liniment oder 
Sloans Liniment 
für: "mid. 

25c Mohlerd oder Garfield | 


Kopfwehpulver 
19c 


nur 
35 Welt Baben 
2 Dut. Gombination Sy- 
vinge. u, Beutel, aus 
roten Gummi, „= 98c 
$1.00 Danderine 


10€ Bechamsd oder 


| live Kills, zu 


| für das 


en 
2de Wilc 
lar 


$1.00. Rozslana für 
das Blut, au 63c 


508 Lafb Brownin 


25e Mum oder Gverfwecet 


160 | = Berfpiration, 15e | 


10e Dlivilo Toilet 
Seife, St. Te; Did... 800 
30e Sanitol Zahn: 
paita oder Bulver.... 


zL.iE.öre 
ö —2 ——* Bourbon — 
ottled in Bonde, 
volles Quart.. 81.95 
* —*— Nye Whisten, 
te volle Luart= 
— $1.65 
onopole tar 
Brandy, Flafche. $1.59 


Gypſey Grape Wine, regul. 
82. 50 Wert 


die Gallone zu... x 


16c 


‚nur Kipa ar .. den. 
nn m Ten Te ’ LETTER. * EEE" — 


30 Mennens Tal- 
cum Puder zu 


14c 
ee Te 


50 Ara-Mara Ge- | 
ſichtsCream für ur 2C 
50 La May 
Gejichtspuder für... 29e 
30c Sanitol Geſichts 
oder —* Sam... LIE | 
de Prophylactic 23 
© 


Zahnbürite für nur.. 
40c 


Bonita reine Gajitle 
Seife, St. I3iKc; Dip. 
310 


bOc Graves Zahn⸗ 
pulver für nur 
2de William Tal- 
cum Puber, 2 für.... 
50* Daggett & Ramspells 
Cold Cream — für 29 
— 6 


25c |: 


Anmerkung. 
Bringt uns 
Eure Smeet- 
heart = ou = 
pon3 mit — 
Lund Kit, volle Größe— 
bollit. m. Flafche, 
tert 83.50, nur 92.25 
50 Hinds Honey 33 
© 
Williams Mug 
Rafierfeife, 7 Stüd.. 25€ 
10€ RKirt Dlive 
25 Luftrite Nagel- 
——— —— l5c 
i uvenile e 
— — —— 


& Almond Cream zu 
Toilet Seife, 4 tür. 2Ie 
2öc 


RE RT NE 





